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Die infra saniert das Baudenkmal „Alte Villa“ in der Leyher Straße
Partner für das Projekt ist die WBG – Kosten belaufen sich auf zirka zwei Millio nen Euro – Sanierungsbeginn schon im Sommer

Für die „Alte Villa“, das mittlerweise 110 Jahre alte Verwaltungsgebäude 
der infra fürth unternehmensgruppe,  brechen wieder glanzvolle Zeiten 
an: Der Aufsichtsrat genehmigte die grundlegende Sanierung des dreige-
schossigen, malerischen Jugendstil-Putzbaus in der Leyher Straße, die 
die städtische Wohnungsbaugesellschaft WBG übernimmt. „Un-
sere infra-Leute können Umspannwerke 
bauen“, sagte infra-Chef Hans Part-
heimüller bei einem Pressetermin, 
eine Denk malsanierung überlasse 
man aber lie ber Fachleuten. Eine 
„tochterübergreifende“ Zusam-
menarbeit, die auch Ober-
bürgermeister Thomas 
Jung begrüßt. 
Rolf Perlhofer, Tech-
nischer Leiter der 
WBG, will noch in 
diesem Sommer mit 
den Arbeiten be-
ginnen, im Früh-
jahr 2015 soll 
alles fertig sein. 
Rund zwei Milli-
onen Euro steckt 
die infra in die 
nun beginnen-
de Maßnahme. 
Außen, erklärte 
Perlhofer, sei das 
alte Gemäuer gut 

Das Haus Leyher Straße 69 mit den auffälligen Kaminköpfen und dem Mansardgiebeldach wurde Anfang des 20. 
Jahrhunderts erbaut, als die damaligen Stadtwerke von der There sienstraße in die Südstadt zogen. Nun lässt es die 
infra sanieren. 
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erhalten, es handle sich sogar noch um den Origi nalputz. 
„Innen ist in den vergangenen Jahrzehnten dagegen viel 

verändert worden.“ 
Da das Haus bereits an die Fernwärme angeschlossen 
ist, können die ungenutzten Kaminschächte für neue 

Kabel verwendet werden, dadurch müssen weni-
ger Wände aufgeschlagen werden. Auch ener-

getisch wird saniert: Um den Denkmal-
schutz einzuhalten, will Perlhofer auf 

eine Innendämmung zurück greifen, 
auch neue Fenster wird es geben. 

Das bislang nicht nutzbare 
dritte Stockwerk im Dach-
geschoss wird ausgebaut. 
Die zusätzlichen und mo-

dernen Büroräume, die so in 
der „Alten Villa“ entstehen, 

nutzt der Fürther Ener-
giedienstleister für 
die eigenen Beschäf-
tigten. „Ein Ver kauf 
kommt schon deshalb 
nicht infrage, weil 
wir als wachsendes 

Unter  nehmen 
die Fläche und 
das Gebäude 
dringend benö-
tigen“, so Part-
heimüller. 

Start der Hochbauarbeiten für das neue Einkaufszentrum eingeläutet
Ein Wendepunkt ist nun erreicht – „Beobachten, wie etwas wächst“ – Erste Gebäude der „Neuen Mitte“ nehmen nun Konturen an

Unter dem Motto „ab jetzt geht`s 
aufwärts“ haben sich leitende 
Vertreter des Investors MIB mit 
Oberbürgermeister Thomas Jung 
und Wirtschaftsreferent Horst 
Müller auf dem früheren Wölfel-
Areal getroffen, um die Hochbau-
arbeiten für das Einkaufszentrum  
„Neue Mitte Fürth“ an dieser Stelle 
zu starten. Sieben Meter unter Stra-
ßenniveau standen Geschäftsführer 
Uwe Laule und der technische Lei-
ter, Maik Mehlhose, zwischen den 
fleißig werkelnden Arbeitern und 
erklärten den weiteren Fortgang der 
Bauarbeiten.

MIB-Geschäftsführer 
Uwe Laule (li.) und 
sein technischer Lei-
ter Maik Mehlhose 
(2. v. re.) erläuterten 
zusammen mit Bau-
leiter Thomas Voigt 
(re.) im Beisein von 
Oberbürgermeister 
Thomas Jung (Mitte) 
und Wirtschaftsrefe-
rent Horst Müller den 
Fortgang der Arbei-
ten. Im Hintergrund 
montierten Bauarbei-
ter bereits die ersten 
Wandelemente. Fo
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>> Fortsetzung auf Seite 2 >>



[ Seite 2 ] 26. Februar 2014 [Nr. 4] Fürther Stadtnachrichten

Fürth Shop . . . . . . . . . . . . .  10

Amtsblatt . . . . . . . . . . . . .  31
Ärzte und Apotheken  . . . .  33
Familiennachrichten  . . . . .  35
Sport  . . . . . . . . . . . . . . . . .  38

Grüner Markt
Kleinanzeigen . . . . . . . . . .  41
Impressum . . . . . . . . . . . . .  43 

Die nächste Ausgabe der 
StadtZEITUNG erscheint am 
12. März 2014 u. a. 
mit diesen Themen:
• WBG baut Sozialwohnungen
•  „Grüne Passage“  

in der Innenstadt
•  Wissenschaftsmeile  

Fürth-Nürnberg
Anzeigenschluss: 
4. März 2014
Kleinanzeigenschluss: 
4. März 2014, 12 Uhr

 Inhalt

 Vorschau

Podiumsdiskussion
Der Multikulturelle Frauen-Treff 
e.V. lädt am Freitag, 7. März, 
um 18.30 Uhr zu einer partei-
übergreifenden Podiumsdis-
kussion zum Thema „Kommu-
nalwahl und Wahlrecht – eine 
Informationsveranstaltung für 
Frauen mit Migrationshinter-
grund“ in die Moststraße 9 ein. 
Dabei werden die Punkte Migra-
tion, Integration und Wahlrecht 
diskutiert.

In vier Abschnitten entsteht 
laut Mehlhose das zweite Un-
tergeschoss. Zuerst werden im 
nordöstlichen Teil der Baustelle 
ab dem Gebäude Rudolf-Breit-
scheid-Straße 2 die in Fertigbau-
weise aus massivem Beton her-
gestellten Bodenplatten wie bei 
einem Puzzlespiel verlegt und 
verbunden. Im Anschluss hieven 
die Arbeiter mit dem bereits ins-
tallierten großen Kran die ersten 
Wandelemente darauf und befes-
tigen sie. In etwa vier Wochen 

<< Fortsetzung von Seite 1 <<

Start der Hochbauarbeiten für das neue Einkaufszentrum eingeläutet

soll dann in diesem Bereich die 
erste Decke auf dem zweiten Un-
tergeschoss der Tiefgarage mon-
tiert werden. Danach folgen nach 
und nach in Richtung zur Freiheit 
die restlichen drei Abschnitte der 
imposanten Baugrube.
Für Jung ist damit ein wichtiger 
Wendepunkt erreicht: „Nach dem 
Abriss und dem Einebnen können 
wir jetzt beobachten, wie die Neue 
Mitte wächst“, freute sich der OB. 
Damit es zügig vorangeht, wurden 
bzw. werden in den kommenden 

Tagen und Wochen weitere vier 
Hochbaukräne aufgestellt. 
Auch die Arbeiten an dem Tunnel 
unter der Rudolf-Breitscheid-Stra-
ße, der zur geplanten Tiefgarage 
führen soll, starten in den nächsten 
Wochen. Auf der Seite des Park-
Hotels und des Fiedler-Hauses wird 
dann im Lauf des Frühjahrs rich-
tig los gelegt. Die Eröffnung des 
Einkaufszentrums im Bereich des 
Wölfel-Areals ist für Herbst 2014, 
die der gegenüberliegende Seite für 
Frühjahr 2015 vorgesehen. 

Notfall-Hotline informiert im Katastrophenfall
Kleines Team besetzt Bürgertelefon – 300 Anrufe registriert – Notrufnummern entlastet

22 städtische Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zählt das Team des 
Bürgertelefons, das seit dem Jahr 
2006 im Schadens- oder Katas-
trophenfall für Nachfragen aus 
der Bevölkerung geschalten wird. 
Sieben Einsätze gab es bisher für 
die Gruppe. Der größte, darin sind 
sich die Freiwilligen einig, war der 
Bombenfund am 31. Mai 2011, als 
Arbeiter im Bereich Würzburger 
Straße und Bahnhof Unterfarrn-
bach auf ein 450 Kilo schweres 
Relikt aus dem Zweiten Weltkrieg 
stießen. Der Krisenstab veranlasste 
eine großräumige Sperrung des Ge-
ländes, die Evakuierung von rund 
2000 Anwohnern und die Aktivie-
rung des Bürgertelefons. 
Im Katastrophenfall muss es schnell 
gehen und alle Teammitglieder wer-
den umgehend benachrichtigt. Ob 
ein oder zwei Teams, bestehend aus 
jeweils vier Aktiven und einem Ko-
ordinator, kommen, hängt von der 
jeweiligen Gefahrenlage ab. 

22 städtische Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, darunter 14 sehr aktive, zählt das Team, das im Katastrophenfall am 
Bürgertelefon Auskunft gibt. 
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Eine Verstärkung der Gruppe wün-
schen sich Petra Wein vom Amt für 
Brand- und Katastrophenschutz 
und Ordnungs- und Rechtsreferent 
Christoph Maier: „Fünf bis zehn 
weitere Helfer wären toll, um bei 
größeren Schadensfällen auch in 
Schichten arbeiten zu können“, so 
Wein. 
Dass die Hotline notwendig ist, 
zeigt die Zahl der bisherigen An-
rufe: Insgesamt rund 300 telefo-
nische Nachfragen wurden seit 

Wegen Kanalbauarbeiten im Be-
reich von Mozart- und Forsthaus-
straße wird von Montag, 3., bis vo-
raussichtlich Freitag, 21. März, 
die Forsthausstraße gesperrt. Eine 
Zufahrt bis auf Höhe der Hausnum-
mern 45/49 ist aus beiden Richtun-
gen möglich.

Forsthausstraße gesperrt

2006 registriert. „Wir werden aus 
unterschiedlichen Gründen ange-
rufen. Manche erkundigen sich 
nach dem aktuellen Sachstand 
oder wann eingerichtete Straßen-
sperrungen wieder aufgehoben 
werden“, so Johannes Beissel, der 
zum Bürgertelefon-Team gehört. 
Kollege Klaus Tiefel weist zudem 
darauf hin, dass die Notfall-Hot-
line auch einen Beitrag leiste, um 
die Notrufnummern 110 und 112 
zu entlasten. 

Umleitungen werden über die 
Straße Am Europakanal, Breslauer 
Straße, Hard- und Berlinstraße zum 
Scherbsgraben bzw. in entgegen 
gesetzter Richtung über die Straße 
Am Europakanal, Verbindungs-
straße West/Zirndorfer Straße und 
Fuchsstraße eingerichtet. 

Die neue Broschüre „Stadt-
spaziergänge“ ist erschienen. 
Mehr dazu auf Seite 20
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Fürth auf Facebook treffen

Veranstaltungstipps und Infos 
veröffentlicht das Bürgermeis-
ter- und Presseamt auch auf 
der Social Media-Plattform 
Facebook. 
Unter www.facebook.com/fu-
erth können sich Interessierte 
auf diese Weise schnell auf 
dem Laufenden halten.  

Die Dienststellen der Stadtverwal-
tung haben am Faschingsdienstag, 
4. März, ab 12 Uhr, geschlossen. 
Ein Jourdienst ist, soweit notwen-
dig, eingerichtet. 

Dienststellen 
geschlossen

Nach geltendem Recht ist die Stadt 
als Herausgeberin der StadtZEI-
TUNG verpflichtet, die Anzeigen 
aller zur Wahl zugelassenen Par-

teien und Gruppierungen zu ver-
öffentlichen. Die Wahlwerbungen 
entsprechen jedoch nicht in jedem 
Fall der Meinung der Stadt. 

Wahlanzeigen 
in der StadtZEITUNG

Einladung  
zu Sitzungen

•  Finanz- und Verwaltungsaus-
schuss: Mittwoch, 26. Februar, 
14 Uhr, Rathaus.

•  Stadtratssitzung: Mittwoch, 26. 
Februar, 15 Uhr, Rathaus.

•  Kulturausschuss: Donnerstag, 
27. Februar, 15 Uhr, Rathaus

Änderungen vorbehalten! Tages-
aktuelle Änderungen unter www.
stadtrat.fuerth.de. Herzlichen Glückwunsch

•  Am 1. März vollendet Georg 
Dengler, Inhaber des Ehrenbriefs 
der Stadt Fürth, das 90. Lebens-
jahr,

•  Am 2. März Marianne Ecker, In-
haberin des Ehrenbriefs der Stadt 
Fürth, das 85. Lebensjahr,

•  am 8. März Stadtrat Herbert 
Schlicht das 74. Lebensjahr,

•  am 9. März Karl Track, Inhaber 

des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, 
das 66. Lebensjahr,

•  am 10. März Volker Heißmann, 
Inhaber der Goldenen Bürger-
medaille der Stadt Fürth, das 45. 
Lebensjahr,

•  am 10. März Herbert Jungkunz, 
Träger des Goldenen Kleeblatts 
der Stadt Fürth, das 80. Lebens-
jahr. 

Wir  
gratulieren

Frau Susanna und Herrn Jakob 
Krebs zur Eisernen Hochzeit. Bür-
germeister Markus Braun wünschte 
ihnen am 15. Februar alles Gute. 

Rathaus – 
Lob & Kritik

Kritisch angemerkt wurde: 
•  Hundekot im Bereich Uferpro-

menade

Lob gab es für:
•  Gereinigte Bahnunterführung 

Schwabacher Straße  

Liebe Fürtherinnen, liebe Fürther,

der statistische Jahresrückblick 
2013 verzeichnet einmal mehr eine 
Reihe interessanter Informationen 
zur Entwicklung unserer Stadt. Ei-
nige wichtige Zahlen möchte ich 
Ihnen daraus nennen: 
Der Babyboom in Fürth geht wei-
ter:  Die Zahl der Fürther Babys 
erhöhte sich von 1163 Mädchen 
und Jungen in 2012 auf 1188 kleine 
Fürtherinnen und Fürther in 2013. 
Bereits im vergangenen Jahr war 
die Steigerung in der Kleeblattstadt 
mit 6,4 Prozent deutlich höher als 
im Bundesdurchschnitt. 
Auf der Hitliste der beliebtes-
ten Namen für Mädchen standen 
dabei: Marie, Sophie und Leonie 
(2012: Marie, Sophie, Lara), bei 
den Jungen führten Felix, Maximi-
lian und Ben (2012: Maximilian, 
Alexander, Luca). 
Doch nicht nur bei den Jüngsten 
konnte die Kleeblattstadt Zuwachs 

verzeichnen, auch die ältere Ge-
neration legte zu und so erfreuen 
sich aktuell 16 Bürgerinnen und 
Bürger, die 100 Jahre oder älter 
sind, ihres Lebens. 
Bekanntermaßen ist unsere Ein-

wohnerzahl weiter gestiegen: 
von 118 358 (Dezember 2012) um 
1642 Bürgerinnen und Bürger auf 
die historische Marke von 120 000.  
Die Rubrik Wanderungsgewinne 
dokumentiert, dass die Stadt Fürth 

in allen Quartalen 2013 Zuwachs 
gegenüber dem Regierungsbezirk 
Mittelfranken verzeichnete: insge-
samt ergibt sich hier ein Plus von 
837 Personen – mehr als doppelt 
soviel wie 2012. Einen höheren 
Wanderungsgewinn hatte es zu-
letzt im Jahr 1997 gegeben. Allein 
aus der Nachbarstadt Nürnberg zog 
es 2013 401 Personen mehr nach 
Fürth als umgekehrt. 
Dagegen sank die Zahl der Ein-
bürgerungen 2013: 15 Prozent 
weniger Menschen erhielten die 
deutsche Staatsbürgerschaft als im 
Jahr zuvor. 
Geheiratet wurde 2013 im Ver-
gleich zu 2012 etwas weniger: 
Gaben sich 2012  615 Paare im 
Fürther Standesamt das Ja-Wort, 
waren es 2013 nur mehr 594. 
Eine gute Nachricht zum Schluss: 
Weiter gesunken sind die Arbeits-
losenzahlen im Stadtgebiet Fürth. 
Betrug die Quote im Dezember 
2012 6,5 Prozent, so lag sie ein 
Jahr später bei 6,4 Prozent. Noch 
zu Quelle-Zeiten vor fünf Jahren 
waren acht Prozent der Fürtherin-
nen und Fürther ohne Arbeit. Somit 
hier eine wirklich nachhaltige und 
erfreuliche Entwicklung! 
Soviel zu einigen wichtigen Zahlen 
aus 2013, für weitere Informationen 
empfehle ich Ihnen den kompletten 
statistischen Jahresrückblick unter 
www.fuerth.de/statistisches.

Ihr

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister

Wenn Sie mit OB Jung in Kontakt 
treten möchten, schreiben Sie bitte 
an das Bürgermeister- und Presse-
amt der Stadt Fürth, 90744 Fürth, 
Stichwort: Leserbrief, oder mailen 
Sie Ihr Anliegen unter stadtzei-
tung@fuerth.de. 
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Babyboom in der Kleeblattstadt: Im vergangenen Jahr erhöhte sich die Gebur-
tenrate erneut.
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In der Uferstadt wurde ein neues Technikum offiziell eingeweiht
Zum ersten Mal auch geisteswissenschaftliche Abteilungen in der Kleeblattstadt – Fürther Stadtoberhaupt will Weg weitergehen

Die Friedrich-Alexander-Universi-
tät (FAU) hat ihren Standort in der 
Uferstadt gefestigt: Im Beisein des 
bayerischen Wissenschaftsstaatsse-
kretär Bernd Sibler, Unipräsident 
Professor Karl-Dieter Grüske, Wirt-
schaftsreferent Horst Müller und 
Oberbürgermeister Thomas Jung 

Einweihung des Technikums 2 in der Uferstadt: Die Spitze der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg um 
Präsident Karl-Dieter Grüske (li.) und Kanzler Thomas A. H. Schöck (4. v. re.) hat zusammen mit Staatssekretär Bernd 
Sibler (5. v. re.) die Räumlichkeiten offiziell freigegeben. Zum ersten Mal siedeln auch Einrichtungen der philosophischen 
Fakultät in Fürth an. Deren Dekan Rainer Ginczek (2. v. li.) wurde von seiner Kollegin Marion Merklein (4. v. li.) willkommen 
geheißen. 
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wurden gleich mehrere Einrichtun-
gen im Gebäude Technikum 2 feier-
lich eröffnet. Neben dem Lehrstuhl 
für Werkstoffsimulation von Pro-
fessor Michael Zaiser, der vollstän-
dig in der Kleeblattstadt angesiedelt 
ist, dem Zentrum für Nanometalle 
und einer Forschungsgruppe für 

Elektro- und Energietechnik mit 
einer gewerblichen Ausgründung 
(CrystAL-N), die sich mit Kristall-
zucht beschäftigt, haben mit dem 
Fortbildungszentrum Hochschul-
lehre und dem Institut für Lernin-
novation zum ersten Mal auch geis-
teswissenschaftliche Abteilungen 

Uhr

Haus der Volkshochschule
Hirschenstr. 27

Telefon 974-1700 · Fax 974-1706 
www.vhs-fuerth.de · info@vhs-fuerth.de

Die vhs Fürth informiert

Öffnungszeiten der vhs-Geschäftsstelle: 
Mo, Di, Do 09.00-13.00 Uhr und 15.00-17.00 Uhr
Mi 12.00-17.00 Uhr, Fr 09.00-12.00 Uhr
In den Winterferien, 03.-07.03.14, 09:00-12:00 Uhr!
Das vhs Bistro hat Mo-Sa von 09.00-14.00 Uhr geöffnet.

In folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei

Freie Plätze gibt es zu Semesterbeginn noch in den 
Angeboten der Reihe Studium Generale 
(10101-10107).
Weiterhin gibt es auch noch freie Plätze in den Ange-
boten für Frauen der Reihe Wissen und mehr 
(12501-12504).
Erste Schritte am Notebook mit Windows 8 
(25305): Ab 12.03. (3 x), Mi 18:00-21:15 Uhr, 80,60 €

Freie Plätze gibt es zu Semesterbeginn auch noch in 
Kursangeboten der Sprachen Englisch, Französisch, 
Italienisch und Spanisch. Rasch anmelden!
Autogenes Training (AT) (41001): 
Ab 10.03. (8 x), Mo 18:00-19:30 Uhr, 55,40 €

Dance-Aerobic (44161): 
Ab 10.03. (10 x), Mo 18:30-19:30 Uhr, 57,80 €

Einmal kochen - zweimal genießen! (47113): 
Mo 10.03., 17:45-21:15 Uhr, 14,50 € 
zzgl. Materialkosten ca. € 9,- im Seminar

Einfach Zeichnen (53001) 
für Anfänger/innen und Fortgeschrittene: 
Ab 11.03. (10 x), 18:45-20:15 Uhr, 84,- €

auf dem früheren Grundig-Areal 
Einzug gehalten.
Laut Marion Merklein, Dekanin 
der Technischen Fakultät, hat sich 
die Uferstadt systematisch zum 
Wissenschaftsstandort entwickelt. 
Sie begrüßte, dass nun auch die 
philosophische Fakultät über ein 
Standbein in Fürth verfügt, da der 
interdisziplinäre Gedankenaus-
tausch der Forschung neue Impulse 
geben könne. 
Jung freute sich über die Ansied-
lung der neuen Uni-Einrichtungen 
und betonte, dass Fürth alles tun 
werde, damit so es weiter gehe. 
Denn im Vergleich zu anderen 
bayerischen Großstädten bestehe 
für die Kleeblattstadt noch erheb-
licher Nachholbedarf im Bereich 
universitäre Einrichtungen und bei 
der Zahl der Studenten.
Mit drei Technikhallen und zwei 
großen Gebäuden ist die FAU 
wichtigster Mieter in der Uferstadt. 
Laut Merklein sind am Standort 
inzwischen 100 Wissenschaftler 
tätig. 

IKEA spendet für Spielfläche

Der Erlös der IKEA-Aktion  „Weihnachtsbäume für Kinderträume“ in Fürth 
beschert dem Mütterzentrum (Müze) einen sehr willkommenen Beitrag zur 
Auffrischung der Außenspielflächen in dem Anwesen Gartenstraße 14. Den 
Scheck in Höhe von 7500 Euro übergaben die örtlichen Repräsentantinnen des 
schwedischen Möbelhauses Alexandra Stein (2. v. re.) und Annika Wolf (re.) im 
Beisein von Oberbürgermeister Thomas Jung an die Leiterin des Müze, Kerstin 
Wenzl (hinten Mitte) – auch sehr zur Freude der vielen Kinder, die in der Fürther 
Innenstadt-Einrichtung betreut werden. 
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Auflösung Gewinnspiel 2014 – 
zweite Runde

Das in der zweiten Runde des Gewinnspiels gesuchte Ge-
schäft war 
„POJNG Design“ 
in der Gustavstraße 58. 
Herzlichen Dank für‘s Mitmachen; die drei glücklichen Ge-
winnerinnen und Gewinner der „Pojng-Design“-Gutscheine  
wurden schriftlich benachrichtigt. 
In der nächsten Ausgabe der StadtZEITUNG am 12. März 
geht es in die dritte Runde.  

Halteverbot für Umzug mit einem Online-Formular beantragen

Oft ist es ein Problem: Bei einem 
Umzug soll der Wagen möglichst 
nahe an der Wohnung bzw. am 
Haus geparkt werden, damit die 
Wege nicht zu weit werden. Be-
steht dort ein eingeschränktes Hal-
teverbot geht dies meist reibungs-
los, da in diesen Bereichen in der 
Regel Raum zum Halten vorhan-
den und das Be- und Entladen je-

Kinder liegen uns am Herzen. Deshalb vermitteln wir nur aus 
unserem eigenen Netzwerk in der Stadt Fürth, im Landkreis 
Fürth und der Stadt Nürnberg, qualifizierte Kindertagespflege-
personen (Tagesmütter) mit jugendamtlicher Pflegeerlaubnis. 
Rufen Sie uns an! Wir helfen Ihnen gerne: Tel. 0911-255 229-0

fmf-FamilienBüro gGmbH 
Bahnhofstraße 1 
90547 Stein

Vermitteln. Beraten. Qualifizieren.  
www.fmf-familienbuero.de
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Für Ihr Kind das Beste!

Unsere Tagesmütter  

haben wieder Plätze frei!
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derzeit gestattet ist – auch wenn 
es länger dauert. Schwieriger stellt 
sich die Situation allerdings dar, 
wenn Parken ohne Beschränkung 
erlaubt ist. Denn dann stehen nur 
selten freie Stellplätze zur Verfü-
gung. 
Das Straßenverkehrsamt (SVA) 
weist daher darauf hin, dass die 
Reservierung von öffentlichen 

Verkehrsflächen zur Durchfüh-
rung von Umzügen „grundsätz-
lich möglich“ ist. Durch das 
Beantragen einer verkehrsrecht-
lichen Anordnung, können indi-
viduelle Haltverbote geschaffen 
werden. Dazu steht unter www.
fuerth.de/formulare ein Online-
Formular zur Verfügung, das be-
quem zu Hause am PC ausgefüllt 

und dann an das SVA gesendet 
werden kann. Zu beachten ist 
jedoch, dass die „Beschaffung, 
Aufstellung und Abholung der 
mobilen Verkehrszeichen in Ei-
genregie“ erfolgen muss. 
Weitere Informationen geben die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des SVA unter den Rufnummern 
974-22 51 und -22 52. 

Lebensfreude 
pur!

Stadelner Hauptstr. 82 Fürth/Stadeln  Mo-Fr: 9.00-18.00 Uhr, Sa: 9.00-14.00 Uhr

… bunt, 
frech und 
ganz schön sexy ...

        - neu bei uns 

Tel.: 0911-765 95 28  Linie 173  H Fischerberg

Grö   e 36-46

... wir sorgen dafür, 
daß Sie sich bei uns 
bestens beraten und 
rundum wohl fühlen…

Stadelner Hauptstr. 90 Fürth/Stadeln  Mo-Fr: 9.30-18.00 Uhr, Sa: 9.30-14.00 Uhr

Haben Sie ”Ihren” 
Laden schon gefunden?

Tel.: 0911-12 01 09 21  Linie 173  H Fischerberg

Grö   e 46-56
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Neue Halle für den ABC-Dienst in Burgfarrnbach
Spezialisten für die Bekämpfung von atomaren, biologischen und chemischen Katastrophen

Zweieinhalb Jahre nachdem der 
ABC-Dienst der Freiwilligen Feu-
erwehren der Stadt Fürth sein neues 
Quartier im Straßäckerweg in Sta-
deln bezogen hatte, musste sich der 
Fachdienst wegen Bebauungsplä-
nen auf dem Gelände erneut auf die 
Suche nach einem neuen Domizil 
machen. 
Fündig wurde Petra Wein vom 
Amt für Brand- und Katastro-
phenschutz (ABK) in der Hinte-
ren Straße in Burgfarrnbach, wo 
eine rund 200 Quadratmeter große 
Halle angemietet werden konnte. 
Hier findet die 18-köpfige Mann-
schaft um Harald Hildner, die 
hauptsächlich bei Schadstoffmes-
sungen bei Bränden und Betriebs-
störungen eingesetzt wird und bei 
der Bekämpfung von atomaren, 
biologischen und chemischen 

Stadtbrandrat Werner Ruffus, OB Thomas Jung, Petra Wein (ABK), Harald Hild-
ner, Leiter des ABC-Fachdienstes, und Christian Donderer (ABK) (v. li.) freuen 
sich über die schnelle Lösung bei der Quartierssuche. 
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Versteige-
rungen

Das Grünflächenamt der Stadt 
Fürth hat aktuell folgende drei 
Nutzfahrzeuge und vier Geräte bei 
Zoll-Auktion zur Versteigerung 
eingestellt:
1.  Ein Transporter VW-T4, Dop-

pelkabine mit Aufbau Plane und 
Spriegel, mit Anhängerkupp-
lung, Baujahr 2000

2.  Ein Transporter Peugeot Boxer 
1400 TD, Dreisitzer, mit Aufbau 
Plane und Spriegel, Niederflur-
aufbau, Baujahr 1999

3.  Ein Transporter Mercedes Benz 
Sprinter 412 D, Dreisitzer, Prit-
schenwagen, 3-Seiten-Kipper, 
mit Anhängerkupplung, Baujahr 
1999

4.  Eine Agria-Anbaukehrmaschine, 
selbstaufnehmend, zum Anbau 
an Einachsschlepper, Baujahr 
1991

5.  Ein Vertikutierer Peruzzo SV 
1200, zum Anbau an Kompakt-
traktor, Baujahr 1999

6.  Ein Rangier-Wagenheber Nike 
GN 5, Tragkraft 5,00 Tonnen, 
Baujahr 1994

7.  Eine Formatkreissäge Rex D3, 
Baujahr 1961

Der Bieterzeitraum läuft noch bis 
zum 19. März.
Abholung ist erforderlich. Besich-
tigung nach Terminabsprache zu 
Dienstzeiten möglich.
Interessierte, die als aktive Bieter 
an der Versteigerung teilnehmen 
möchten, müssen sich bei www.
zollauktion.de registrieren lassen 
und erhalten ein Passwort per E-
Mail. 

Privater Investor hat Baulücke geschlossen
Egbert Koch errichtete mit viel Liebe zum Detail ein Sechs-Familien-Haus in der Schulstraße

Dass große Wohnungsbaufirmen in 
der Stadt Wohnraum schaffen, ist 
keine Seltenheit. Wohl aber, dass 
ein Privatmann investiert. Ober-
bürgermeister Thomas Jung war es 
daher ein persönliches Anliegen, 
Egbert Koch, der in der Schulstraße 
11 mit einem Sechs-Familien-Haus 
eine Baulücke geschlossen hat, sei-
ne Wertschätzung auszudrücken. 
„Hier wurde stadtbildverträglich 
und  mit viel Liebe zum Detail ein 
schönes Gebäude errichtet“, lobte er. 
„Es ist gar nicht so leicht, in Fürth 
noch Grundstücke zu finden“, sagte 
Koch, der das Areal von Werner Ort-
ner gekauft hat. Der hatte dort zuvor 
sein Kunstgewerbe für Spezialfigu-
ren betrieben, den Gebäudebestand 
2011 abgebrochen und das Grund-
stück dann an Koch veräußert. Nun 
hat er sich selbst eine Wohnung in 
dem Neubau gekauft.  

Der ehemalige Grundstückseigentümer Werner Ortner und Privatinvestor Egbert 
Koch (v. li.) vor dem neu errichteten Sechs-Familien-Haus in der Schulstraße.
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Katastrophen mitwirkt, mit ihren 
Fahrzeugen und Ausrüstung Un-
terschlupf. 

Langfristig soll die Einheit mit in 
die neue Feuerwache einziehen, die 
am Schießanger entsteht. 

Hausgeräte Kundendienst Ersatzteile

G
m

b
H

0 11 7 73 3 88

9

-

Mühltalstr. 1

03 90766 Fürth

Ihr Hausgerätekundendienst! 

Telefonische Auftragsannahme: 

Ausstellung + Verkauf:

Zeugnissorgen?
Wir helfen.
Jetzt durchstarten mit 

 Gratis-Lerncheck!

Studienkreis Fürth 
Gebhardtstraße 2, 09 11/77 60 60

Rufen Sie uns an: Mo–So 7–22 Uhr
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0911.43 92 99 155

www.stadtwald-gaerten.com

Wohnbeispiele:

3 Zi. – 88 m² – 1. OG – 269.000 €
3 Zi. – 99 m² – 2. OG – 303.000 €
4 Zi. – 115 m² – EG – 358.000 €
5 Zi. – 148 m² – PH – 539.000 €
4 Zi. – 106 m² – 1. OG – 318.000 €

Weitere Infos 
unter:

        INFO-CENTER geöffnet:

Heilstättenstraße/
Ecke Paul-Keller-Straße
Sonntag 14 –16 Uhr 

Baubeginn

erfolgt!

DIE GOLDSCHMIEDE
SACHRAU
F Ü R T H

GOLDSCHMIEDEMEISTER
SILBERSCHMIEDEMEISTER
FACHMANN FÜR EDELSTEINE-ANFERTIGUNGEN-REPARATUREN
AUSGEZEICHNET MIT DEM BAYERISCHEN  STAATSPREIS 1. MEISTERPREIS

GUSTAVSTRASSE 49
WWW.SACHRAU.DE

0911 9772500

Dorfscheune wird saniert

Die denkmalgeschützte Dorf-
scheune Poppenreuth weist erheb-
liche Mängel in der Bausubstanz 
auf und muss dringend saniert 
werden.  Dieser Zustand war The-
ma einer Diskussionsrunde, an der 
neben Oberbürgermeister Thomas 
Jung und Stadtbaurat Joachim 
Krauße auch über 70 Poppen-
reuther Bürgerinnen und Bürger 
teilnahmen.  

Der Zahn der Zeit nagt gewaltig an der denkmalgeschützten Fachwerkscheune 
aus dem 18. Jahrhundert. Jetzt soll das Poppenreuther Wahrzeichen saniert 
werden. 
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Eine Brücke für die Liebe

Seit dem Valentinstag gibt es nun 
auch für die Fürther Liebespaare 
die Möglichkeit, ihre Zuneigung 
mit einem Liebesschloss zu do-
kumentieren.  Kathrin und Björn 
Böhm hatten sich kürzlich an 
Oberbürgermeister Thomas Jung 
gewandt und angeregt, ob es nicht 
auch in der Kleeblattstadt eine of-

Die sympathischen Fürther Kathrin und Björn Böhm brachten am Röllingersteg 
ihr Liebesschloss an. 
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fizielle Brücke für dieses belieb-
te und romantische Ritual geben 
könne. Im Tiefbauamt befand man 
den Röllingersteg in unmittelbarer 
Nähe zum Stadtpark für die me-
tallenen Liebesbeweise am besten 
geeignet. Platz genug also für alle, 
die hier ihre Gefühle zueinander 
verewigen möchten.  

Als erste Sofortmaßnahme wur-
de auf Veranlassung des OB die 
marode Dachrinne repariert; bei 
den  Beratungen zum städtischen 
Haushalt 2015 sollen laut Jung 
schließlich Mittel für die General-
sanierung eingestellt werden. Die 
Poppenreuther Vereine werden 
sich in dieser Zeit Gedanken über 
die zukünftigen Nutzungsmöglich-
keiten der Dorfscheune machen. 
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Aktivsenioren beraten

Die Aktivsenioren Bayern bieten 
am Dienstag, 11. März, von 14 bis 
17 Uhr wieder einen Beratungstag 
im Wirtschaftsrathaus der Stadt 
Fürth, Königsplatz 1, an. Sie infor-
mieren Unternehmen über Planung, 
Finanzierung, Rechnungswesen, 
Organisation, Produktion, Ver-

trieb, Marketing sowie Design und 
unterstützen bei Existenzgründung 
oder Unternehmensnachfolge. Die 
Erstberatung ist kostenfrei. 
Terminvereinbarung und weitere 
Informationen beim Amt für Wirt-
schaft der Stadt Fürth unter Telefon 
974-21 12. 

Wirtschaftsticker

Die LPKF Laser & Electronics 
AG hat sich am Produktionsstand-
ort Fürth gut etabliert und plant, die 
Arbeitsplätze in der Kleeblattstadt 
um mindestens 20 Prozent in den 
nächsten fünf Jahren aufzustocken. 
Das Unternehmen produziert in 
Deutschland und Slowenien Ma-
schinen und Lasersysteme, die in 
der Elektronikfertigung, der Medi-
zintechnik, der Automobilindustrie 
und bei der Herstellung von Solar-
zellen zum Einsatz kommen. Der 
Geschäftsbereich Laser Welding 
in Fürth ist ein innovativer Tech-
nologieführer für das Laserstrahl-
Kunststoffschweißen.

Die fränkische Espressomanufaktur 
und Premium-Marke FORTEZ-
ZA wurde vom bundesweiten 
Gourmet-Fachmagazin „Der Fein-
schmecker“ als eine der besten 
Kaffeeröstereien in Deutschland 
ausgezeichnet. Die Produkte der 
Firma im Golfpark Fürth in Atzen-
hof gibt es nicht im Lebensmitte-
leinzel-, sondern nur im Fachhan-
del. Ziel von Rainer Langguth und 
seiner Geschäftspartnerin Melanie 
Schmidtmeier ist es, „den besten 
Espresso außerhalb Italiens“ her-
zustellen. Die Auszeichnung be-
stärkt sie dabei. Weitere Infos unter 
www.fortezza-espresso.de. 

Handwerk ist wichtige Stütze
Neues Strategiepapier vorgestellt – Neun Handlungsfelder

Rund 8000 Frauen und Männer 
sind derzeit in zirka 1500 Hand-
werksbetrieben mit einem Brutto-
jahresumsatz von etwa 750 Milli-
onen Euro tätig. Damit zählt das 
Handwerk zu Recht als eine wich-
tige Säule der Wirtschaftskraft in 
Fürth. Damit dies so bleibt und 
der Berufsstand weiterhin gestärkt 
wird, hat die Kreishandwerker-
schaft (KHS) das Papier „Zukunft.
Handwerk.Fürth“ entwickelt, das 
Positionen, Strategien und Aufga-
benfelder für die Zukunft formu-
liert. 
Kreishandwerksmeister 
Konrad Ammon, Ober-
bürgermeister Thomas 
Jung, Landrat Matthias 
Dießl und KHS-Ge-
schäftsführer Thomas 
Mörtel präsentierten die 
Broschüre, die es auch 
speziell für den Land-
kreis gibt, nun der Öf-
fentlichkeit. In neun 
Bereichen, darunter 
Fachkräftesicherung 
und Qualifizierung, 
Existenzgründung 
und -sicherung sowie 
Gewerbeflächen für 
Handwerksbetriebe 
sehen die Akteure 
Handlungsbedarf, 
um die Wettbe-
werbsfähigkeit zu 
stärken. Chancen 
bieten der demo-
grafische Wandel 
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und die damit steigende Nach-
frage nach barrierefreiem Bauen. 
Aber auch die Energiewende ist in 
Fürth Thema: „Der Neubauboom 
der vergangenen Jahre ist vorbei. 
Jetzt geht es um energetische Sa-
nierungen und Renovierungen des 
Altbaubestandes“, so Jung. 
Ammon setzt mit der Broschüre 
auch auf Imagebildung: „Unserer 
Brache fehlt es an Aufmerksam-
keit, dabei sind die Aussichten ro-
sig. Mit dem Strategiepapier wol-
len wir aufzeigen, welche Zukunft 
das Handwerk hat.“ 

Gibt‘s nicht ? – gibt‘s doch:
· Fliesenausstellung mit neusten Trends
· kompetente Beratung
· qualitätsbewusste, eigene Verlegung

Zum Wasserhaus 6  ·  90556 Cadolzburg  ·  Fon 0 91 03 / 83 73 · Fax 0 91 03 / 83 39  
Internet:  www.rauch-fliesen.de  ·  e-mail:  info@rauch-fliesen.de

Öffnungszeiten:  Mo - Fr  9 - 18 Uhr  ·  Sa 10 -13 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat “FLIESEN GUCKEN” von 13 - 17 Uhr

Meis terbetr ieb

Ihr Juwelier & Trauringstudio
am Paradiesbrunnen

Rudolf-Breitscheid-Str.17
90762 Fürth

www.trauring-fuerth.com

Gehen 
Sie hin.
Am 16. März ist 
Kommunalwahl
Infos: www.fuerth.de/wahlen

Ludwigstraße 38  -  90763 Fürth

Tel.  09 11 / 77 38 38
www.willert-fuerth.de

meine Firma
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Vapiano serviert künftig auch in Fürth italienische Küchenklassiker
Weltweit erstes freistehendes Gebäude der internationalen Restaurantkette geplant– Kavierleinareal entwickelt sich zusehends

Das lange Jahre brach liegende 
Kavierlein nimmt weiter Konturen 
an: Nach Wohngebäuden hat die 
Kochinvest Unternehmensgruppe 
im Rahmen ihres Projekts „CitiLife 
Fürth“ jetzt weitere 7000 Quadrat-
meter Fläche auf dem Gelände im 
Norden der Stadt entwickelt und 
an die Restaurantkette Vapiano 
verkauft. 
Vapiano errichtet dort unweit des 
Frankenschnellwegs das weltweit 
erste freistehende Gebäude seines 
Unternehmens – einen sogenannten 
Freestander – an einem verkehrs-
reichen Standort. Dieses neue 
Konzept, das auf einer Idee des 

Voraussichtlich Ende des Jahres werden Vapiano-Mitarbeiter in diesem frei-
stehenden Gebäude auf dem Kavierleingelände die erste Pizza servieren. 
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international renommierten Archi-
tekten Matteo Thun basiert, sieht 
ein zweigeschossiges Gebäude mit 
rund 200 Sitzplätzen im Innenbe-
reich und etwa 150 auf einer Son-
nenterrasse vor; ein Kinderspiel-
platz und ausreichend ebenerdige 
Parkplätze sollen weitere Anzie-
hungspunkte für die Gäste sein. 
Vapiano bietet in seinen rund 130 
Restaurants in 28 Ländern auf fünf 
Kontinenten italienische Küche mit 
Pizza, Pasta, Salaten und Desserts 
an; alle Speisen werden der Unter-
nehmensphilosophie zufolge frisch 
vor den Augen der Gäste zuberei-
tet.  

Jetzt anrufen und

unverbindlich informieren

0911 - 7 59 95-0
www.wbg-fuerth.de

Das ist Walter, mein neuer 
Hausver-Walter.de
der WBG-Fürth

Premiumpartner der
SpVgg Greuther Fürth

2.000 neue sozialversicherungspflichtige Jobs 
konnten seit der Quelle-Krise geschaffen werden, die Arbeitslosig-
keit wurde seit 2002 von 10,7 auf 6,4 Prozent gesenkt. 
3.000 neue Arbeitsplätze werden in den nächsten Jahren 
entstehen. Unser eigenes Wirtschaftswunder ist keine Zauberei.
Und weiter geht‘s!

so-geht-fuerth.de
Dr. Thomas Jung

Ihr Oberbürgermeister

Arbeiten, einkaufen, genießen –
hier ist das ganze Leben zuhause.

blüht auf.
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Fürth-Shop

Produkt des Monats März
Kleeblatt-Cap
Die grüne Schirmmütze mit 
Stadt-Logo aus 100 Prozent 
Baumwolle kostet im März als 
Produkt des Monats nur 7,90 
Euro statt 9,90 Euro. 

Neu im Shop
Fürth-Becher
Der Keramikbecher mit Löffel ist 
spülmaschinengeeignet und für 
9,95 Euro erhältlich. 

Fürth-Blinkie
Der LED-Blinkanstecker ist ein 
modisches Accessoire und eine 
tolle Geschenkidee. Der blinken-
de Glücksbringer kann mit einer 
Anstecknadel befestigt werden 
und zaubert schöne Lichteffekte. 
Erhältlich inklusive Batterie für 
2,95 Euro. 

Fasching-Set  
Zum Faschings-Endspurt und an-
dere Gelegenheiten: Das Grün-
Weiß-Set bestehend aus 
Perücke und Blumenkette 
kostet 9,95 Euro und ist 
nur im Fürth-Shop im 
Franken-Ticket erhält-
lich. 

Fürth-Shop, Most-
straße 3, in den Räu-
men der Lizenz- und 
Geschenkewelt, Telefon 
974 66 73, Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 10 bis 19 
Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr. 
Fürth-Shop im Franken-Ticket, 
Kohlenmarkt 4, Telefon 74 93 40. 
Öffnungszeiten: Montag bis 

t 
t 
 

und an-
Grün-
aus 
e

n 
ten:
bis 19 

Freitag 10 bis 19 Uhr, Samstag 
10 bis 16 Uhr. E-Mail: shop@
fuerth.de.  

Frühlingsduft liegt in der Luft!

Stück 1,99 €

Werbeangebote gelten ab sofort – solange der Vorrat reicht.

Stielprimel „Stella“
Primula vulgaris

Verschiedene Farben
Topf-Ø 11 cm

i

Stück 2,49 €

Tulpen
Tulipa Hybride

Verschiedene Farben, 
3 Zwiebeln im Topf
Topf-Ø 10,5 cm

Jetzt gibt es die farbenfrohen Frühlingsblüher. Fröhliche Primeln, 
duftende Hyazinthen, Narzissen, Tulpen und Krokusse direkt aus 
unseren Gewächshäusern bringen gute Laune in Ihr Zuhause. 
Lassen Sie sich von den kreativen Ideen 
in unserem Frühlingsmarkt inspirieren. 

Tulpen

e direkt aus 
Zuhause. 

Baumschulabteilung 

wieder geöffnet!

Mainstraße 40
90768 Fürth-Atzenhof
Tel.: 09  11 / 9  77  22 - 0

Mo. – Fr.:  8.30 – 19.00 Uhr
Samstag:  8.00 – 17.00 Uhr

www.gartenwelt-dauchenbeck.de

Besuchen Sie auch unser Gartenwelt Café.
Genießen Sie Köstliches im Grünen. 

hr
hr

Für eine erfolgreiche Arbeitnehmerpolitik  
im Stadtrat!

Geben Sie deshalb unseren Kandidaten:

Rudi Lindner (Listenplatz 11)
Karin Vigas (Listenplatz 12)
Harald Hauenstein (Listenplatz 47)
Holger Joschko (Listenplatz 49)
jeweils 3 Stimmen.

Wählen Sie OB Thomas Jung und die Liste 2 SPD

Arbeitsgemeinschaft für Arbeitnehmerfragen in der SPD
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Wer hier schwänzt, 
muss sechs Jahre 
schweigen.

Am 16. März ist 
Kommunalwahl

Gehen Sie hin.

Alle Infos zur Kommunalwahl fi nden Sie unter www.fuerth.de/wahlen

Den Stadtrat schon mal zur Probe wählen
Unter www.fuerth.de/wahlen steht ab sofort ein Online-Stimmzettel 
zur Verfügung, mit dem Fürther Bürgerinnen und Bürger die Wahl 
durchspielen und zum Beispiel das Kumulieren und Panaschieren aus-
probieren können. Das Gute daran: der interaktive Wahlzettel zeigt, ob 
ein Fehler gemacht wurde und die Gefahr besteht, dass die Stimmabgabe 
ungültig ist. Wichtiger Hinweis: Die eingegebenen Daten dienen ledig-
lich zur Information und werden nicht gespeichert.

Fürther Sahnehäubchen
Hilfe bei Reinigungsproblemen

Spezialreinigung ist das Fachgebiet 
von Frank Forster. Meistens kom-
men seine Privatkunden auf Emp-
fehlung zu ihm und suchen seinen 
Rat. Erst kürzlich hat er sich zudem 
im Bereich Leitern als anerkannter 
TÜV-Zertifizierer für Profis aus-
bilden lassen. Seit Anfang Januar 
firmiert er gemeinsam mit seinem 
Sohn Sascha Eckart, gelernter 
Metallbauer, der detailliertes Re-
paratur- und Spezialwissen mit 
einbringt. Neben dem Verleih von 
Reinigungsgeräten finden Kunden 
ein breites Sortiment in dem klei-
nen Ladenbereich in der Theater-
straße 22. 
Um Fenster zu putzen gibt es bei-
spielsweise spezielle Reinigungs-
mittel und bequem zu handhabende 
Geräte. Für saubere Bodenbeläge 
ums Haus sorgen Spezialprodukte, 

Frank Forster (Vordergrund) und Sohn Sascha Eckart haben für jedes Reini-
gungsproblem die passende Lösung.
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Staubsauger, Nasstrockensauger 
und eine Vielzahl von Mops, die 
je nach Bodenbeschaffenheit, Fu-
gentiefe, Fliesenoberfläche zum 
Einsatz kommen. Bei Teppichreini-
gungsgeräten erhalten Kunden eine 
umfassende Beratung und Einwei-
sung, die auch Tipps zum sparsa-
men Umgang mit den Materialien 
beinhaltet. Ebenfalls im Sortiment: 
Sauger für den Außenbereich oder 
die Poolreinigung sowie Sandstrah-
ler. Für alle Geräte bieten Forster 
und Eckart einen Reparaturservice 
und ein umfangreiches Repertoire 
an Ersatzteilen an. Das Credo der 
beiden: Für jedes Problem gibt es 
eine passende Lösung.
Info: Forster-Eckart Reinigungslö-
sungen, Theaterstraße 22, Telefon 
71 01 99, Mobil (0178) 211 28 43, 
Termine nach Vereinbarung. 

Viel Gutes für wenig Geld
Neuer sozialer Laden „frankenfair“ eröffnet 

Von modischer Bekleidung für die 
ganze Familie über Hausrat bis hin 
zu handgefertigten Chutneys und 
Schokolade – im neu eröffneten La-
den „frankenfair“ von Weihnachts-
kürbis e.V. in der Nürnberger Straße 
59 findet man auch mit schmalem 
Geldbeutel gut erhaltene Sachen. 
Heike Krämer, erste Vorsitzende 
des Vereins, ist nicht nur die Ini-
tiatorin des Ladens, sondern packt 
auch tatkräftig mit an: „Es ist quasi 
wie ein Vollzeitjob.“ 
Die angebotenen Waren bestehen 
aus Sachspenden und Geschenke 
von Gönnern, Freunden und För-

Im neuen sozialen Laden „frankenfair“ in der Nürnberger Straße verkauft Hei-
ke Krämer neben gut erhaltenen Klamotten, Spielsachen oder Schmuck auch 
selbstgemachtes Chutney für den schmalen Geldbeutel und den guten Zweck. 
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derern, wie Krämer betont. Mit den 
Erlösen des Verkaufs sowie den 
vielen anderen Aktivitäten werden 
bedürftige Kinder und Jugendliche 
in Franken unterstützt: „Wir gehen 
direkt mit den Mädchen und Jungen 
los und kaufen ihnen die Sachen, 
die sie benötigen“, erklärt Krämer, 
„wir können so unbürokratisch, in-
dividuell und konkret helfen.“ Für 
den Verkauf im Laden sucht Heike 
Krämer dringend noch weitere eh-
renamtliche Helfer, die das Team un-
terstützen. Infos gibt es im Internet 
unter www.frankenfair.de oder per 
Mail an frankenfair@t-online.de.  

Wir stellen ab sofort ein:

Flugplatzstraße 100
90768 Fürth
Tel. 0911 / 975 36 - 24
renate.otto@daum-electronic.de
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Hilfe für Kindergärten

Marco Neubauer (2. v. re.), Inhaber des Restaurants „Schwarzes Kreuz“, hat 
Simone Becker (Mitte) von der katholischen Kirche „Unsere Liebe Frau“ und 
Pfarrer Hans-Ulrich Pschierer (2. v. li.) vom Pfarramt St. Michael im Besein 
von Brigitte Gulden (li.) und Manuel Ast (re.) jeweils einen Scheck über 500 
Euro für ihre Kindergärten übergeben. Das Geld stammt aus dem erstmals 
veranstalteten „Neubauers Schwarzes Kreuz-Weihnachtsmarkt“ an den ver-
gangenen Adventssonntagen. 
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Scheck für das Erhard-Haus

Hannes Streng hat stellvertretend für seine Familie einen Scheck über 25 000 
Euro an Evi Kurz, Vorsitzende des Ludwig-Erhard-Initiativkreises, übergeben. 
Die großzügige Spende kommt dem Ausbau und der Innenausstattung des ge-
planten Ludwig-Erhard-Hauses zu Gute. 
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Stiftung VITA übergab Spenden

Zwei Fürther Einrichtungen ha-
ben sich dieser Tage über Spen-
den der  P&P-Stiftung VITA 
gefreut: Die Lebenshilfe erhielt 
1000 Euro für die Frühförderung 
und das Kinderheim St. Micha-
el einen Scheck über 3500 Euro. 
Wie Martin Hegendörfer, Leiter 
des Kinderheims an der Poppen-
reuther Straße, erläuterte, soll 
das Geld zur Ausstattung eines 

Annette Peter überreicht Martin Hegendörfer vom Kinderheim St. Michael ei-
nen Scheck. 
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Spende für Wärmestube

Die infra fürth hat die Arbeit der 
Wärmestube mit einer Spende von 
500 Euro unterstützt. Mit dem Geld 

Besuchsdienst unterstützt

Das Freiwilligen Zentrum Fürth 
(FZF) hat von der Rechtsanwalts-
Kanzlei Raab & Kollegen eine 
Spende über 1000 Euro erhalten. 
Das Geld kam bei einer Weih-
nachtsfeier mit dem Motto „Spen-
den statt Geschenke“ zusammen 
und wurde von Erika und Hans 
Raab aufgerundet. Das FZF plant, 
diese Summe in das neuste Projekt 
„Zeit für Nachbarn – Besuchs-

Erika (3. v. li.) und Hans Raab übergaben im Beisein ihrer Mitarbeiterinnen Na-
dine Schwarzkopf und Magdalena Gansan (v. re.) den Scheck an Ulrike Wieß-
man, Ute Zimmer (v. li.) und Hella Heidötting (3. v. re.) vom FZF. 

Fo
to

: M
el

lm
an

n

dienst für Senioren“ zu investieren 
das derzeit erden zehn Bürger un-
terstützt. 
Wer sich für eine Mitarbeit beim 
Besuchsdienst oder bei anderen 
Projekten interessiert, kann sich 
beim FZF unter Telefon 217 47 82 
oder per E-Mail post@freiwilligen-
zentrum-fuerth.de melden, weitere 
Infos unter: www.freiwilligenzen-
trum-fuerth.de. 

Neubaus für zwei Wohngruppen 
genutzt werden. 
Die P&P Stiftung VITA wurde 
2011 von Annette und Michael 
Peter gegründet und setzt sich für 
die Verwirklichung und Förderung 
sozialer Projekte mit dem Schwer-
punkt Kinder und Jugendliche in 
der Metropolregion Nürnberg ein. 
Mehr Informationen unter www.
vita-pp-stiftung.de  

wird ein neuer sparsamer Kühl-
schrank angeschafft, da noch mehr 
Essen ausgegeben werden.
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Gabe aus der Spenden-Eule

Gitta Förderreuther (li.) von der gleichnamigen Fürther Metzgerei hat einen 
Scheck in Höhe von 2445 Euro an Hannelore Schreiber (re.) von der Lebenshilfe 
überreicht. Der Betrag setzt sich aus den Trinkgeldern, die in einer Spenden-
Eule gesammelt wurden, und aus einer Gabe anlässlich der Silberhochzeit des 
Ehepaares Förderreuther zusammen. 
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Jede Menge Kleidung gespendet

Marion Schmid (re.), Beraterin von „me&i“, hat Kinder- und Frauenbekleidung 
im Gesamtwert von 3500 Euro an Sabrina Mendez vom Haus für Mutter und 
Kind in der Frühlingstraße übergeben. Die Spende wurde bei einer Veranstal-
tung des schwedischen Modeunternehmens gesammelt und schließlich auf-
gestockt. 
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Ich suche Kommunikations experten
für den Telefonverkauf (m/w) im Bereich Telesales.

Es gibt eine Versicherung, die offen, ehrlich und fair mit ihren Kunden und 
Mitar beitern umgeht: ERGO Direkt Versicherungen. Diese Grundsätze 
haben uns zum meistgewählten Direktversicherer in Deutschland und zum 
führenden Kranken zusatz versicherer gemacht. Wir sind in die finanzstarke 
ERGO-Versicherungsgruppe eingebunden. Das bedeutet Stabilität auch in 
schwierigeren Zeiten –  dadurch können wir sichere Arbeitsplätze bieten. 
Werden auch Sie Teil der innovativen ERGO Direkt Versicherungen.

Wir suchen Mitarbeiter (m/w) für telefonische  Beratungs- und Verkaufs-
gespräche mit unseren  Kunden und Interessenten, die Spaß am Verkauf 
von unseren Versiche rungs produkten haben.  
Wir bieten Ihnen ein  sympathisches Team, beste Arbeits bedingungen und 
eine angenehme Atmosphäre.

Unsere Leistungen:
Profitieren Sie von unserem Mitarbeiterprogramm mit vielen interessanten  
Angeboten aus den Rubriken Fitness, Campus, Mobilität, Life und Money.

Wenn Sie interessiert sind:  
Schicken Sie Ihre Bewerbung unter Angabe der  Kenn ziffer 01/2014 
 vorzugsweise per E-Mail an: recruitment@ergodirekt.de oder per Post  
an unser Recruitment, z.H. Frau Sabine Hengl (Tel. 0911/148-3149), 
Karl-Martell-Straße 60, 90344 Nürnberg.

Bewerbungen behinderter  Menschen 
sind erwünscht. Sie werden bei gleicher 
 Eignung  bevorzugt eingestellt.

Das spricht für Sie:
Motivation und Freude am 
 umsatzorientierten Arbeiten
verkäuferische Fähigkeiten
Begeisterungsfähigkeit
ein gutes Ausdrucks vermögen
PC-Kenntnisse

Das spricht für uns:
 Teilzeit-Arbeitsplätze bei 20 bis 
30 Wochen stunden  überwiegend 
in den Abendstunden
leistungsbezogene Vergütung 
zuzüglich zum  Festgehalt 
 Qualifizierung über 12 Wochen 
durch erfahrene Trainer

Joachim Schumm 

Leiter Telesales

Die nächste Fürther StadtZEITUNG erscheint am 12. März 2014.
Anzeigenschluss ist am 04. März 2014. 

Scharvogel Grafikdesign
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www.urbanbau.com

Seniorenservicewohnen 
Fürth an den Pegnitzauen  

1,5-, 2- und 3-Zimmer
* Barrierefreiheit im ganzen Haus * 24-h-Notruf

* umfangr. Dienstleistungsangebot * gute Vermietbarkeit 

Sorglos-Immobilie für 
Eigentümer u. Kapitalanleger

Info-Telefon: 
0911/776611

Einladung zum Info-Nachmittag:
mit anschließender Musterwohnungsbesichtigung:
Sa., 01.03.2014, 15 Uhr, Ludwigstr. 41, 90763 Fürth

Musterwohnungsbesichtigung:
Sonntag 14 bis 16 Uhr
Kurgartenstr./Ecke Lange Str., Fürth

Sprechtag beim Behindertenrat

Der Fürther Behindertenrat ist im 
Technischen Rathaus, Hirschen-
straße 2, Erdgeschoss, zu finden 
und bietet jeweils dienstags von 
9.30 bis 11.30 Uhr eine Sprech-
stunde an. Für Interessierte besteht 
die Möglichkeit sich zu informie-
ren und beraten zu lassen. Weitere 

Termine können unter der Rufnum-
mer 974-17 83 oder E-Mail behin-
dertenrat@fuerth.de vereinbart 
werden. Weitere Informationen zur 
Arbeit des Behindertenrats: www.
behindertenrat-fuerth.de. Hinweis: 
Am Faschingsdienstag, 4. März, 
entfällt die Sprechstunde. 

Sprechzeiten für Senioren

Seniorenbeauftragte Elke Übela-
cker hält montags, dienstags und 
donnerstags von 10 bis 12 Uhr 
und nach telefonischer Termin-
vereinbarung unter 974-17 85 ihre 
Sprechstunden ab. Sie finden in der 
Fachstelle Seniorenarbeit im Rat-
haus, Königstraße 86, im Erdge-
schoss in den Räumen 005 und 006 
statt. Per Mail ist sie unter elke.ue-
belacker@fuerth.de zu erreichen.
Der Seniorenrat der Stadt Fürth ist 
dienstags bis donnerstags von 9 
bis 12 Uhr und nach telefonischer 
Vereinbarung unter 974-18 39 im 
Erdgeschoss des Technischen Rat-

hauses, Hirschenstraße 2, Raum 
029 (im Eingangsbereich rechts) 
zu erreichen. Kontakt ist auch per 
Mail unter seniorenrat@fuerth.de 
möglich, weitere Informationen 
zur Arbeit des Gremiums sind auf 
deren Homepage unter www.seni-
oren-rat-fuerth.de.to zu finden. 

Kurs für Seniorenarbeit

Das Diakonische Werk bietet in 
Zusammenarbeit mit der Evan-
gelischen Altenheimseelsorge 
den Grundkurs für Ehrenamtliche 
„Ich will mich engagieren – für 
Senioren“ an den Samstagen, 22. 
März, und 5. April, jeweils 9 bis 
16 Uhr, im Diakonischen Werk, 
Königswarterstraße 56 – 60, an. Er 
dient der Orientierung und Quali-
fizierung für ein ehrenamtliches 

Engagement und befasst sich unter 
anderem mit folgenden Themen: 
Bedürfnisse älterer Menschen, 
Wohnformen im Alter, Ehren-
amt, Möglichkeiten der Mitarbeit. 
Weitere Informationen erteilen 
Evi Waldmann (Diakonisches 
Werk), Telefon 749 33-28 oder 
Pfarrer Rudolf Koch (Evangeli-
sche Altenheimseelsorge), Telefon 
97 79 77 16. 

Kultur am 
Nachmittag

Der für Dienstag, 4. März, 13 
Uhr, geplante Senioren-Kultur-
Treff fällt leider ersatzlos aus. 

Ein Abschied mit viel Applaus

Nach 32 Jahren hat der Allein-
unterhalter Franz Gebhart sei-
ne letzte Vorstellung im Rah-
men der Veranstaltungsreihe 
„Kultur am Nachmittag“ gege-
ben. Der Vollblutmusiker, den 
viele von seinen Auftritten im 
Tanztreff Weißengarten oder 
von Festen kennen, wurde 
zum Abschied beim Senioren-
fasching in der Stadthalle von 
den Gästen begeistert gefeiert. Fo
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Kaufen, wo es wächst! w w w.blumen-sueberkrueb.de

Liste 2
Platz 25

Fürth sagt hallo, servus
und merhaba! 

Für ein weltoffenes und
tolerantes Fürth –

dafür setze ich mich im Stadtrat ein.

Selbstständiger Kaufmann
ayhanyesil.de

Ihr Ayhan Yesil

225 Ayhan Yesil
Wahltermin  16.03.2014Stimmen



Anzeigen [Nr. 4] 26. Februar 2014 [ Seite 15 ]

 Dietmar HELM
 Ihr Oberbürgermeister für Fürth

Helm hautnah! Einladung zu 
Bürgergesprächen

Donnerstag, den 27. Februar 2014, um 19:00 Uhr, Bürgerhaus Atzenhof, Stadelner Straße 41, 90768 Fürth

Sonntag, den 9. März 2014, um 11.00 Uhr, zum Weißwurstfrühstück, 

Ford Autohaus Röder, Alte Reutstraße 99, 90765 Fürth

Montag, den 10. März 2014, um 19:00 Uhr, Staatsminister Markus Söder und Dietmar Helm im 

Gespräch, Hotel Pyramide Fürth, Europaallee 1, 90763 Fürth

Freitag, den 7. März 2014, um 18:00 Uhr, Gaststätte Kirchberger, Sacker Hauptstraße 9, 90765 Fürth

Aschermittwoch, den 5. März 2014, um 18:30 Uhr, „Gesamtkonzept PLAN!FÜRTH – Wie wir die 

aktuellen Herausforderungen in unserer Heimatstadt angehen werden!“

Gaststätte Stadtwappen, Bäumenstraße 4, 90762 Fürth

Freitag, den 28. Februar 2014, um 17:00 Uhr, Horst Seehofer kommt!, 

Grüne Halle, Krautheimer Straße 11, 90763 Fürth

Weitere Informationen unter www.csu-fuerth.de

Perfekt für Anleger:
City Central 4

2

Besuchen Sie unsere Musterwohnung 

Inklusive 

und Miet-
garantie!

Sofort bezugsfertig:
City Wohnen2

2

Besuchen Sie unsere Musterwohnung 

Mind. 
 

Rendite



Kunst- und Einradfahren in Fürth

StadtZEITUNG | SPEZIAL   4 · 2014

Der Verein kann auf ein erfolg-
reiches Jahr 2013 zurückblicken. 
Es starteten vier Fahrer bei Deut-
schen Meisterschaften, ein Bayeri-
scher Meister- und ein Vizemeis-
tertitel gingen nach Vach.
Auch Nachwuchssportler waren 
auf Bezirks- und Bayernebene 
vertreten. Einige dieser Sportler 
wie Julia Riedlinger und Larissa 
Schmauß (Zweier Kunstradfah-
ren), Anja Riedlinger (Einerer der 
Schülerinnen) sowie Martin Für-
sattel (Dritter Platz bei den Deut-
schen Meisterschaften) sind am 16. 
März bei der Radmesse „Rad14“ in 
der Fürther Stadthalle zu Gast. 
Weitere Informationen dazu auf 
der Homepage des RSV Solida-
rität Fürth-Vach. Für Kinder ab 
etwa sechs Jahren wird auch ein 
Schnuppertraining angeboten.

Fest zubeißen und strahlend lächeln – mit Zahnimplantaten 
kein Problem! Wir informieren Sie aus zahnmedizin-
ischer Sicht über die Möglichkeiten der modernen 
Implantologie, z.B. Sofortversorgung, 3-D-Computer-
planung für eine sanfte OP und vieles mehr.

Dienstag, 11.03.2014, 19 Uhr
Donnerstag, 10.04.2014, 19 Uhr

Zahnarztpraxis Dr. Volker Ludwig
Alte Reutstraße 172, 90765 Fürth
Referent: Dr. Volker Ludwig

Jetzt kostenlos und unverbindlich informieren:

Zahnimplantate
Die Plätze sind begrenzt.

Bitte melden Sie sich an: Tel.: 0911 / 79 19 20 oder info@zahnarzt-ludwig.de

Wellness, Gesundheit & Sport

Mit dem RSV Solidarität Fürth-
Vach hat die Kleeblattstadt einen 
Verein mit einem spannenden 
Spartenprogramm: Kunst- und 
Einradfahren.
Kunstradfahren ist eine außer-
gewöhnliche Sportart, bei der 
Ausdauer, Kraft, Geschicklich-
keit und eine gehörige Portion 
Kondition gefragt sind. Übungen, 
bei denen man zum Beispiel mit 
beiden Füßen auf dem Sattel oder 
dem Lenker frei steht, setzen viel 
Training voraus. Die schwierigs-
ten Übungen sind sicherlich der 
Sprung vom Sattel auf  den Len-
ker (Mautesprung), der mehrfache 
Drehsprung und  der Handstand 
auf dem Fahrrad. Natürlich tas-
tet man sich im Training mit den 
verschiedensten Übungen an diese 
Fertigkeiten langsam heran. Fo
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Naturheilpraxis Doris Bittner
Seit 15 Jahren sind wir für Ihre Gesundheit da!

Medizinische Therapie in den Gebieten der Orthopädie, 
 Inneren Medizin, Schmerzbehandlung, Frauenheilkunde,
 Labor- und Blutuntersuchungen
Therapien für Kinder und Schwangere
Angebote für Ihr Wohlbefinden 

 z.B.Aromamassagen, Fußreflexmassagen,
 Ernährungsberatung

Doris A. Bittner 
Heilpraktikerin – Dorn-Therapeutin
Rudolf-Breitscheid-Str. 51 in Fürth

Tel: 0911-7437001
www.bittner-natur.de

StadtZEITUNG | SPEZIAL 4 · 2014

Das nächste Fürther StadtZeitungs-Spezial 
„Bauen & Renovieren“ erscheint am 26.03.2014,

Anzeigenschluss ist am 18.03.2014.

Rufen Sie an: Wir beraten Sie gerne!
Tel.: 0911 - 21 79 78 40

Scharvogel Grafikdesign
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Hirsch-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 1
90762 Fürth
Tel. 0911 - 77 49 26
www.hirsch-apotheke-fuerth.de 

 Angebote gültig bis 31.03.2014

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

*Unser ehemaliger Verkaufspreis oder unverbindlicher Apotheken-Verkaufspreis des Herstellers nach Lauertaxe bis 31. Januar 2014.

20%
Rabatt
auf einen Artikel
Ihrer Wahl
gültig bis 31.03.2014
ausgenommen verschreibungspflichtige 
Arzneimittel, Zuzahlungen und bereits 
reduzierte Artikel, nicht kombinierbar 
mit anderen Rabatten.

Vividrin akut

Kombipackung

statt ehem. VK* 17.29 €

12.95 €25%

Sie
sparen

Cetirizin Ratiopharm
10mg

20 Tabletten

Isla Moos
30 Pastillen

Ciclopirox Winthrop
Nagellack

3 g Lösung

statt ehem. VK* 6.90 € statt ehem. VK* 4.97 € statt ehem. VK* 25.60 €

4.45 € 3.48 € 19.98 €
100 Tabletten = 22.25 € 100 Pastillen = 11.60 € 100 g Lösung = 666.00 €

35%

Sie
sparen

29%

Sie
sparen

21%

Sie
sparen

Dolo-Dobendan 1,4mg
24 Lutschtabletten

FAKTU lind
Hamamelis Salbe

25 g

Bronchicum Elixir
100 ml

statt ehem. VK* 8.95 € statt ehem. VK* 10.92 € statt ehem. VK* 7.50 €

6.95 € 7.95 € 5.45 €
100 Lutschtabletten = 28.96 € 100 g = 31.80 € 100 ml = 5.45 €

22%

Sie
sparen

27%

Sie
sparen

27%

Sie
sparen

Meditonsin
35 g

Artelac Splash MDO
10 ml Augentropfen

statt ehem. VK* 9.97 € statt ehem. VK* 13.99 €

7.45 € 10.95 €
100 g = 21.29 € 100 ml Augentropfen = 109.50 €

25%

Sie
sparen

21%

Sie
sparen

Mit dem Reiserad über die Alpen

Für viele Radfahrer sind die Al-
pen ein schier unüberwindbares 
Hindernis auf dem Weg in den 
Süden. Wenn man nicht gerade 
die höchstgelegenen Passüber-
gänge wie die Großglockner 
Hochalpenstraße (2504 Meter) 
wählt, ist eine Überquerung 
aber auch für geübte Radfans 
machbar und ein großartiges 
Erlebnis.
Eine der leichtesten Routen 
führt von Füssen über den 
Fernpass und den Reschenpass 
hinüber nach Südtirol, durchs 
Vinschgau nach Meran. Ab 
dem Reschenpass lässt es sich 
ohne größere Anstrengungen 
bis nach Trento fahren. Wer 
will, nimmt noch eine kleine 
Hürde und landet am beliebten 
Gardasee. Diese Route ist nicht 
nur landschaftlich, sondern 
auch kulturell interessant und 
im Gegensatz zur Durchreise 
mit dem Auto erlebt man vom 

Rad aus durch die Entschleu-
nigung eine Vielzahl von neuen 
Eindrücken. Auch wegen ihrer 
kulinarischen Köstlichkeiten 

gefällt diese Region. Wer sich 
auf dieses sportliche Ereignis 
einlässt, erlebt sich und die Al-
pen in einer Form, die den Kopf 

und die Seele frei machen. 
Radreisen durch die französi-
schen Alpen oder eine Wein-
Thementour werden auch 
von Fürth aus vorbereitet und 
geplant. Die Fahrten mit dem 
Trekking- oder Reiserad wer-
den – anders als bei den meis-
ten anderen Anbietern – ohne 
Begleitfahrzeug durchgeführt. 
Jeder transportiert sein Gepäck 
selbst. So werden die Fahrten 
noch ein wenig abenteuerlicher 
und freier und bieten eine gute 
Gelegenheit, dem perfekt orga-
nisierten Alltag zu entkommen 
und sich eine Auszeit zu neh-
men.
Wer mehr erfahren möchte, 
Stefan Fürst vom neuen Fürther 
Reise- und Radladen VELO-
mondial berichtet auch auf der 
Fahrradmesse „Rad14“ über 
seine Touren und die Frage, ob 
denn „jeder“ eine Tour über die 
Alpen schaffen kann.
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Auszeit für das eigene Selbst – mit Yoga und Meditation

Bis vor einigen Jahren galt Yoga 
noch als Geheimtipp und war 
mehr oder weniger spirituellen 
Menschen vorbehalten. Mitt-
lerweile entwickelt sich die 
indische Lehre zu einem Brei-
tensport: Fünf Millionen Deut-
sche rollen bereits regelmäßig 
die Yogamatte aus – Tendenz 
steigend. Der Trend ist aber 
nur scheinbar modern und hip, 
denn immerhin sitzen und me-
ditieren Yogis schon seit über 
2500 Jahren. Der Begriff Yoga 
stammt aus dem Sanskrit und 
bedeutet soviel wie „Anspannen 
des Körpers an die Seele“. Ziel 
ist es also, Körper, Geist und 
Seele in einem harmonischen 
Zusammenspiel zu vereinen. 
Die Motive für den Menschen 
aus dem 21. Jahrhundert sind 
keine große Überraschung: 
Hier ist vor allem der Stressab-
bau ausschlaggebend, die Be-
kämpfung von Ermüdungser-

scheinungen 
und anderer 
kör per l i che 
P r o b l e m e . 
Eine ebenso 
wichtige Rolle 
spielt die po-
sitive Auswir-
kung auf die 
Psyche. Sogar 
die Wissenschaft hat sich be-
reits in vielfältigen Studien mit 
der Wirksamkeit der Methodik 
beschäftigt. So therapiert die 
weltweit anerkannte Univer-
sitätsklinik von Massachusetts 
mittlerweile fast ausschließlich 
mit Meditation und Yoga. Da-
bei will man den Patienten bei 
einer tiefgreifenden Verände-
rung helfen, um das Leben mit 
all seinen Facetten, also auch 
mit Stress und Schmerz, souve-
räner zu handhaben.
Yoga verspricht Entspannung, 
Mobilität und auch eine gesun-

de Körperhal-
tung. Dabei 
erinnern vie-
le Übungen 
durchaus an 
B e w e g u n -
gen aus dem 
Stretching. Es 
kommt zur 
Entkrampfung 

von verspannten oder verkürz-
ten Muskeln und Sehnen – Blut 
und Sauerstoff können besser 
transportiert werden.
Die verschiedenen sanften Be-
wegungsabläufe helfen, ein neu-
es Bewusstsein für den Körper 
zu entwickeln, Signale entspre-
chend wahrzunehmen und vor 
allem eins: sich so zu akzeptie-
ren, wie man ist. Und natürlich 
gibt es noch den einen oder an-
deren netten Nebeneffekt, der 
nicht nur für Frauen eine nicht 
zu unterschätzende Rolle spielt. 
Hollywoodstar Julia Roberts 
fasst ihre persönliche Motiva-
tion zusammen: „Ich will mich 
gar nicht großartig verändern, 
ich will einfach nur einen kna-
ckigeren Po.“
Auch die Atmung nimmt beim 
Yoga einen großen Stellenwert 
ein. So besagt die Lehre, dass 
mit jedem Atemzug Prana (kos-
mische Energie) aufgenommen 
wird.
Über die Atmung lernt man, 
den eigenen Geist positiv zu be-
einflussen. Jeder von uns weiß, 
wie viele unterschiedliche Ar-
ten der Atmung wir tagtäglich 
praktizieren: ob wir entspannt 
in der Badewanne liegen, hoch 

Mit Naturheilkunde helfe ich Ihnen 
 Allergien und Heuschnupfen zu überwinden
 aus Erschöpfungen zu erstarken
 Ihre hormonelle Balance wiederzufi nden.

Dr. med. Petra Gleiss
Privatpraxis für 
Ganzheitliche Allgemeinmedizin
Akupunktur und Homöopathie
an der Fürther Freiheit
Friedrichstraße 10 90762 Fürth
0911 74 76 83 www.drgleiss.de

konzentriert in einem Meeting 
sitzen oder vor etwas in Furcht 
zurückschrecken – wenn sprich-
wörtlich „der Atem stockt“. Ein 
guter Yogalehrer hilft uns dabei 
tiefes und ruhiges Atmen zu 
praktizieren, egal in welcher 
Lebenssituation. Dies geht na-
türlich nur, wenn man lernt, sich 
auf die eigene Atmung zu kon-
zentrieren – und das ist gerade 
für Anfänger eine Herausforde-
rung.
Mit Yoga und Meditation ist es 
wie mit vielen anderen Dingen, 
von denen wir sicher wissen, 
dass sie uns gut tun: Erst mal 
scheint es schwierig und an-
strengend sie in ein festgefah-
renes Leben zu integrieren. Das 
Hauptargument vor sich selbst 
und anderen bleibt dabei immer 
der Zeitfaktor. Aber das Gegen-
teil ist eigentlich der Fall: Wer 
meditiert, macht sich das Leben 
leichter und schafft mehr – in 
weitaus weniger Zeit.
Yoga ist für jeden durchschnitt-
lich gesunden Menschen ge-
eignet. Es gibt keine Alters-
begrenzung nach oben oder 
nach unten, denn die Übungen 
können ganz individuell an die 
körperliche Verfassung ange-
passt werden. Wer Interesse 
hat, sollte einfach eine Probe-
Stunde vereinbaren und darauf 
achten wie er sich danach fühlt. 
Erfrischt und klar? Dann war es 
die richtige Wahl.

Übrigens: Das Fürthermare bie-
tet im Sommer einen Schnup-
perkurs. Viel Spaß!

Ich nehme mir Zeit für Sie.

Spez. Vorsorge Check-up, Gefäßmedizin (Arterien, Venen, Lypmphe)
Im Preventive Care Center | Kapellenstr. 1 | 90762 Fürth  
Telefon 0911-21 79 736-1 | www.preventivecarecenter.de | Ärztehaus Spectrum

Hochwertiges Ambiente | moderne Medizin | neueste Technologie

Internistische Privatpraxis
Dr. med. Susanne Lehmeyer 
Fachärztin für Innere Medizin 
Angiologie | Phlebologie
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Fürther Freiheit 2a
90762 Fürth
Tel.: 0911 - 7467617

BÜCHER 
EDELMANN
Ihre Buchhandlung in Fürth

www.e-delmann.de

Mo - Fr 9.30 - 18.30 Uhr 
Sa 10.00 - 16.00 Uhr
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Vitamare – der FitnessClub im Fürthermare Aktionszeitraum: 2.1. bis 30.4.2014

Gültig für 5 Besuche Ihrer Wahl im Vitamare inkl. Fürthermare
Wasserlandschaft (Spaßbad &Therme) bis 30.4.14. Erster
Besuch nur mit Termin unter 0911-72305444. Aufenthalts-
dauer je Besuch 4 Stunden; Upgrade mit Aufpreis möglich.
Scherbsgraben 15 I 90766 Fürth I www.fuerthermare.de

*

+++ Jetzt neu: Mit den Original Gruppenkursen +++

Immer die besten Partner. Immer die neuesten Fitnesstrends!

SCHNUPPERKARTESCHNUPPERKARTE
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BODYPUMP®

Langhantel Workout
BODYSTEP®

Step Workout
CXWORX®

Core Workout
AQUA ZUMBA®

...und weitere Aqua-Kurse
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Gruppenkur
se + Gerätepark + Aqua

5x Fitness-Tra
ining

im Vitamare inkl. Besuch

der Fürtherm
are

Wasserlandsch
aften*

Schnupperka
rte für nur

(Gültigkeit: 2.
Januar bis 30

. April 2014)
49€

Ohne Vertrag.
Ohne Bindung.
Einfach testen!
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„Stadtspaziergänge“ erschienen
Druckfrische Broschüre informiert über 63 Führungen

Unter dem Titel „Heute trifft ges-
tern“ stehen die Stadtspaziergänge, 
die die Tourist-Information Fürth 
(TI) in diesem Jahr anbietet. Zur 
Auswahl stehen insgesamt 63 The-
menführungen. Neu im Programm 
ist die Tour „Fürth im Wandel der 
Zeit“, die die TI und das Stadtmu-
seum Fürth Ludwig Erhard zum 
Start der gleichnamigen Ausstel-
lung zusammen erarbeitet haben 
und bei der ausgewählte Stadtan-
sichten im Vergleich gestern und 
heute vorgestellt werden. Eben-
falls neu ist die Besichtigungstour 
„Der Schwandbunker – Denkmal 
des Kalten Krieges“, die Interes-
sierten einen Blick hinter die Ku-
lissen des im Original erhaltenen 
Bauwerks bietet. Premiere feiert 
die Fotosafari durch die Altstadt, 
die in Kooperation mit der Lei-
ca-Boutique „bilderfürst“ in der 
Alexanderstraße angeboten wird. 
Teilnehmer des Workshops haben 
Gelegenheit, Fürth fotografisch 
aus neuen Perspektiven kennen zu 
lernen. „Die Zeit war gar schlecht 
und bös“ ist der Titel einer Füh-
rung, die sich mit den widrigen 
Lebensbedingungen im Mittel-
alter bis zur Neuzeit beschäftigt, 
Pest, Mord und Totschlag 
inklusive. 
Bei „Reine Wahrheit oder 
faustdicke Lüge?“ erzählen 
Gästeführer interessante 
Storys rund um Fürth, aber 
man weiß nie, ob sie der 
Wahrheit entsprechen. Per 
Kärtchen entscheiden die 
Teilnehmer, was richtig 
oder falsch ist. „Die stol-
zen Burgfarrnbacher“ 
nimmt eine in diesem 
Ortsteil lebende Stadt-
führerin anlässlich der 
Eingemeindung vor 90 
Jahren unter die Lupe. 
Neben dem Schloss und 
vielen herrschaftlichen 
Gebäuden wird auch 
die Johanniskirche, 
die einen der schöns-
ten Dorfkirchtürme 
Deutschlands haben 
soll, gezeigt. „Drun-
ter und drüber“ heißt 
die neue spannende 
Rallye für Kinder 
zwischen zehn und 
14 Jahren durch die 

Altstadt und die Flussauen, bei der 
es knifflige Aufgaben zu lösen gilt. 
Last but not least startet die TI ihre 
Alternativtour für Menschen, die 
mit ihren Vierbeinern die Stadt, 
ihre Geschichte und Kultur entde-
cken wollen. Die Stadtführerin wird 
dabei von einem Hundetrainer un-
terstützt, der wertvolle Tipps gibt.  
Klassiker wie „Fürth für Einstei-
ger“, „Die Altstadt und ihre Höfe“, 
die jüdischen Führungen, die Kult-
tour zur Kirchweih „Warum die 
Nürnberger nicht nach Fürth durf-
ten …“ oder die „Fürther Weih-
nachtsgeschichten“ fehlen auch in 
diesem Jahr nicht im Programm. 
Die regelmäßigen Spaziergänge 
der TI finden das ganze Jahr über 
am Wochenende, jeweils sams-
tags und sonntags um 14 Uhr und 
sonntags zusätzlich um 11 Uhr 
statt. Auch mittwochs werden um 
17 bzw. 18 Uhr Touren angeboten. 
Die beliebte Kult-Wirtshausfüh-
rung von Ende Mai bis Mitte Sep-
tember startet jeweils freitags um 
18 Uhr. 
Die Broschüre „Stadtspaziergänge 
2014“ ist unter anderem bei der 
Tourist-Information Fürth erhält-
lich und steht unter www.fuerth.de/
tourismus zum Download bereit.  Fahrradmesse 

in der Stadthalle Fürth

Eintritt 5 Euro
Kinder bis 14 Jahre in 
Begleitung der Eltern frei

zusammen mit  
Radreisen 2014

Kinderparadies • Radreisen • Vorträge • 
Probefahrten • Fachberatung • Ergonomie

14.de
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www.zentralrad-fuerth.de

Veranstalter: Thomas Schwerdtner
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Seien Sie 
vorsichtig!

Liebe Leserinnen  und  
Leser, Nachrichten 
über Abhörskandale, 
Cyber-Mobbing oder 
geknackte E-Mail- 
Konten gehören heu-
te – leider – zur täg-
lichen Lektüre. Das 

Internet ist eine große Bereicherung, 
birgt aber auch Risiken. Wie kann man 
seine privaten Daten schützen? Was 
kann man tun, um sich möglichst sicher 
im Netz zu bewegen? Wichtig ist eine 
gute Portion Misstrauen. Prüfen Sie 
genau, wer warum etwas wissen möch-
te, wem Sie Daten anvertrauen, welche 
Seiten Sie aufrufen – und bei Verdacht 
fragen Sie nach: Tipps zu diesen The-
men haben wir für Sie auf S. 2 zusam-
mengestellt - mit einem besonderen 
Fokus auf Kinder und Jugendliche. Auf 
unserer Website haben wir zudem viele 
Anregungen rund um das sichere On-
line-Banking hinterlegt. 

Viel Spaß beim Lesen!

Ihr Thomas Mück
Leiter Marketing

Haben Sie den optimalen Schutz?
Man kann nicht alles absichern, aber das Wichtigste schützen!

Familie M. ist immer 
in Bewegung. Lisa, 
die Jüngste, geht 
noch in die Schule. 
Paul, der Mittlere, 
macht gerade sein 
BFD und Max stu-

diert. Ganz klar, dass sich auch das 
Vorsorgekonzept mitentwickeln sollte.

Deshalb hat die Sparkasse Fürth gemeinsam 
mit ihrem Partner der Versicherungskammer 
Bayern, einen kostenlosen Familien-Check 
entwickelt. Hier wird die aktuelle Situation 
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analysiert, geben Experten eine individuelle 
Empfehlung rund um alle Bereiche.

Familienkarte für einen Tierpark sichern
Studien zeigen, dass direkt nach der Gesund-
heit des Kindes, die für alle Eltern den höchs-
ten Stellenwert einnimmt, mit jeweils über  
70 % die Finanzierung der Ausbildung der 
Kinder sowie die Absicherung der Familie 
rangiert. Oft sind neben den Eltern auch 
Großeltern oder Paten an einer längerfris-
tigen Vorsorge für den Nachwuchs interes-
siert. Wer bis zum 30. April 2014 einen 
Familien-Check bei seinem Sparkas-

QR-CODE SCANNEN  
UND MEHR ERFAHREN 

http://goo.gl/dQAtGd

1 Aktionsbedingungen:
Je Familie ist nur eine Karte erhältlich. Die Aktion gilt bis 
30.4.2014. Die Zahl der Eintrittskarten ist begrenzt. Die 
Vergabe der Karten (Versand via Post) erfolgt nur nach 
Teilnahme an einem unverbindlichen Beratungsgespräch 
(Familien-Check). Mitarbeiter der Konzerngesellschaften 

-
gruppe und sonstiger Vertriebspartner, sowie deren Fa-
milienangehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
Ein Anspruch und der Rechtsweg sind ausgeschlossen.

sen-Berater macht, bekommt eine Fami-
lienkarte1 für einen Tierpark seiner Wahl.

Hier lebt man gerne.
Sozial, familienfreundlich und grün.
Fürth hat viele Namen: Kleeblattstadt, 
Stadt im Grünen, Solarstadt, Fahrrad-
stadt, Denkmalstadt ...

Viel spricht für Fürth, dennoch stapeln die 
Bewohner tief. Understatement ist ange-
sagt. Dabei kann Fürth punkten, etwa beim 
Wohnungsangebot.

Günstig für Familien
Eine von der Bertelsmann-Stiftung in Auf-
trag gegebene Studie über das Wohnungs-
angebot zeigt: Neben Ingolstadt gibt es in 
Bayern nur in der Kleeblattstadt bezahlba-
ren Wohnraum auch für einkommensschwa-
che Familien. Die durchschnittlichen Kosten 
für eine geeignete Wohnung sind in Fürth 
am günstigsten. Weiterer Pluspunkt: fami-
liengeeignete Angebote. Insgesamt sind 
hier 44 Prozent der Wohnungsangebote für 
Familien geeignet, in Nürnberg 32 Prozent 
und in Erlangen 38 Prozent.

Stadt im Grünen
Die grünen Oasen in Fürth sind einzigartig 
in der Region: der Südstadtpark, die Frisch-
luftschneisen der Pegnitz-, Rednitz- und 
Regnitztäler, der aus der Landesgarten-
schau 1951 hervorgegangene Stadtpark, 
der 500 Hektar große naturnah bewirt-
schaftete Stadtwald. Natur liegt in Fürth di-
rekt vor der Haustür und ist durch Fuß- und 

Radwege erschlossen. Gerade im Verbund 
mit dem Landkreis ist das Leben in Stadt 
und Landkreis Fürth von einer bunten Viel-
falt geprägt.

Sonnige Aussichten
Der Schutz der Umwelt und eine nachhal-
tige Energiepolitik haben in Fürth Vorrang. 
Bei der Nutzung der Sonnenenergie belegt 
Fürth einen vorderen Rang in der Solarbun-
desliga. Der Solarberg ist zu einem Wahr-
zeichen der Stadt geworden und hat ihr 
den Namen Solarstadt eingebracht. Fürth 
braucht sich also nicht zu verstecken – auch 
beim Kulturangebot. Wer einen Überblick 
über alle Veranstaltungen bekommen 
möchte, geht einfach auf das neue Portal 
www.stadt-land-fuerth.de.
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Kinder und Jugendliche im Web.
Wer sich im Netz bewegt, sollte wissen was er tut. 
Information schützt. Auf diese einfache 
Formel könnte man Tipps zum Umgang 
mit dem Internet herunterbrechen. Oft 
allerdings sind Informationen zur Si-
cherheit im Netz unübersichtlich.

Ein guter Einstieg ist die Internetseite  
www.klicksafe.de, die EU-Initiative für 
mehr Sicherheit im Netz. Eltern, Lehrer und 
Jugendliche können sich auf dieser Seite 
ein umfassendes Bild darüber machen, wie 
man sich sicher im Netz bewegt und was 
man tun kann, um sich vor Angriffen auf 
seine Daten und Privatsphäre zu schützen. 
Das Newsportal bietet fundierte Informa-
tionen zu fast allen Themengebieten. Das 
reicht von „Wissenswertes zu WhatsApp“ 
über „Was tun bei Cyber-Mobbing“ bis hin 
zu herunterladbaren Leitfäden z.B. zur  
Facebook-App. 

Klicksafe für Kinder
Mit einer eigenen Kinderseite geht klick-
safe.de auf die Bedürfnisse von Kindern 
ein. Sie können empfohlene Internet-
spiele probieren, sich im Internet-ABC 
Ratschläge und Tipps holen oder auf  
gelisteten Internetseiten surfen. Darunter 
zum Beispiel www.notenmax.de (virtuelle 
Musikschule), www.fuer-kinderrechte.de 
(UN-Kinderrechtskonvention) oder www.
mobbing-schluss-damit.de (Anti-Mob-
bing-Seite). 

Familieninfo für Fürth
Auch das Fürther Bündnis für Familien  
präsentiert auf seiner Homepage 
(www.familieninfo-fuerth.de) eine Vielzahl  
von Informationen und ist ein wichtiger 
Wegweiser für Familien in der Region. 
Unter „Kultur,  Spiel, Sport, Freizeit“ sind  

viele interessante regionale Netzangebote 
und Portale für Jugendliche und Kinder 
gelistet. Vom Bayerischen Jugendportal 
(www.jupo-bayern.de) bis zur Suchma-
schine für Kinder (www.blinde-kuh.de). 

Extra-Tipp: 
Auf www.seitenstark.de gibt es ganz be-
sonders für Kinder eine Menge Tipps und 
Hinweise zum sicheren Umgang mit dem 
Internet. Anregend auch für Eltern.

QR-CODE  
SCANNEN  
UND MEHR  
ERFAHREN 
http://goo.gl/oTjeK3
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Hinweise zum sicheren Umgang mit dem 
Internet. Anregend auch für Eltern.

Apps der Sparkasse Fürth.
Geldgeschäfte mit dem Smartphone erledigen. Mobil und immer aktuell. 

Wer regelmäßig kleine Beträge zurück-
legt, kann schnell eine stattliche Sum-
me zusammensparen. Jetzt geht das 
auch mobil, mit Klicksparen, dem neu-
en Modul für die App „Sparkasse“. 

Einfach die Funktion „Klicksparen“ in der 
Navigation der App freischalten, Konto- 
und Zielkonto auswählen, Betrag festlegen 
und los geht es. Natürlich erinnert die App 
kontinuierlich und automatisch an Sparbe-
trag und -ziel. Und damit es noch besser 
klappt, können Sie für ihr Sparziel ein indi-
viduelles Bild hinterlegen. Das Sparen geht 
dann einfach per Klick – ohne zusätzliche 
TAN-Nummer. Mit jedem Klick sehen Sie 
auch, wie viel Sie gespart haben.

Klicksparen: 
Kleine Beträge, 
große Summe.

Mit „Sparkasse“ behalten Sie Ihre Spar-
kassen-Konten stets im Blick. Sie kön-
nen bequem und überall Ihre aktuellen 
Kontostände einsehen, Überweisungen 
abschicken und Geldeingänge prüfen. 

-

sperren, Börsenkurse und Öffnungszei-
ten ab fragen ... Die Sparkasse-App gibt 
es für iOS, Android und WindowsPhone 
kostenfrei in den jeweiligen App-Stores. 
Übrigens: Mit der Premium-App „Spar-
kasse+“ können Sie Konten von mehr als 
einer Sparkasse oder auch von anderen 
Banken mobil verwalten.

Sparkasse:  
Die App für ś 

Mobile-Banking.

QR-CODE  
SCANNEN  
UND MEHR  
ERFAHREN 
http://goo.gl/DCJfwE

Wo bleibt mein Geld? Hab ich noch 
was übrig? Wem habe ich was gelie-
hen? Wie kann ich meine Ausgaben 
besser kontrollieren? 

Mit der Sparkassen-App Finanzchecker 
lassen sich Einnahmen und Ausgaben 
schnell erfassen, regelmäßige Posten  
können fortgeschrieben werden. Und 
durch die tagesaktuelle Saldoanzeige  
wird deutlich, ob und was übrig bleibt.  
Geplante Buchungen zeigt der Finanzche-

-
tungen helfen beim Überblick. Die App 
gibt es für Android- und iOS-Smartphones 
kostenfrei in den jeweiligen App-Stores.

Finanzchecker: 
Immer alles  

im Blick.

QR-CODE  
SCANNEN  
UND MEHR  
ERFAHREN 
http://goo.gl/ZgDHh5

QR-CODE  
SCANNEN  
UND MEHR  
ERFAHREN 
http://goo.gl/W2FHef
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Herr Lödel, werden Fürth und der Land-
kreis Fürth immer noch unterschätzt?
Ich denke, dass die Attraktivität des Stand-
ortes von Stadt und Landkreis Fürth in den 
letzten drei Jahren deutlich gestiegen ist. 
Ein Indikator für uns ist die Tätigkeit der 
Bauträger. Hier erlebt Fürth einen Boom. 
Gab es früher deutliche Abgrenzungen ge-
genüber Erlangen oder Nürnberg, sind die 
Hemmschwellen gegenüber Fürth heute 
deutlich in den Hintergrund gerückt.

Trifft das auch für den Landkreis zu?
Eindeutig. Allerdings muss man unter-
scheiden. In der Stadt und in den Stadt-
randlagen erleben die klassischen Eigen-
tumswohnungen einen Anstieg, während 
auf dem Land aufgrund der günstigeren 
Bodenwerte und des größeren Flächenan-
gebotes Baugebiete boomen.

Gibt es  momentan bevorzugte Lagen?
Gefragt sind die Gegenden um Zirndorf, Ca-
dolzburg und Oberasbach. Hier haben wir 
eine sehr gute Infrastruktur und eine sehr 
gute Anbindung in die Stadt bzw. in den 
Ballungsraum. So gab es im letzten Jahr im 
Baugebiet „Egersdorf Nord“ eine immense 
Nachfrage. Oder ganz aktuell die Grundstü-
cke in Langenzenn „Klaushofer Weg“. Diese 
werden zur Zeit für Einfamilienhäuser und 
Doppelhaushälften erschlossen.

Fürth hat an Attraktivität zugelegt.
Interview mit Michael Lödel, Leiter Immobilienabteilung der Sparkasse Fürth, 
über Wohnen und Leben in Fürth und im Landkreis Fürth.

Warum ist die Nachfrage so hoch?
Auf der einen Seite ist das Preis-Leistungs-
verhältnis sehr gut, auf der anderen Seite 
sind die Zinsen immer noch extrem güns-
tig. Es lohnt sich momentan einfach in eine 
Immobilie zu investieren. Wir bieten etwa 
einen effektiven Jahreszins zwischen 3,20 
bis 4,39 Prozent auf 20 Jahre fest.

Auf was sollte bei einer Investition in 
eine Immobilie geachtet werden?
Der Kunde heute ist gefühlt wählerischer. 
Er kauft nicht mehr „einfach so“ eine Im-
mobilie. Das war vor drei, vier Jahren zu 
Zeiten der Finanzkrise anders. Heute wer-
den die Rahmenbedingungen deutlich 
genauer geprüft. Und eines ist bei einer 
Immobilie immer noch das A & O in Sachen 
Werthaltigkeit: Lage, Lage, Lage! Eine gute 
Lage wird das Preisniveau halten bzw. stei-
gern.

Wie viele Immobilien haben Sie im  
Angebot?
Im Schnitt umfasst unser Immobilienport-
folio hier in Fürth circa 100 Immobilien. 
Die Sparkassen-Immobilienvermittlungs 
GmbH ist der größte Makler in Bayern und 
sowohl für Käufer als auch für Verkäufer 
Ansprechpartner Nummer 1. Wir sind als 
Teil der Sparkasse Fürth im Markt gut ver-
netzt und über unsere 27 Filialen vor Ort 

direkt mit Käufern und Verkäufern kon-
tinuierlich im Gespräch. Allein unsere 
Interessentendatenbank umfasst 11.000 
Adressen. Zudem können wir Immobilien 
sehr breit präsentieren, auch in unserer 
Zeitung „Immo-Aktuell.“ Das hilft Käufern 
und Verkäufern.

Auf was kann der Kunde bei Ihnen bauen?
Auf eine umfassende und ehrliche Be-
treuung. Wir sind Immobilienspezialisten 
mit einer großen Portion Erfahrung und 
Marktkenntnis. Bei uns arbeiten sechs 
aktive Makler und vier Assistentinnen im 
Innendienst. Wir unterstützen Verkäufer 

-
mitteln Käufern die passende Immobilie. 
Hinzu kommen die Bereiche Finanzierung 
und Versicherung, die wir mit den Exper-
ten in der Sparkasse Fürth abdecken.

Herr Lödel, wir danken für das Gespräch.

Mit Riester Bausparen ...
... und jetzt noch schneller zum Eigenheim.

Riester-Zulagen erhalten Sie jetzt für 
Sparleistungen auf Ihren LBS Ries-
ter-Bausparvertrag sowie für Tilgungs-
leistungen auf Ihr Bauspardarlehen. 

Damit ist Ihre Immobilie jetzt schneller 
bezahlt und Sie sparen Zinsen. Dabei ist 
die Wohn-Riester-Förderung nicht an Ein-
kommensgrenzen gebunden und kann 
während des ganzen Berufslebens in An-

spruch genommen werden. Insbesondere 
Familien mit Kindern erleichtert die hohe 
Zulagenförderung den Weg in die eigene 
Immobilie. Zusätzlich erhalten alle unter 25 
Jahren einen einmaligen Starter-Bonus von 
200 Euro. 
Die neuen Gestaltungsmöglichkeiten 
für Wohn-Riester:
•  Jederzeit Kapital entnehmen und Eigen-

tum abbezahlen

•  Barrierefrei umbauen
•  Mehr Zeit zur Neuinvestition bei Woh-

nungswechsel
•  Jederzeitige Einmalbesteuerung mit 

Rabatt

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin 
und lassen Sie sich über die Vorteile und 
Möglichkeiten von Riester und allen ande-
ren staatlichen Förderungen informieren.

QR-CODE SCANNEN  
UND MEHR ERFAHREN 
http://goo.gl/V9OWYQ

QR-CODE SCANNEN  
UND MEHR ERFAHREN 
http://goo.gl/WQqDPx

Susanne Hörath, Veronika Reiser, Jürgen Rothenbucher, Brigitte Viertel, Michael Lödel, 
Stephanie Heindel, Sandra Pilhofer, Stefanie Gerwald und Marion Frießl (v.l.n.r.)
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Mietkaution hinterlegen war gestern!
® als sichere und bargeldlose Alternative.

Ein Umzug kann teuer werden, das er-
leben gerade Jana und Manfred. Um-
zugskosten, Maklergebühr und  Miet-
kaution haben sie eingeplant - aber 
nicht die Kosten für eine neue Küche. 

® 
der Sparkasse Fürth. Statt Bargeld oder 
Sparbuch wird eine Bürgschaftsurkunde 
der Deutschen Kautionskasse beim Ver-
mieter hinterlegt. 

Entlastende Alternative
Für die Mietkaution wird eine Jahresprä-
mie von fünf Prozent des Mietkautions-
betrages berechnet. Bei 1.000 Euro sind 
das 50 Euro im Jahr. Hinzu kommen eine 
einmalige Pauschale von 50 Euro und 
eine Servicepauschale von 10 Euro (ab 
dem zweiten Jahr). Natürlich ist der Ver-

trag jederzeit kündbar. Dann wird tages-
genau abgerechnet, der zu viel gezahlte 
Beitrag zurückerstattet.

Einfach online beantragen
Über die Homepage der Sparkasse Fürth 

® schnell abgeschlossen wer-
 

Inklusive Schufa-Abfrage dauert es nicht 
länger als 24 Stunden bis die Bürgschafts-
urkunde an den Mieter versendet wird. 

® bleibt Ihr 
persönlicher Kreditrahmen unangetastet. 

04 Gut. Für Stadt. Land. Fürth.    www.sparkasse-fuerth.de

BMW gewinnen und Gutes tun!
PS-Los-Sparen mit Sonderauslosung BMW 2er Coupé.
4 Euro sparen, 1 Euro setzen und bei 
der Sonderauslosung am 11. Juni 2014 
zusätzlich 11 neue BMW 2er Coupés 
gewinnen – das ist PS-Sparen von der 
Sparkasse Fürth.

Von den 5 Euro Lospreis werden jeden Mo-
nat 4 Euro für Sie auf die Seite gelegt. Mit 
dem übrigen 1 Euro Loseinsatz haben Sie 

nicht nur jeden Monat die Möglichkeit bis 
zu 10.000 Euro zu gewinnen. Zusätzlich 
werden tolle Sachpreise verlost. Und oben-
drein unterstützen Sie wohltätige Zwecke: 
25 % der Losbeträge kommen kulturellen 
und sozialen Projekten in Bayern und Fürth 
zugute.

Besonders attraktiv: BMW 2er Coupé
Denken Sie daran, wenn Sie bis zum 26. Mai 
2014 Lose kaufen, nehmen Sie an der Son-
derauslosung von 11 BMW 2er Coupés teil.
 

Ausstellungen und Veranstal-
tungen mit Unterstützung der 
Sparkasse Fürth

4. Marathon zum Welt-Down-Syndrom-Tag 
Termin: 16.03.14 
Ort: Fürth, Südstadtpark 

-Art Kunst & Kultur 
Ilse Feiner „Landschaften“ 
Termin: 10.04. – 08.05.14 
Ort: Kundenhalle Maxstraße

Immobilientage  
Termin: 12. – 13.04.14, 11 – 18 Uhr 
Ort: Stadthalle Fürth

11. Fürth-Lauf  
Termin: 18.05.14 
Ort: Fürther Freiheit

Dorffest Großhabersdorf  
Termin: 25.05.14, 10 – 18 Uhr 
Ort: Großhabersdorf

 
unter www.stadt-land-fuerth.de

QR-CODE  
SCANNEN  
UND MEHR  
ERFAHREN 
http://goo.gl/g9mGtN

Unser Tipp: langfristig Zinsen sichern!

Stand: 03. Februar 2014

Gleich Termin vereinbaren
und Zinsen sichern.

www.sparkasse-fuerth.de
Telefon (09 11) 78 78 - 0
info@sparkasse-fuerth.de

Zinssatz gilt für Kunden mit einem Girokonto bei der Sparkasse Fürth mit regelmäßigen 
Eingängen. Für Nicht-Kunden: Zinssatz bei Kontowechsel möglich. Zur Finanzierung 
einer selbstgenutzten Immobilie. Mindest-Finanzierungsbetrag 100.000 EUR; Min-
dest-Tilgung 2% p.a.; zwei Drittel der Kunden erhalten einen effektiven Jahreszins von 
3,56 % p.a. oder günstiger.

Mit dem 20-jährigen Baudarlehen 
Ihrer Sparkasse Fürth

20
 Jahre
 fest !

3,15*  
- 4,30 % 

Zinsen p.a.

sicher + 
dauerhaft 

günstig

* effektiver Jahreszins:  

3,20 % - 4,39 %  p.a. 

QR-CODE SCANNEN  
UND MEHR ERFAHREN 
http://goo.gl/ILIiob
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„Des Nazis neue Kleider“
Film und Podiumsdiskussion informieren

Unter dem Titel „Des Nazis neue 
Kleider“ finden am Dienstag und 
Mittwoch, 11., und 12. März, ab 
jeweils 19 Uhr im Babylon-Kino 
Informationsveranstaltungen statt, 
die sich mit dem Auftre-
t e n 

von Rechts-
extremisten befassen. Dabei wird 
der Film „Das braune Chamäleon“ 
gezeigt, der die vielfältigen Er-
scheinungsformen der Neonazis 
– vom Schlipsträger bis zum schi-
cken subkulturellen Jugendlichen, 
von vordergründig unpolitisch bis 
radikal militanten Personen – dar-
stellt. Der Streifen beleuchtet un-
ter anderem die unterschiedlichen 
Ausprägungen am rechten Rand 
an den Beispielen „Pro-NRW“ 
und „Autonome Nationalisten“ 
und lässt Aussteiger zu Wort 
kommen. 
In einer anschließenden Podiums-
diskussion geht es darum, wie ört-
lichen, oft bürgerlich anmutenden 
Nazistrukturen begegnet werden 
kann und wie sich diese enttar-
nen lassen. Teilnehmer  sind Gerd 
Dembowski (Sozialwissenschaft-
ler und Fan-Forscher, Universität 
Hannover), Elisabeth Reichert 
(Referentin für Soziales, Jugend 
und Kultur – Dienstag), Jutta Küp-
pers (Abteilung Jugendarbeit Fürth 
– Mittwoch), Timo Müller (Jour-

die sich mit dem Auftre
t e n

Rechtsextremismus 
und Neonazis heute

Film und Podiumsdiskussion

Des Nazis 
     neue Kleider

Eine Veranstaltung von:

mit freundlicher Unterstützung:

K I N D E R -  U N D  J U G E N D H A U SCATCH UP

11. und 12. März 2014  

19:00 Uhr

Babylon-Kino Fürth
Film

vorfü
hrung 

für S
chulklassen an 

beiden Tagen jeweils 

um 10 und 12 Uhr, 

kostenlos! 

Anmeldung unter 

0911/7330966

nalist), Daniela F. Eisenstein (Lei-
terin Jüdisches Museum Franken 
– Mittwoch) und Robert Andreasch 
(Sozialwissenschaftler, Journalist 
und NSU- Prozessbeobachter, 

München).
Karten sind im Vor-
verkauf und an der 
Abendkasse für zwei 
Euro Unterstützungs-
beitrag erhältlich, 
Einlass: 30 Minuten 
vor Veranstaltungs-
beginn, freie Platz-
wahl. Kostenlose 
Filmvorführungen 
für Schulklassen 
sind an beiden 
Tagen jeweils 
um 10 und 12 
Uhr möglich. 
A n m e l d u n g 
unter Telefon 
733 09 66.
W i c h t i g e r 
H i n w e i s : 
Rechtsradi-
kalen, Neu-
faschisten 
und An-
gehörigen 
rechtsradi-

kaler Parteien und Organi-
sationen ist der Zutritt verwehrt. 
Bei Zuwiderhandlung machen 
die Veranstalter vom Hausrecht 
Gebrauch! 

Internationaler Frauentag 2014
Vielseitiges und interessantes Programm zusammengestellt

Am 8. März wird weltweit der 
Internationale Frauentag began-
gen. Er entstand vor 103 Jahren 
im Kampf um die Gleichberech-
tigung und das Wahlrecht für 
Frauen. 
Die Forderungen heute lauten: 
gleiche Bezahlung, mehr Frauen 
in Führungspositionen, verbind-
liche Quoten in Wirtschaft, Po-
litik und Gesellschaft sowie ein 
Ende der Gewalt gegen Frauen 
und Kinder.
Die Gleichstellungsstelle der 
Stadt Fürth hat zusammen mit 
den örtlichen Frauenverbänden 
ein vielseitiges Programm er-
arbeitet, um aktuelle Themen 
an die Öffentlichkeit zu brin-
gen und mehr Gleichberech-
tigung für Frauen und Mäd-
chen in Familie, Beruf und 
Gesellschaft zu erreichen.
Nach der weltweiten Ak-
tion „One Billion Rising“ 
am Valentinstag folgen die 
Frauenmesse, der Weltge-
betstag, Aktionsstände zum 
Internationalen Frauentag 
und zum „Equal Pay Day“, 
Fachvorträge wie „Überzeugen 
durch sicheres Auftreten“, „Burn-
out-Prävention“ und „Frau, drücke 
Dich klar aus!“, ein Konzert mit 
mittelalterlicher Musik und histori-
schen Texten sowie die Aktionstage 
„girls day“ und „boys day“.
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Das gesamte Programm ist ab so-
fort in der Gleichstellungsstelle im 
Rathaus, Königstraße 88, in vielen 
städtischen Dienststellen sowie 
digital auf der Website der Stadt 
Fürth unter www.fuerth.de/Veran-
staltungen erhältlich.  

Neuer Austausch zwischen den Kulturen 
Nach Galerie nun auch einen Verlag in der Hornschuchpromenade gegründet

Die „Galerie in der Promenade“, 
(Hornschuchpromenade 17), hat 
sich mittlerweile durch zahlreiche 
Ausstellungen in der örtlichen Kul-
turlandschaft etabliert. Bis Ende 
März sind dort aktuell Werke der 
Fürther Künstlerin Anja Molendijk 
mit ihren Werken zu sehen. Jetzt ist 
zu der Galerie ein Verlag – „edition 
promenade“ – hinzugekommen. 
Grundidee ist laut Galerist und 
Verleger Christian Fritsche der 
„Austausch zwischen Kulturen und 
Kunstrichtungen.“ Druckfrisch im 
Verlag erschienen ist der Gedicht-
band „Nachrichten aus dem Inne-
ren der Stimme“ auf, in dem sich 
die Werke des deutschen Lyrikers 
Wernfried Hübschmann und des 
französischen Malers und Zeich-

Der Gedichtband „Nachrichten 
aus dem Inneren der Stimme“, 
der im März auf der Leipziger 
Buchmesse vorgestellt wird, 
ist – auch als Hörbuch – im 
Fürther Buchhandel erhält-
lich (ISBN: 978-3-44897-004 
und ISBN 987-3-44897-011). Bu
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ners Georges Ouanounou begeg-
nen. Weitere, auch internationale 
Bücher, Hörbücher und Kataloge 
zu den Themen Literatur, Poesie 
und Kunst sind in Vorbereitung. 
Kontakt zu Galerie und Verlag 
sowie weitere Informationen 
unter www.edition-promenade.
com und www.galerie-in-der-
promenade.de
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Grafflmarkt

Der erste Grafflmarkt im Hof der 
Wärmestube (Hirschenstraße 41) 
findet am Sonntag, 1. März, von 
10 bis 16 Uhr statt. Angeboten 
werden Textilien, Hausrat, Spiel-
zeug, Fahrräder, Graffl-Kuriositä-
ten und allerlei Nützliches aus dem 
neuen Laden „Fundgrube“. Zudem 
gibt es Kaffee und selbst gebacke-
nen Kuchen. 

Unter neue Leitung

Die vor fünf Jahren gestartete 
Kinderferienbetreuung im Fürther 
Bündnis für Familien hat eine 
neue Leitung: Maria Livadiotou 
übernimmt das Erfolgsprojekt von 
Sonja Dollhopf, die bislang ver-
antwortlich zeichnete. Livadiotou 
arbeitet beim städtischen Amt für 
Kinder, Jugendliche und Familien 
und ist dort für das mehrfach aus-
gezeichnete Angebot verantwort-
lich.
Dank der engen Vernetzung mit 
den engagierten Fürther Unter-
nehmen uvex, Siemens, Kurz, 
ABC-Apotheken, Ringfoto, Mi-
neralöl-Schmidt, Barthelmess 
und Vertbaudet, die sich zuguns-
ten ihrer Beschäftigten zur Hälfte 
beteiligen, konnte die Betreuung 
mittlerweile erweitert werden. 
Neben der vierwöchigen Sommer-
ferienphase, (in diesem Jahr vom 
4. bis 29. August im Kinder- und 
Jugendhaus Hardhöhe) werden die 
Jungen und Mädchen nun auch 
eine Woche in den Osterferien (in 
diesm Jahr vom 22. bis 25. April) 
versorgt. 
Die qualifizierten Betreuerinnen 
und Betreuer kommen aus den Be-
reichen Lehramt, Kunstakademie 
und Pädagogik. Eine Woche kostet 
120 Euro (Geschwisterkinder 100 
Euro), die vier Tage in den Oster-
ferien 100 Euro (Geschwisterkin-
der 80 Euro). Familienfreundliche 
Firmen, die die halben Betreuungs-
kosten für ihre Mitarbeiterinnen 

Nicole Gantikow (li.), für die Fürther Firma uvex von Beginn an dabei, übergab 
an ihre Nachfolgerin Sabrina Emmerling (2. v. li.). Sonja Dollhopf (2. v. re.), Pro-
jektleiterin seit 2009, gab den Stab an Maria Livadiotou (re.) weiter, die künftig 
die Ferienbetreuung leitet. 

und Mitarbeiter übernehmen, sind 
herzlich willkommen. Wenn darü-
ber hinaus noch Plätze frei bleiben, 
besteht für alle Fürther Eltern die 
Möglichkeit, für den vollen Preis 
pro Woche und Kind einen Platz 
zu belegen.

Interessenten – ob Unternehmen 
oder Eltern – können sich gerne an 
Maria Livadiotou, Koordinations-
stelle der Ferienbetreuung Fürther 
Bündnis für Familien, wenden. 
E-Mail: Maria.Livadiotou@fu-
erther-buendnis-fuer-familien.de, 
Internet: www.fuerther-buendnis-
fuer-familien.de. 
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Grün wählen!
Das bringt‘s:

www.gruene-fuerth.de

Umweltberater

Harald Riedel

Nachhaltige 
Stadtentwicklung

Echte 
Bürgerbeteiligung

Kommunal-
wahlrecht für alle

Wirtschaft – 
sozial und ökologisch

Natur in die Stadt 

Einkaufsvielfalt 
vor Ort

Kfm-Geschäftsleiterin 

Barbara Fuchs
Krankenpfl eger

Kamran Salimi

3

1

5

7

4

2

6

8

Krankenschwester

Brigitte Dittrich

Oberbürgermeister-
Kandidatin

Ing. Feinwerktechnik

Waltraud Galaske

Jugend mit 
Perspektiven

Realschullehrer

Philipp Steffen

Einzelhändlerin

Dagmar Orwen
Altenpfl eger

Bernd Wessolowski
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Ein Clown im Wasser

Der Clown-Zauberer Bobby ist 
am Faschingsdienstag, 4. März, 
von 14 bis 17.30 Uhr mit seiner 
Show und lustigen Ballonfiguren 
zu Gast in der Fürthermare Was-
serlandschaft. 

Superhelden

Das Jugendkulturmanagement con-
action und Kulturcafé Zett9 sowie 
„EuroNerd“ präsentieren am Sonn-
tag, 9. März, 11 bis 19 Uhr, die 
erste Comic- und Actionfiguren-
börse „Fürth CON – Das Treffen 
der Superhelden und Sternenkrie-
ger“ mit Ausstellung von Spiel-
zeug-Raritäten aus vier Jahrzehn-
ten und kostümierten Aliens im 
OTTO, Theresienstraße 9, und Ot-
tostraße 27. Die Besucher können 
an Rollenspielrunden teilnehmen 
und sich in exotischer Kulisse mit 
außerirdischen Kreaturen ablichten 
lassen. Der Eintritt ist frei. Nähere 
Infos unter www.con-action.net. 

Dem Biber auf der Spur

Der Biber ist wieder im Fürther 
Stadtgebiet heimisch. Auswil-
derung und ein konsequenter 
Schutz führten zu einer Erholung 
der weitestgehend ausgerotteten 
Bestände. Bei einer Führung am 
Samstag, 8. März, 14.30 Uhr, 
können Interessierte den Spuren 
des Nagers folgen. Konrad Müh-
lehner, Naturschutzwächter und 
Biberberater der Stadt Fürth, in-

formiert an Zenn und Regnitz über 
die Bedeutung des Tieres für die 
Umwelt, über dessen Lebensraum 
und Lebensweise sowie die Kon-
flikte, die es im Zusammenleben 
mit dem Menschen gibt.
Treffpunkt ist in Vach an der Bus-
haltestelle Schönblick. Die Füh-
rung dauert etwa zwei Stunden. 
Festes Schuhwerk ist erforder-
lich. 

Vorträge zur Fastenzeit

Das katholische Pfarramt St. Chris-
tophorus lädt Interessierte zu einer 
Vortragsreihe in der bevorstehen-
den Fastenzeit ein. „Gott suchen 
in Zeiten des Umbruchs“ ist der 
Leitfaden für sieben Abende mit 
Fragen, Gesprächen, Meditatio-
nen und Zeiten des Gebets und 
der Stille. Grundlage ist der soge-
nannte Glaubensweg „Unterwegs 
nach Emmaus“. Da jeder Abend 
unter ein eigenes Thema gestellt 
ist – jeweils zum Evangelium des 
darauffolgenden Fastensonntags – 

ist es nicht zwingend notwendig, 
an allen Terminen teilzunehmen. 
Die Treffen finden ab Ascher-
mittwoch (5. März) bis Ostern, 
jeweils mittwochs von 20 bis 
21.15 Uhr, im Meditationsraum 
der Pfarrei (Untergeschoss des 
Gemeindezentrums) statt. Um für 
alle Teilnehmer ein Begleitheft 
(drei Euro) bestellen zu können, 
wird um vorherige Anmeldung un-
ter der Rufnummer 790 66 52 oder 
per E-Mail christophorus.fuerth@
erzbistum-bamberg.de gebeten. 

Neue Gruppe

Die Kirchengemeinde St. Paul hat 
die Gruppe „MannKann“ gegrün-
det. Es treffen sich Gleichgesinn-
te, um etwas Neues zu beginnen, 
ins Gespräch zu kommen oder um 
Akionen und Ausflüge zu pla-
nen. Nächste Treffen: Dienstag, 
8. April, 20 Uhr, Thema: „Wenn 
Kreuze drücken“; Samstag, 5. Juli, 
8 bis 16 Uhr, Perlentour mit dem 
Fahrrad; Dienstag, 23. September, 
20 Uhr, „Männerbilder – alles im 
Wandel?!“; Dienstag, 18. Novem-
ber, 19 Uhr, „Mann will hoch hi-
naus“ (Abendausflug nach Erlan-
gen – Sportkleidung mitbringen). 
Treffpunkt ist das Gemeindehaus 
St. Paul, Dr.-Martin-Luther-Platz 
1. Ansprechpartner: Chrisian 
Krause oder Martin Adel, Telefon 
76 63 20. 

Angebote für Jung und Alt

Das neue Programmheft „Mama 
Mia“ des Mehrgenerationenhauses 
Mütterzentrum erscheint in der ers-
ten Märzwoche und liegt in allen 
öffentlichen Einrichtungen sowie 
Arztpraxen aus. Das Heft beinhal-
tet Angebote für Jung und Alt und 
Infos über Nähkurse, Krabbel- und 
Spielgruppen für Kinder, Sport für 
die Kleinsten, Themenfrühstücke 
für Senioren, PC-Kurse für ältere 
Menschen und verschiedene offene 
Angebote. Ab Donnerstag, 6. März, 
ist das Programm auch online unter: 
www.muetterzentrum-fuerth.de zu 
finden.  

1xxxx

 Die Zeitschrift des MGH / Mütterzentrum Fürth 

Sommersemster 2014

Omas Gute Stube

Afternoon Tea

Der Freundeskreis Renfrewshire 
lädt am Freitag, 28. Februar, ab 
16 Uhr, wieder zum schottischen 
Afternoon Tea ins Café Lebens-
Lust am Waagplatz ein. Dabei 
liest ab 16.45 Uhr die Tänzerin 
und Choreografin Susanna Curtis 
auf Englisch aus den Werken der 
beiden Schriftsteller Kate Atkinson 
und William Boyd. Die Leiterin der 
Tanzzentrale der Region Nürnberg 
bewundert deren komplexen Stil 
und versucht, ihn in ihren Tanz-
theaterstücken nachzuahmen. 

Außerdem gibt’s Gratis-Faschings-
krapfen: Dazu einfach die Face-
bookseite www.facebook.com/
fuerthermare besuchen, Gutschein 
downloaden und an der Rezeption 
abgeben. 

Liste 4

FÜRTH

Freie 
Entfaltung

Lebendige 
Kulturszene

Erhalt aller 
Baudenkmäler

9

10

11

12

Schülerin

Jennifer Beyer

Programmierer

Manfred Hierdeis

Fürth – grün und 
sozial 

Marketing-Kauffrau

Brigitte Stenzhorn

Verleger

Lothar Berthold
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Städtische Museen und Kunstgalerie

Teppich dokumentiert Kriegsschäden aus dem Zweiten Weltkrieg

Ein Industrieteppich, der die Kriegsschäden aus dem Zweiten Weltkrieg doku-
mentiert, ergänzt künftig die Schau im Stadtmuseum Ludwig Erhard. Histori-
kerin Barbara Ohm finanzierte die Herstellung, Stadtheimatpfleger Alexander 
Mayer war ebenso begeistert wie Herrmann Huber vom Stadtplanungsamt 
und Museumsleiter Martin Schramm (v. li.). 
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Mit einem neuen Ausstellungs-
stück erweitert das Stadtmuseum 
Fürth Ludwig Erhard seine Darstel-
lung zum Thema Fürth im Zweiten 
Weltkrieg. Mittels eines Industrie-
teppichs, auf dem ein Stadtplan 
aus der Zeit unmittelbar nach 1945 
abgebildet ist, werden die entstan-
denen Kriegsschäden durch die 
alliierten Luftstreitkräfte sichtbar. 
„Fürth wurde entgegen der land-
läufigen Meinung nämlich sehr 
wohl getroffen“, sagt Museums-
leiter Martin Schramm, schränkt 
aber ein: „Natürlich lange nicht so 
schwer wie Nürnberg.“ Anders als 
in der Nachbarstadt gab es weitaus 
weniger komplett ausge bombte 
Gebäude. Viele leichte und mittle-
re Schäden, wie abgedeckte Dächer 
oder zersplitterte Fenster scheiben 
wurden umgehend behoben, die 
Häuser blieben also bewohnbar. 
„490 Mal wurde in der Kleeblatt-
stadt während des Zweiten Welt-
kriegs Luftalarm ausgelöst“, weiß 
Schramm. 15 Mal nah men alliierte 
Bomber die Stadt tat sächlich unter 
Beschuss. 
Eine der folgenschwersten Atta-
cken jährte sich am 20. Februar 
zum 70. Mal. Der Angriff galt 
dem Rüstungsbetrieb Bachmann 
& Blumenthal beim Flug feld auf 
der Hardhöhe. Die Bomben be-
schädigten jedoch nicht nur das 
Werk schwer, sondern zerstörten 

Poesie und Liedkunst

sie und Liedkunst. Brechts und 
Kreislers Klassiker werden durch 
die sprachliche Gewandtheit von 
Ransburg zur lebensnahen Reali-
tät. Kröger begleitet diese lyrisch-
musikalischen Soiree am Klavier. 
Der Eintritt von fünf bzw. vier (er-

mäßigt) Euro 
berechtigt auch 
zum Besuch 
der Ausstellun-
gen. 

Diese Veranstaltungsreihe wird 
unterstützt von: 

„LORDS“ geben Autogramme

Die „CAMERA“, das bekannte 
Kino in der Schwabacher Stra-
ße, hatte in Zusammenarbeit mit 
dem berühmten „STARCLUB“ in 
Hamburg die angesagtesten Bands 
der 1960er Jahre – mit dabei auch 
die „LORDS“ – nach Fürth ge-
holt.
In Anlehnung an die Veranstal-
tung „DIE CAMERA – Golden 
Years of Rock & Pop“ in der 
Stadthalle kommt die legendäre 
Popgruppe am Montag, 3. März, 
16 Uhr, zur Autogrammstunde ins 
Rundfunkmuseum. Zudem wird 
an diesem Tag außergewöhnli-
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Die Popgruppe „LORDS“ ist am 3. März im Rundfunkmuseum zu Gast.

unter anderem auch viele Häu-
ser der benachbarten Siedlung. 
Etliche Menschen kamen ums 
Leben. Schramm zufolge star-
ben zwischen 1943 und 1945 fast 
500 Fürtherinnen und Fürther bei 
Luftangriffen, der letzte erfolgte 
wenige Wochen vor Kriegsende 
im April 1945.
Laut Schramm zufolge erfassten 
in den 1940er Jahren Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung die Schäden 
nach jedem Luftangriff genau-
estens. Diese Listen holte er aus 
dem Archiv und gab sie an Her-
mann Huber vom Stadtplanungs-
amt weiter, der  den farbigen 
Stadtplan, der nun auf einen In-
dustrieteppich gedruckt worden 
ist, erstellte.
Sämtliche Gebäude, die im Krieg 
Schäden davongetragen haben, 
wurden farblich gekennzeichnet. 
Rot bedeutet eine totale Zerstö-
rung, blau schwere Treffer mit ei-
ner Schadensumme von 10 001 bis 
30 000 Reichsmark, gelb mittlere 
Schäden (1001 bis 10 000 Reichs-
mark) und grün leichte Schäden 
(101 bis 1000 Reichsmark).
Begeistert von dem Projekt war 
auch die Fürther Historikerin 
Barbara Ohm: Sie übernahm die 
Herstellungskosten für den Tep-
pich. „Mit guter Zusammenarbeit 
kann man eben viel erreichen“, 
freut sich der Museumsleiter. 

In der Reihe Abend-Kultur im 
Stadtmuseum Fürth Ludwig Erhard 
steht am Donnerstag, 6. März, 19 
Uhr, „Ganz schön frech“ – Lie-
der von Bertolt Brecht und Georg 
Kreisler auf dem Programm. Die 
Künstler Michael Ransburg und 
Clemens Kröger 
huldigen dabei 
zwei Großmeis-
tern der tief-
sinnigen Poe-

ches Bildmaterial aus der großen 
Zeit der „LORDS“ im Rahmen der 
„Rockin’ Franken“-Ausstellung 
gezeigt und in den Jukeboxen er-
klingen die alten Hits der fünf Pop-
stars.
Speziell für diesen Anlass hat das 
Museum an diesem Montag von 
15 bis 18 Uhr geöffnet. Das Kon-
zert in der Stadthalle beginnt um 
20 Uhr unter der Moderation von 
Ernst Schultz mit der „Rudi Mad-
sius Band“, „The Quiets“, „Jonah 
& the whales“ und den „LORDS“. 
Weitere Infos gibt es unter www.
rundfunkmuseum.fuerth.de. 
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Bestseller auf der Bühne

Um 1800 machen sich zwei gro-
ße deutsche Wissenschaftler – 
der Naturforscher Alexander von 
Humboldt sowie der Mathemati-
ker und Astronom Carl Friedrich 
Gauß – auf den Weg, die Welt 
zu vermessen. Dabei können 
die  Methoden wie auch die Per-

sönlichkeit der 
beiden Forscher 
unterschiedlicher 
nicht sein. Alt, 
berühmt und ein 
wenig sonderbar 
geworden, treffen 
sich die beiden 
1828 in Berlin, 
verstricken sich 
aber in die poli-
tischen Wirren 
D e u t s c h l a n d s 
nach dem Sturz 
Napoleons.
Mit viel Fantasie 
und Humor be-
schreibt Daniel 
Kehlmann in sei-
nem Roman „Die 
Vermessung der 
Welt“ die beiden 
Männer mit ihren 
Sehnsüchten und 
Schwächen in 
einer Gratwan-
derung zwischen 
Lächerl ichkei t 
und Größe. 2008 
hat Dirk Engler 
eine Theaterfas-

sung des Bestseller-Romans er-
arbeitet, die am Stadttheater Fürth 
von Maya Fanke neu inszeniert 
wird. 
Premiere: Samstag, 8. März, 
19.30 Uhr. Weitere Termine 
Dienstag, 11., bis Samstag, 15. 
März, jeweils, 19.30 Uhr. 

„Die Vermessung der Welt“ feiert am 8. März Premiere.
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Bitte wählen Sie Dr. Thomas Jung zum Ober-
bürgermeister und bestätigen Sie mich, 

Michaela von Wittke (Bäckermeisterin, 
Stadtführerin), wieder als Stadträtin.

Ich setze mich für alle Menschen meiner 
Heimatstadt ein. Mein Motto: „Suchet der 

Stadt Bestes!“ Schenken Sie mir Ihr Vertrauen 
und unterstützen Sie mich bei der Wahl 

mit „3“ Extrastimmen! Danke!
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Sonstige Veranstaltungen

„Voices of Transition“, Film-
vorführung, in der Reihe „Klima-
wandel – Die Welt im Blick“ des 
Agenda 21 Kinos, mit anschließen-
der Diskussion, Montag, 3. März, 
19 Uhr, Babylon Kino, Nürnber-
ger Straße 3. Eintritt frei, Karten-
reservierung wird unter Telefon 
733 09 66 empfohlen.

Motorradmesse „Bike & Fun“, 
Samstag, 8., und Sonntag, 9. 
März, Stadthalle Fürth. Angebot: 
Motorräder, Neuheiten, Custom-
bikes, Roller, Quads, Bekleidung, 
Rollerverlosung, Motorradtouristik, 
Technik und Gebrauchtmotormarkt. 
Mehr unter: www.baf-fuerth.de.

„Mein Leben als Farbentraum“, 
Ausstellung von Leinwandbildern 
in Acryl und Mischtechnik des 
Künstlers David Krugmann, noch 
bis Sonntag, 16. März, täglich 
von 15 bis 18 Uhr, CLINC Kre-
ativ- und Kunst-Centrum, ehema-
lige Kinderklinik, Jakob-Henle-
Straße 1.

„Weg mit dem Winterspeck“ 
durch Stoffwechselmessung und 
-coaching, kostenloser Info-
Abend, Mittwoch, 26. Februar, 
18.30 Uhr, Apotheke im Forum, 
Facharztforum Fürth, Bahnhof-
platz 6.
 

Scharvogel Grafikdesign
D a s  G e l b e  v o m  E i

Tel.: 09103 - 700 99 - 95 | Fax: - 99

mail@scharvogel-grafikdesign.de

www.scharvogel-grafikdesign.de

Ihre Werbeagentur 
in der Metropolregion!
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In aller Kürze

Lim geschlossen
Das Lim-Haus ist von Samstag, 1., 
bis Samstag, 8. März, geschlos-
sen. In dieser Zeit finden auch kei-
ne Französisch-Kurse statt.

Babysitter mit Diplom
Das Mehrgenerationenhaus Müt-
terzentrum bietet am Donners-
tag, 20., und Freitag, 21. März, 
nachmittags, eine Babysitterschu-
lung an. Interessierte ab 14 Jahren 
können sich unter Telefon 77 27 99 
anmelden. Die Kosten betragen 30 
Euro, zum Abschluss gibt es ein 
Zertifikat.

Hilfe für Angehörige
Viele pflegende Angehörige füh-
len sich mit dem Betreuungsalltag 
alleine gelassen. Die Angebote der 
Caritas Fürth können helfen, bes-
ser mit der Situation umzugehen. 
Nähere Auskünfte gibt es bei Hana 
Reinhardt, Königstraße 112 – 114, 
Telefon 740 50 31 oder -30, E-Mail 
hana.reinhardt@caritas-fuerth.de, 
oder unter www.caritas-fuerth.de.

Neue Romane 
Im Hauptberuf war Doris Stöß-
lein Kunsterzieherin am Heinrich-
Schliemann-Gymnasium. Nun 
im Ruhestand widmet sich die 
Wahlfürtherin, die  in Nordböh-
men geboren wurde, der Literatur. 
Zahlreiche Werke mit Gedichten, 
Erinnerungen, Sagen, Mundart, 
aber auch Zeichnungen hat sie be-

reits veröffentlicht. Ihre neuesten 
Romane befassen sich zum einen 
mit dem Thema häusliche Gewalt 
(„Flieg, wenn Du kannst“, bereits 
erschienen) und dem Tierschutz 
(„Das Haus der Katzen“, kommt 
im Frühjahr auf den Markt). Beide 
Werke werden im Helmut Preußler 
Verlag, Nürnberg, veröffentlicht 
und sind im Buchhandel erhältlich.

Beratung 
Die Beratungsstelle „ifa“ der 
Kirchlichen Beschäftigungsinitia-
tive Fürth informiert Bedürftige zur 
Jahresabrechnung für Strom- und 
Heizkosten 2013: Wichtig für Ar-
beitslosengeld II-Empfänger ist es, 
die Abrechnung unverzüglich beim 
jeweils zuständigen Jobcenter vor-
zulegen. Das Angebot „Stromspar-
Check“ hilft bei der nachhaltigen 
und wirkungsvollen Senkung von 
Energiekosten, so dass die Nach-
zahlung im nächsten Jahr reduziert 
werden kann. Informationen und 
Termine für beide Angebote unter 
Telefon 660 19-0.

Infos rund ums Rad
Die aktuelle Ausgabe der Zeit-
schrift „RadWelt“ des Allgemeinen 
Deutschen Fahrradclubs liegt in der 
Bürgerinformation im Rathaus, 
Königstraße 86, Erdgeschoss, zur 
Einsicht aus. Das Heft beinhaltet 
unter anderem die Beiträge Tech-
Talk, Batteriebeleuchtung, Rad und 
Recht sowie Trekking Light. 

 Dietmar HELM
 Ihr Oberbürgermeister für Fürth

Ein für Fürth!

WAHLVORSCHLAG 
NR. 1 / CSU

108 Angelika Ledenko, 
Selbstständige Heilpraktikerin

115 Peter Pfann, 
Landwirt

3

3 www.csu-fuerth.de

Die richtige Wahl 
für unsere Stadt:

FDP
Die Liberalen

Kurt Georg Strattner 
Liste FDP Platz 1 
Stadtrat, Vorsitzender des Ehrenrates
der Spielvereinigung Greuther Fürth, 
Ehrenobermeister der Maler-und 
Lackiererinnung 

Die Zukunft gestalten 
FDP - Die Liberalen in Fürth
„Ich engagiere mich für das Handwerk, für Arbeits- und Aus-
bildungsplätze in Fürth, für sparsame Ausgabenpolitik, für 
Bildung, Jugend, und Sport. Wir denken an die Zukunft und 
nicht nur an kurzfristige Wohltaten!“
Wir Liberale setzen uns dabei für Lösungen ein, die ihre 
Freiräume erweitern, statt diese ständig einzuschränken. 
Ich habe mich im letzten Stadtrat erfolgreich für Sparsamkeit 
eingesetzt und den Handlungsspielraum für unsere Stadt 
verbessert. Wir werden nicht der Versuchung erliegen, popu-
listisch Wohltaten zu verteilen, sondern wir werden das Geld 
für die Sicherung der Zukunftsaufgaben der Stadt verwenden.

Ihre Stimme für die Bewerberinnen und Bewerber 
der FDP am 16. März ist deshalb eine Stimme 
für mehr Freiheit und Verantwortung in Fürth. 
Diese Stimme muss im Stadtrat stärker werden.
 

Zeit, das Richtige zu tun!

ARTHUR SENN - Spezialwerkstatt für Musikelektronik

Beratung - Planung - Installation - Service

• Reparatur von sämtlichen elektronischen Musikinstrumenten

• Reparatur von Licht und Show Equipment

• Reparatur von Audio - Video und ELA Anlagen

• Reparatur und Tuning von Röhrenamps
24 Std. Service 

für Profis

Banderbacher Weg 18 | 90768 Fürth/Unterfürberg
Tel.: 0911-368 29 22 | info@dersoundsupport.de

Neue Französisch-Kurse im Lim

Im März startet das Lim-Haus, die 
„kleine französische Botschaft“ in 
der Gustavstraße 31, in das Früh-
jahrs- und Sommersemester und 
hat für Groß und Klein passende 
Angebote:
Im Mini- und im Maxi-Club kön-
nen Drei- bis Zehnjährige die Spra-
che des Nachbarlandes spielerisch 
lernen. Schüler, die Unterstützung 
im Fach Französisch brauchen, 
sind in verschiedenen Kursen bes-
tens aufgehoben. Das Lim bietet 
mit „Flusion“ für alle, die keine 
Grammatik oder Vokabeln pau-
ken möchten, eine in Mittelfran-
ken einzigartige Lehrmethode. 
Auch Konversationskurse sind im 

Angebot. Neu ist der Unterricht 
„Rendez-vous avec Lim“, der ein-
mal monatlich stattfindet und für 
Fortgeschrittene geeignet ist. Im 
Programm sind auch klassische 
Anfänger- und Fortgeschrittenen-
Kurse zu finden.
Die Programmflyer liegen im Lim-
Haus aus oder können im Internet 
www.fuerth.de/lim heruntergela-
den werden. Beratung und Infor-
mation unter lim-haus@fuerth.de 
oder per Telefon 97 79 89 99. Die 
Anmeldung ist ab sofort möglich. 
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Wahlbekanntmachung
für die Wahl des Stadtrats und 
des Oberbürgermeisters am 16. 
März 2014
1. Die Abstimmung dauert von 8 bis 
18 Uhr.
2. Das Stimmrecht kann folgen-
dermaßen ausgeübt werden:
2.1 Im Abstimmungsraum:
2.1.1 Die Stadt ist in 95 allgemeine 
Stimmbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, 
die den Wahlberechtigten bis spä-
testens 23. Februar 2014 (21. Tag 
vor dem Wahltag) übersandt wor-
den sind, sind der Stimmbezirk und 
der Abstimmungsraum angegeben, 
in dem die Stimmberechtigten ab-
stimmen können. Sie enthalten ei-
nen Hinweis, ob der Abstimmungs-
raum barrierefrei ist.
2.1.2 Die Stadt ist in keine Sonder-
stimmbezirke eingeteilt.
2.1.3 Stimmberechtigte können, 
wenn sie keinen Wahlschein besit-
zen, nur in dem Abstimmungsraum 
des Stimmbezirks abstimmen, in 
dessen Wählerverzeichnis sie ein-
getragen sind.
2.1.4 Wer einen Wahlschein be-
sitzt, kann das Stimmrecht ausüben 
durch Stimmabgabe in jedem Ab-
stimmungsraum der Stadt.
2.1.5 Die Abstimmenden haben ihre 
Wahlbenachrichtigung oder ihren 
Wahlschein und ihren Personalaus-
weis, ausländische Unionsbürgerin-
nen/Unionsbürger einen Identitäts-
ausweis, oder ihren Reisepass zur 
Abstimmung mitzubringen.
2.1.6 Die Stimmzettel werden den 
Abstimmenden beim Betreten des 
Abstimmungsraums ausgehändigt. 
Sie müssen von den Stimmberech-
tigten allein in einer Wahlzelle des 
Abstimmungsraums gekennzeich-
net werden.
2.1.7 Die Durchführung der Ab-
stimmung und die Feststellung des 
Abstimmungsergebnisses sind öf-
fentlich. Jedermann hat Zutritt, so-
weit das ohne Beeinträchtigung der 
Abstimmung möglich ist.

2.1.8 Die Wahlbenachrichtigung 
ist bei der Oberbürgermeisterwahl 
aufzuheben, da sie für eine etwaige 
Stichwahl benötigt wird.
2.2 Durch Briefwahl:
2.2.1 Wer durch Briefwahl wählen 
will, muss dies bei der Stadt bean-
tragen und erhält dann folgende Un-
terlagen:
-  Einen Stimmzettel für jede oben 

bezeichnete Wahl,
-  einen Stimmzettelumschlag für 

alle Stimmzettel,
-  einen hellroten Wahlbriefum-

schlag für den Wahlschein und 
den Wahlumschlag mit der An-
schrift der Behörde, an die der 
Wahlbrief zu übersenden ist,

-  ein Merkblatt für die Briefwahl.
Nähere Hinweise darüber, wie die 
Briefwahl auszuüben ist, ergeben 
sich aus dem Merkblatt für die 
Briefwahl.
2.2.2 Bei der Briefwahl sorgen die 
Stimmberechtigten dafür, dass der 
Wahlbrief mit den Stimmzetteln und 
dem Wahlschein am Wahltag bis 
zum Ablauf der Abstimmungszeit 
bei der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Behörde eingeht. 
3. Die Briefwahlvorstände treten 
zur Ermittlung des Briefwahlergeb-
nisses um 15 Uhr in
-  der Turnhalle der Mittelschule 

Kiderlinstraße, Kiderlinstraße 
4, 90763 Fürth, und

-  der Turnhalle der Hans-Böckler-
Schule, Fronmüllerstraße 30, 
90763 Fürth,

zusammen.
4. Grundsätze für die Kennzeich-
nung der Stimmzettel:
Gewählt wird mit amtlich herge-
stellten Stimmzetteln. Sie sind als 
Muster anschließend an diese Be-
kanntmachung abgedruckt.
4.1 Wahl des Stadtrats:
Es gelten die Grundsätze der Ver-
hältniswahl.
Aus dem anschließend abgedruck-
ten Stimmzettel ergibt sich, wie vie-
le Stimmen die Stimmberechtigten 
haben. Es können nur die auf dem 
amtlichen Stimmzettel vorgedruck-
ten Bewerberinnen und Bewerber 
gewählt werden.
Die Stimmberechtigten können ei-
nen Wahlvorschlag unverändert an-

nehmen, indem sie in der Kopfleiste 
den Kreis vor dem Kennwort des 
Wahlvorschlags kennzeichnen.
Sollen einzelne Bewerberinnen und 
Bewerber Stimmen erhalten, wird 
das Viereck vor den Bewerberinnen 
und Bewerbern gekennzeichnet.
Die Stimmberechtigten können 
innerhalb der ihnen zustehenden 
Stimmenzahl einzelnen Bewerbe-
rinnen und Bewerbern bis zu drei 
Stimmen geben, wobei auch mehr-
fach aufgeführte Bewerberinnen 
und Bewerber nicht mehr als drei 
Stimmen erhalten dürfen.
Die Namen vorgedruckter Bewer-
berinnen und Bewerber können 
gestrichen werden. Die übrigen 
Bewerberinnen und Bewerber sind 
dann gewählt, wenn der Wahlvor-
schlag in der Kopfleiste gekenn-
zeichnet wurde.
Die Stimmberechtigten können ihre 
Stimmen innerhalb der ihnen zuste-
henden Stimmenzahl Bewerberin-
nen und Bewerbern aus verschiede-
nen Wahlvorschlägen geben.
Gewählt sind die Personen in der 
Reihenfolge der Stimmenzahlen.
4.2 Wahl des Oberbürgermeis-
ters:
Jede stimmberechtigte Person hat 
eine Stimme. Auf dem anschließend 
abgedruckten Stimmzettel ist erläu-
tert, wie der Stimmzettel zu kenn-
zeichnen ist.
4.3 Die gekennzeichneten Stimm-
zettel sind mehrfach so zu falten, 
dass der Inhalt verdeckt ist.
5. Die Stimmberechtigten können 
ihr Stimmrecht nur einmal und nur 
persönlich ausüben. Sind sie des 
Lesens unkundig oder wegen einer 
körperlichen Behinderung nicht 
in der Lage, ihr Stimmrecht aus-
zuüben, können sie sich der Hilfe 
einer Person ihres Vertrauens be-
dienen.
6. Wer unbefugt wählt oder sonst 
ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis 
zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe 
bestraft. Der Versuch ist strafbar 
(§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafge-
setzbuchs).
Fürth, 24. Februar 2014, STADT FÜRTH
Christoph Maier, Stadtwahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayer. 
Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Neubau einer Senioren-
wohnanlage am Wiesengrund mit 
41 Wohnungen, Autoaufzug und 
Tiefgarage
hier: Änderung Grundriss Erdge-
schoss, Wertstofflagerung, Öffnung 
Zuluft für Tiefgarage, Entwässe-
rung Tiefgarage, Wohnflächenbe-
rechnung acht Terrassen)
Grundstück: Schwabacher Stra-
ße, Gemarkung Fürth, Flurnummer 
1221
Antragsteller: BayernCare Immo-
bilien GmbH & Co. KG, Erlangen
Baugenehmigung nach Art. 68 
BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Baye-
rischen Bauordnung (BayBO) die 
Baugenehmigung für oben genann-
tes Bauvorhaben.
Mit diesem Bescheid wird AZ 
2013/0230/602/VG/S vom 15. Mai 
2013 genehmigt.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage beim Bayer. 
Verwaltungsgericht Ansbach, Post-
anschrift: Postfach 6 16, 91511 Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichtes 
erhoben werden. Die Klage muss 
den Kläger, die Beklagte (STADT 
FÜRTH) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und 
soll einen bestimmten Antrag ent-
halten. Die zur Begründung die-
nenden Tatsachen und Beweismittel 
sollen angegeben, der angefochtene 
Bescheid soll in Urschrift oder in 
Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen 
vier Abschriften für die übrigen Be-
teiligten beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage hat keine aufschiebende 
Wirkung. Möglich ist ein Antrag 
zum Verwaltungsgericht Ansbach, 

>> Fortsetzung auf Seite 32 >>
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die aufschiebende Wirkung der 
Klage wieder herzustellen (§§ 80a 
i. V. m. 80 Abs. 5 Verwaltungsge-
richtsordnung - VwGO).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung vom 
21. Juni 2007 wurde das Wider-
spruchsverfahren im Bereich des 
öffentlichen Baurechts und des 
Denkmalschutzrechts abgeschafft. 
Es besteht keine Möglichkeit, ge-
gen diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen. Die Klageerhebung in 
elektronischer Form (zum Beispiel 
durch E-Mail) ist unzulässig. Kraft 
Bundesrechts ist bei Rechtsschutz-
anträgen zum Verwaltungsgericht 
seit 1. Juli 2004 grundsätzlich ein 
Gebührenvorschuss zu entrichten.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können bei der Bau-
aufsicht, Hirschenstraße 2, Zim-
mer 133, eingesehen werden.

Entrichtung der Gewerbesteu-
ervorauszahlungen und Grund-
abgaben
Am 15. Februar 2014 war die I. 
Vierteljahresrate 2014 für Ge-
werbesteuervorauszahlungen und 
Grundabgaben fällig.
Wer noch nicht bezahlt hat, wird 
gebeten, die Abgabeschuld (sie 
ist aus den zuletzt zugestellten 
Bescheiden zu entnehmen) ein-
schließlich des bei nicht recht-
zeitiger oder nicht vollständiger 
Zahlung zu entrichtenden Säum-
niszuschlages umgehend auf ein 
Konto der Stadtkasse Fürth einzu-
bezahlen oder zu überweisen. Dies 
ist bei fast allen Fürther Geldinsti-
tuten möglich. Hinweis: Der Säum-
niszuschlag beträgt für jeden ange-
fangenen Monat eins von Hundert 
des auf den nächsten durch fünfzig 
Euro teilbaren abgerundeten rück-
ständigen Betrages. 
Bitte geben Sie dabei unbedingt 
Adresse, Personenkontonummer 
und Forderungsart an.
Verrechnungsschecks senden Sie 
bitte an die Stadtkasse Fürth. Ein 
Begleitschreiben dazu erübrigt sich, 
wenn der Scheck die vorgenannten 
Angaben enthält. Bareinzahlungen 
bei der Stadtkasse sind nicht mög-
lich.

Wir weisen ausdrücklich darauf 
hin, dass nach Ablauf einer Woche 
immer noch ausstehende Abgaben 
durch die Vollstreckungsstelle der 
Stadt Fürth eingehoben werden. 
Dadurch entstehen Vollstreckungs-
kosten.
Fristversäumnisse können durch das 
SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren 
vermieden werden. Antragsformu-
lare werden auf Wunsch zugesandt. 
Auskunft erhalten Sie bei der Stadt-
kasse Fürth, Telefon 974-14 10, 
-14 14, -14 16 bis -14 18 und -14 22 
bis -14 24.
Hinweis zur Grundsteuer:
Die Grundsteuer wird vom Finanz-
amt jährlich nach den Verhältnissen 
zu Beginn des Jahres festgesetzt. 
Bei der Übergabe eines Grundstü-
ckes auf einen anderen Eigentümer 
ist der bisherige Eigentümer so 
lange grundsteuerpflichtig, bis das 
Finanzamt das Grundstück auf den 
neuen Eigentümer fortgeschrieben 
hat (§ 9 Grundsteuergesetz). Diese 
Fortschreibung erfolgt zum 1. Janu-
ar des auf den Eigentumsübergang 
folgenden Jahres. Andere vertrag-
liche Abmachungen sind privat-
rechtlich; sie ändern nichts an der 
Steuerpflicht und können daher von 
der Steuerverwaltung nicht berück-
sichtigt werden.

Fürth, 27. Januar 2014, STADT FÜRTH
I.A. Dr. Ammon, berufsm. Stadträtin

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Art. 66 Abs. 2 Satz 4 der Bayeri-
schen Bauordnung (BayBO)
Vorhaben: Nutzungsänderung von 
Laden in Vereinsgaststätte
Grundstück: Karolinenstraße 108, 
Flurnummer 1104/4 Gemarkung 
Fürth
Antragsteller: Osman Özgenc, 
Fürth
Baugenehmigung nach Art. 68 
BayBO
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Art. 68 der Baye-
rischen Bauordnung (BayBO) die 
Baugenehmigung für oben genann-
tes Vorhaben.
In der Betriebsbeschreibung wird 
eine Mitgliederzahl von 30 bis 40 
genannt. Es wird davon ausgegan-
gen, dass zu keinem Zeitpunkt mehr 
als 30 Personen gleichzeitig anwe-
send sind. Je zehn Personen ist ein 
Stellplatz (nach Richtzahlenliste 
Nrummer 4.2) anzurechnen. Somit 

sind weiterhin drei Stellplätze ge-
fordert. Es entsteht kein Stellplatz-
mehrbedarf.
Hinweis
Die Nutzung erfolgt ausschließlich 
als Vereinsgaststätte für deren Mit-
glieder. Sollte eine andere Nutzung 
erfolgen, so ist eine Nutzungsände-
rung zu beantragen. Der dann ent-
stehende Mehrbedarf an Stellplät-
zen ist nachzuweisen.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann inner-
halb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Klage beim Bayerischen 
Verwaltungsgericht Ansbach, Post-
anschrift: Postfach 6 16, 91511 Ans-
bach, Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach, schriftlich oder zur 
Niederschrift des Urkundsbeamten 
der Geschäftsstelle dieses Gerichtes 
erhoben werden. Die Klage muss 
den Kläger, die Beklagte (STADT 
FÜRTH) und den Gegenstand des 
Klagebegehrens bezeichnen und 
soll einen bestimmten Antrag ent-
halten. Die zur Begründung die-
nenden Tatsachen und Beweismittel 
sollen angegeben, der angefochtene 
Bescheid soll in Urschrift oder in 
Abschrift beigefügt werden. Der 
Klage und allen Schriftsätzen sollen 
vier Abschriften für die übrigen Be-
teiligten beigefügt werden.
Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage hat keine aufschiebende 
Wirkung. Möglich ist ein Antrag 
zum Verwaltungsgericht Ansbach, 
die aufschiebende Wirkung der 
Klage wieder herzustellen (§§ 80a 
i. V. m. 80 Abs. 5 Verwaltungsge-
richtsordnung- VwGO).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung 
des Gesetzes zur Ausführung der 
Verwaltungsgerichtsordnung vom 
21. Juni 2007 wurde das Wider-
spruchsverfahren im Bereich des 
öffentlichen Baurechts und des 
Denkmalschutzrechts abgeschafft. 
Es besteht keine Möglichkeit, ge-
gen diesen Bescheid Widerspruch 
einzulegen. Die Klageerhebung 
in elektronischer Form (zum Bei-
spiel durch E-Mail) ist unzulässig. 
Kraft Bundesrechts ist bei Rechts-
schutzanträgen zum Verwaltungs-
gericht seit 1. Juli 2004 grund-
sätzlich ein Gebührenvorschuss 
zu entrichten.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können bei der Bau-
aufsicht, Hirschenstraße 2, Zim-
mer 133, eingesehen werden.

Öffentliche Bekanntmachung 
einer Baugenehmigung gemäß 
Artikel 66 Absatz 2 Satz 4 der 
Bayerischen Bauordnung (Bay-
BO)
Vorhaben: Umbau und Erweite-
rung des Gemeindezentrums durch 
Umbau der bestehenden Chapel so-
wie Errichtung eines Gebäudes
Grundstück: Flößaustraße 64, 
Gemarkung Fürth, Flur-Nummern 
1068/62, 1068/208, 1068/214
Antragsteller: Bund Freikirchliche 
Pfingstgemeinden K.d.ö.R., Freie 
Christengemeinde Fürth, Flößaus-
traße 64, 90763 Fürth
Baugenehmigung nach Artikel 68 
BayBO 
Wir haben Ihren Antrag geprüft und 
erteilen gemäß Artikel 68 der Bay-
erischen Bauordnung (BayBO) die 
Baugenehmigung für oben genann-
tes Bauvorhaben.
Von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes Nummer 463 1.Ä wird 
nach § 31 Absatz 2 Baugesetzbuch 
gemäß den eingereichten Bauvorla-
gen Befreiung von den Baugrenzen 
erteilt.
Begründung
Die Änderungen sind abgestimmt. 
Die Überschreitung der Baugrenzen 
mit dem Zwischenbau ist städtebau-
lich und denkmalschutzrechtlich 
abgesprochen und zulässig. 
Hinsichtlich des Nutzens der er-
teilten Befreiung hat die STADT 
FÜRTH folgende Erwägungen 
zugrunde gelegt: fünf Euro je 
Quadratmeter zusätzlicher Flä-
che.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann in-
nerhalb eines Monats nach seiner 
Bekanntgabe Klage beim Baye-
rischen Verwaltungsgericht Ans-
bach, Postanschrift Postfach 6 16, 
91511 Ansbach, Hausanschrift Pro-
menade 24, 91522 Ansbach, schrift-
lich oder zur Niederschrift des Ur-
kundsbeamten der Geschäftsstelle 
dieses Gerichtes erhoben werden. 
Die Klage muss den Kläger, die 
Beklagte (STADT FÜRTH) und 
den Gegenstand des Klagebegeh-
rens bezeichnen und soll einen 
bestimmten Antrag enthalten. 
Die zur Begründung dienenden 
Tatsachen und Beweismittel sol-
len angegeben, der angefochtene 
Bescheid soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden. 
Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen vier Abschriften für die üb-
rigen Beteiligten beigefügt werden.

<< Fortsetzung von Seite 31 <<
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Hinweis zum Klageverfahren
Eine Klage hat keine aufschiebende 
Wirkung. Möglich ist ein Antrag 
zum Verwaltungsgericht Ansbach, 
die aufschiebende Wirkung der 
Klage wieder herzustellen (§§ 80a 
i. V. m. 80 Abs. 5 Verwaltungsge-
richtsordnung −VwGO−).
Hinweis zur Rechtsbehelfsbeleh-
rung
Durch das Gesetz zur Änderung des 
Gesetzes zur Ausführung der Ver-
waltungsgerichtsordnung vom 21. 
Juni 2007 wurde das Widerspruchs-
verfahren im Bereich des öffentli-
chen Baurechts und des Denkmal-
schutzrechts abgeschafft. Es besteht 
keine Möglichkeit, gegen diesen 
Bescheid Widerspruch einzulegen. 
Die Klageerhebung in elektroni-
scher Form (zum Beispiel durch E-
Mail) ist unzulässig. Kraft Bundes-
rechts ist bei Rechtsschutzanträgen 
zum Verwaltungsgericht seit 1. Juli 
2004 grundsätzlich ein Gebühren-
vorschuss zu entrichten.
Die Akten des Baugenehmigungs-
verfahrens können bei der Bau-
aufsicht, Hirschenstraße 2, Zim-
mer 133, eingesehen werden.

Öffentliche  
Ausschreibung

Öffentlicher Auftraggeber (Ver-
gabestelle): Stadt Fürth, Baurefe-
rat, Hirschenstraße 2, 90762 Fürth, 
Telefon 974-31 06, Fax 974-31 08, 
E-Mail submission@fuerth.de, In-
ternet www.fuerth.de.
Den Volltext der Bekanntmachung 
finden Sie ausschließlich im Internet 
auf der Seite www.fuerth.de unter 
Fürther Rathaus/Ausschreibungen.
Ausführung von Bauleistungen
Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung nach VOB. Vergabe 
von Zeitvertragsarbeiten nach dem 
Auf- und Abgebotsverfahren gemäß 
§ 4 VOB/A.
Maßnahme: Straßenunterhaltsar-
beiten 2014 / 2015.
Art der Leistung: Schließung von 
Aufgrabungsflächen, Zufahrtsher-
stellungen, Fahrbahnschädenbehe-
bungen und die Behebung von uner-
wartet anfallenden Straßenschäden.
Ort der Ausführung: Stadtgebiet 
Fürth.
Voraussichtliche Ausführungs-
zeit: 1. Mai 2014 bis 30. April 2015.
Angebotseröffnung: 27. März 
2014, 11 Uhr.

Offene 
Verfahren

Offenes Verfahren
Öffentlicher Auftraggeber (Ver-
gabestelle): Stadt Fürth, Submissi-
onsstelle, Hirschenstraße 2, 90762 
Fürth, Telefon 974-31 06, Fax 974-
31 08. 
Den Volltext der Bekanntmachung 
finden Sie ausschließlich im Inter-
net auf der Seite www.fuerth.de 
unter Fürther Rathaus/Ausschrei-
bungen.
Vergabeverfahren: Offenes Ver-
fahren nach § 3 VOL/A - EG.
Art der Leistung: Unterhalts-, 
Grund- sowie Fenster- und Glas-
reinigung in Verwaltungs- und 
Schulgebäuden, Turnhallen und 
Kindertagesstätten der Stadt Fürth 
.Ort der Ausführung: Stadtgebiet 
Fürth.
Ausführungszeit: 1. August 2014 
bis 31. Juli 2016.
Angebotseröffnung: 12. Mai 2014, 
12 Uhr.

Offenes Verfahren
Öffentlicher Auftraggeber (Ver-
gabestelle): Stadt Fürth, Baure-
ferat, Zentrale Submissionsstelle, 
Hirschenstraße 2, 90762 Fürth, 
Telefon 974-31 06, Fax 974-31 08, 
E-Mail submission@fuerth.de, In-
ternet www. fuerth.de.
Den Volltext der Bekanntmachung 
einschließlich der Formblätter „Ei-
generklärung zur Eignung“ und 
„Referenzbescheinigung“ finden 
Sie ausschließlich im Internet auf 
der Seite www.fuerth.de unter 
Fürther Rathaus/Ausschreibungen 
sowie im EU-Amtsblatt auf www.
simap.europa.eu.
Bezeichnung des Auftrages: 
Sportzentrum Kapellenstraße, Au-
ßenanlagen, Landschaftsgärtne-
rische Arbeiten, Vergabenummer 
0816 009.
Art des Auftrags: Ausführung von 
Bauleistungen.
Ort der Ausführung: 90762 Fürth, 
Kapellenstraße 37 – 41.
Voraussichtliche Ausführungs-
zeit: 4. August 2014 bis 31. Okto-
ber 2015.
Angebotseröffnung: Donnerstag, 
8. Mai 2014. 

Apotheken-Nachtdienste
Mittwoch 26.2.2014 Nr. 17
Donnerstag 27.2.2014 Nr. 18
Freitag 28.2.2014 Nr. 19
Samstag  1.3.2014 Nr. 20
Sonntag  2.3.2014 Nr. 21
Montag  3.3.2014 Nr. 22
Dienstag  4.3.2014 Nr. 23
Mittwoch  5.3.2014 Nr. 24
Donnerstag  6.3.2014 Nr. 25
Freitag  7.3.2014 Nr. 26
Samstag  8.3.2014 Nr. 27
Sonntag  9.3.2014 Nr.  1
Montag 10.3.2014 Nr.  2
Dienstag 11.3.2014 Nr.  3
Mittwoch 12.3.2014 Nr.  4
Donnerstag 13.3.2014 Nr.  5

1  Apotheke im Bahnhof-Center  
Gebhardtstraße 2  
90762 Fürth, 74 96 74

2  Hirsch-Apotheke 
Rudolf-Breitscheid-Straße 1 
90762 Fürth, 77 49 26

3  West-Apotheke 
Komotauer Straße 45 
90766 Fürth, 73 18 54

4  Apotheke am Kieselbühl  
Hansastraße 5  
90766 Fürth, 73 10 53

5  Kreuz-Apotheke 
Schwabacher Straße 25 
90762 Fürth, 74 87 60

6  Bavaria-Apotheke 
Schwabacher Straße 155 
90763 Fürth, 71 24 91

7  Adler-Apotheke 
Theodor-Heuss-Straße 2  
90765 Fürth-Stadeln, 

 97 68 56 90
7  Euromed-Apotheke 

Europaallee 1 
90763 Fürth, 376 67 20

8  Jakobinen-Apotheke 
Nürnberger Straße 67 
90762 Fürth, 70 68 67

8  Apotheke zur grünen Schlange  
Kapellenplatz 1  
90768 Fürth-Burgfarrnbach,  
75 17 41

9  Berolina-Apotheke 
Königstraße 134 
90762 Fürth, 77 26 18

10  Mohren-Apotheke 
Königstraße 82 
90762 Fürth, 77 01 96

11  Apotheke am Prater 
Erlanger Straße 63  
90765 Fürth, 790 69 31

12  Fichten-Apotheke 
Schwabacher Straße 85 
90763 Fürth, 77 40 50

Apotheken-Nachtdienste

12  Frosch-Apotheke 
Vacher Straße 462  
90768 Fürth-Vach, 
765 86 38

13  ABF-Apotheke  
Königswarterstraße  
Königswarterstraße 18  
90762 Fürth, 97 71 50

14  Kleeblatt-Apotheke 
Hirschenstraße 1 
90762 Fürth, 780 65 65

15  St.-Pauls-Apotheke 
Amalienstraße 57 
90763 Fürth, 77 14 83

16  PoppenreutherApotheke 
Hans-Vogel-Straße 52/54 
90765 Fürth, 21 07 03 85

17  Medicon Apotheke 
Schwabacher Straße 46 
90762 Fürth, 376 56 60

18 Schwanen-Apotheke 
Erlanger Straße 11 
90765 Fürth, 790 73 50

19  Apotheke im Forum 
Bahnhofplatz 6 
90762 Fürth,

50 72 01 30
20  Dürer-Apotheke 

Riemenschneiderstraße 5 
90766 Fürth, 73 54 00

21  Süd-Apotheke  
Hätznerstraße 2 
90763 Fürth, 71 37 38

22  ABF-Apotheke  
Breitscheidstraße  
Rudolf-Breitscheid- 
Straße 41  
90762 Fürth, 77 33 36

23  Altstadt-Apotheke 
Geleitsgasse 6 
90762 Fürth, 77 96 82

24 Friedrich-Apotheke 
Friedrichstraße 12 
90762 Fürth, 77 16 25

25  Alpha-Apotheke 
Schwabacher Straße 265  
(Kalbsiedlung)  
90763 Fürth, 971 22 38

26  Ronhof-Apotheke 
Ronhofer Weg 16  
90765 Fürth,

790 77 00
26  Apotheke am Stadtwald 

Heilstättenstraße 103  
(Oberfürberg)  
90768 Fürth, 72 27 45

27  Aesculap-Apotheke 
Waldstraße 36  
90763 Fürth, 766 83 20

Tagesaktuelle Änderungen unter: 
www.blak.de 
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Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Inte-
grierte Leitstelle (ILS) Nürnberg 
rund um die Uhr unter Telefon 112 
erreichbar.

Von Montag, 18 Uhr bis Dienstag, 
8 Uhr, Dienstag, 18 Uhr bis Mitt-
woch, 8 Uhr, Mittwoch, 13 Uhr bis 
Donnerstag, 8 Uhr, Donnerstag, 
18 Uhr bis Freitag, 8 Uhr, Freitag, 
18 Uhr bis Montag, 8 Uhr sowie 
am Feiertagvorabend, 18 Uhr bis 
zum darauf folgenden Werktag, 
8 Uhr erfolgt die Vermittlung 
diensttuender Ärzte und Fachärz-
te in dringenden Fällen über die 
Rufnummer 116 117. Fachärzte 
machen jedoch keine Hausbesu-
che. Schön Klinik Nürnberg Fürth, 
24-Stunden-Notaufnahme für alle 
Kassen, Durchgangsarzt, Telefon 
97 14-666, Fürth, Europaallee 1.

Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer 116 117 
möglich. Für gehfähige Patienten 
steht Mittwochnachmittag von 
15 bis 18 Uhr und an Samstagen, 
Sonn- und Feiertagen von 9 bis 
18 Uhr die Notfall-Bereitschafts-
praxis, Telefon 97 69 66 40, 

auf dem Gelände des Klinikums 
Fürth in der ehemaligen Frau-
enklinik, Zufahrt über Robert-
Koch-Straße (Parkschein wird 
entwertet), zur Verfügung. Bitte 
die Versichertenkarte nicht ver-
gessen! Hausbesuche werden nur 
bei bettlägerigen Patienten durch-
geführt (über Einsatzzentrale,  
Telefon 116 117).

Ärztlicher Akut-Dienst für Privat-
patienten und Selbstzahler – Pri-
vAD, Telefon (01805) 30 45 05 (14 
Cent pro Minute aus dem deut-
schen Festnetz, Mobilfunkpreise 
gegebenenfalls abweichend).

Zahnärzte
am Samstag, 1., und Sonntag, 2. 
März, von Zahnarzt Dr. Dr. An-
dreas Wysluch, Flößaustraße 22, 
Telefon 95 09 19 90,
am Montag, 3., und Dienstag, 
4. März, von Zahnärztin Svjetla-
na Parth, Geleitsgasse 3, Telefon 
74 57 41,
am Samstag, 8., und Sonntag, 9. 
März, von Zahnarzt Dr. Holger 
Mattonet, Lerchenstraße 84, Tele-
fon 979 29 70, wahrgenommen.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 

BESTATTUNGEN
FORSTMEIER
FACHGEPRÜFTER BESTATTER

Sorgen Sie vor

beratung@bestattungen-forstmeier.de
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Bestattungsvorsorge heißt:
- Bestattung selbst bestimmen
- Notwendiges vorab regeln
- Entlastung der Angehörigen

Unsere Broschüre
„Ordnen der letzten Dinge“

halten wir für Sie bereit

90766 Fürth
 Friedrich-Ebert-Str. 11

 0911 - 77 15 30

W

W

T

möchten 
Sie Licht-
Atmosphäre 
schaffen?

Wir helfen 
Ihnen dabei!

Ein außer-

gewöhnliches

Leuchtenangebot

zu fairen Preisen.

Beratung auch vor Ort

Öffnungszeiten:

Montag-Freitag 10-18 Uhr

Samstag 10-14 Uhr

oder nach Vereinbarung

Lichtcompany
Kay Hirschmann GmbH

Laubenweg 27

90765 Fürth

direkt gegenüber 

Trolli-Arena

Tel.: 09 11/79 13 92

www.lichtcompany.com

kontakt@lichtcompany.com

S O L A R    H E I Z U N G    S A N I T Ä R    D A C H D E C K E R E I    K A N A L    F L A S C H N E R E I    K A M I N S A N I E R U N G

› Ortung
› Druckprüfung
› Kamerasysteme 
› Sanierungskonzepte
› grabenlose Reparatur

Mitglied beim 
Güteschutz Kanalbau 

„Gruppe G“

GEBÄUDETECHNIK: Kanalüberprüfung / Kanalsanierung

EINFACH SCHMITTIG
Telefon  (0911) 32 41 60
W W W. P - E - S C H M I T T. D E

P. + E. Schmitt oHG
Dorfäckerstraße 41
90427 Nürnberg

Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist Montag bis Don-
nerstag von 18 bis 24 Uhr, Freitag 
von 16 bis 24 Uhr und Samstag, 
Sonntag und an Feiertagen von 
10 bis 24 Uhr, unter Telefon 
42 48 55-0, zu erreichen. Die Ad-
resse ist: Hessestraße 10, 90443 
Nürnberg.

Tierärzte
Der tierärztliche Bereitschafts- 
dienst ist telefonisch über den 
Haustierarzt zu erreichen. 
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Familiennachrichten

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

  Ältestes  Fürther  Bestattungsunternehmen   

 

  (0911)  77 10 38 
 

Wir sind für Sie jederzeit erreichbar und gestalten die Trauerfeier 
nach Ihren ganz persönlichen Wünschen. 

90766 Fürth, Friedrich-Ebert-Straße 15 

Anmeldung Eheschließungen/ 
Lebenspartnerschaften
Stefan Pröll – Ann-Kathrin Fritz, 
Fritz-Griebel-Str. 45; Andre-
as Wiest – Sabrina Henschker, 
Schindelgasse 13; Marcus Klamt 
– Silvia Lehner, Am Kellerberg 
29; Anton Herbst – Iris Quetting; 
Ferdinand Czermack – Stephanie 
Kollischan, Händelstr. 6; Frederik 
Oehmke – Jasmin Scheba, Fürth; 
Patrick Stein, Flößaustr. 34 – Jas-
min Welker, Schwabacher Str. 
152; Johannes Hoffmann – Mela-
nie Grosam, Fürth; Michael Merz 
– Sandra Frisch, Fürth.

Eheschließungen/ 
Lebenspartnerschaften
Bertan Pi kin – Hilal Uz, Fürth; 
Markus Binder – Stephanie Bar-
thel; Stefan Götz – Tatjana Be-
lokurskaja; Saib Avci, Marsweg 
21 – Selma Sözer, Rosenstr. 29; 
Robert Crockett – Suzana Martek, 
Herrnstr. 48.

Geburten
Marie-Christine und Christian 
Jung, Tochter Sarah, Fürth; Fran-
ziska und Michael Hober, Sohn 
Bruno Maximilian; Jessica Wirth 
und Florian Mischke, Sohn Leon 
Morice Mischke, Herzogenaurach; 
Nadine und Christopher Kave-
lidis, Tochter Amillia Penelope, 
Oberasbach; Monika Scussolini 
und Marco Frank, Tochter Mona 
Frank, Weidenstr. 5; Tanja und 
Tobias Lohmüller, Tochter Helena, 
Neuss; Manuela und Björn Alaf-
berg, Sohn Leon, Fürth; Sabrina 
und Dr. Christian Nothnagel, Sohn 

Max Alfredo, Cadolzburg; Janina 
und Dominik Leipner, Sohn Lauri, 
Nürnberg; Petra Enßner und Tho-
mas Seiferlein, Sohn Leo Enßner, 
Wilhermsdorf; Nadine und Stefan 
Haase, Sohn Benedikt, Bernbacher 
Str. 89; Verena und Peer Raphaël 
Ha sen, Tochter Sophia Nina; Ju-
lia und Daniel Witzisk, Sohn Tris-
tan Manuel Laurin; Christina und 
Aristot les Stefos, Tochter Stama-
tia Stefou; Cristina Rasea und Peter 
Pollmann, Sohn Philipp Pollmann, 
Zirndorf; Monika Forstmeier-Lind-
ner und Roland Lindner, Tochter 
Johanna Marlene Lindner.

Sterbefälle
Eveline Baier (75), Zirndorf; Ge-
org Rogner (81), Leibnitzstr. 5; 
Robert Müdsam (72); Elisabeth 
Babel (98), Kaiserstr. 38; Christi-
ne Kästel (90), Talblick 23; Wer-
ner Spiegel (80), Friedrich-Ebert-
Str. 114; Andrej Luft (64), Coseler 
Str. 12; Anna Großberger (86), 
Marienburger Str. 7; Monika Hu-
ber (61), Gießereistr. 6; Ingeborg 
Erk (87), Liesl-Kießling-Str. 65; 
Friedrich Sichlinger (88), Schul-
str. 15; Margareta Albrecht (91), 
Schloßhof 25; Gerd Renner (83), 
Allensteiner Str. 15; Ilse Posset 
(72), Oberasbach. 

Mit 
Tatkraft und Vernunft 

für Fürth

ICH SEH 
DAS
ANDERS.

ARTIKEL 19:
Jeder Mensch darf frei seine Meinung äußern – 
egal welche, wie und wo auch immer.  

DIE ALLGEMEINE ERKLÄRUNG 
DER MENSCHENRECHTE 
ICH SCHÜTZE SIE – SIE SCHÜTZT MICH
www.amnesty.de

malermeister

schlicht

norbert

farbe&mehr

/

 

0911 

 

tel  

7095 56

mobil 0170 4127026

KOSTENLOS
holen wir gut erhaltene Möbel und 
funktionsfähige Elektrogeräte ab.

Umzüge mit Fachpersonal
Kostenloses Angebot!

Günstig und zuverlässig.
Tel.: 0911 / 70 53 69

Feuchte Mauern?
Abfallender Verputz?
Schimmel? Salpeter?
Dauerhafte Trockenlegung auch ohne
Aufgraben. Alle Arbeiten mit Garantie!
Beratung, Ausführung, günstige Preise

bautenschutz joh. katz ( 0 91 22 / 79 88-0
Ringstraße 51 · 91126 Rednitzhembach

Der Spezialist seit über 30 Jahren. Allerorts.
www.bautenschutz-katz.de
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Das Klinikum Fürth informiert: 
Der Leistenbruch

Die chirurgische Versorgung von 
Brüchen (Hernien) ist mit etwa 
250 000 Fällen die am häufigs-
ten durchgeführte Operation in 
Deutschland. Männer sind davon 
achtmal häufiger betroffen als 
Frauen. Die Erkrankung kann in je-
dem Alter auftreten, die Mehrzahl 
der Patienten ist noch im Berufsle-
ben aktiv. 
„Jährlich werden in der Chirurgi-
schen Klinik 1 am Fürther Klini-
kum mehr als 350 Brüche versorgt, 
davon sind mehr als zwei Drittel 
Leistenbrüche“, erläutert Oberarzt 
Dr. Marius Ghidau und gibt Ant-
worten auf die häufigsten Fragen 
zu diesem Thema: 
Wie kommt es zu solchen Er-
krankungen?
Die häufigste Ursache ist eine 
Bindegewebsschwäche der Leiste. 
Diese kann, gepaart mit erhöhtem 
Druck im Bauchraum (zum Bei-
spiel durch schweres Heben), zu 
der Erkrankung führen.
Welche Beschwerden verursacht 
ein Leistenbruch?
Die meisten Patienten bemerken 
eine zunehmende Vorwölbung der 
Leiste. Unter körperlicher Belas-
tung nimmt deren Größe zu. Be-
schwerden sind am Anfang eher 
selten, bei zunehmendem Bruch 
klagen die Patienten insbesondere 
über ziehende Leistenschmerzen.
Ist die Erkrankung gefährlich? 
Leistenbrüche können – unbehan-
delt – sehr gefährlich werden. Bei 
eingeklemmten Leistenbrüchen, 
die dann notfallmäßig operiert wer-
den müssen, sterben bis zu sieben 
Prozent der Patienten.
Wie können Patienten einen 
Leistenbruch vermeiden?
Gar nicht. Die Bindegewebs-
schwäche kann weder durch 
körperliche Übungen noch durch 
Medikamente verbessert wer-
den. Es gibt allerdings Faktoren 
wie beispielsweise Fettleibigkeit, 
Rauchen, Verstopfung, Husten 
und  Alkoholerkrankungen, die 
die Bildung eines Bruchs begüns-
tigen. Vermeidet man diese Fak-
toren, könnte möglicherweise die 
Entstehung einer Leistenhernie 
verzögert werden.
Ist eine Operation unausweich-
lich?
Die allgemeine Empfehlung ist 
immer die Operation. Die veraltete 

Dr. Marius Ghidau, Oberarzt der Chir-
urgischen Klinik 1. 
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Bruchband-Versorgung ist heutzu-
tage nur noch in Ausnahmefällen 
angesagt.
Welche Leistenbruch-Operatio-
nen führt die Chirurgische Kli-
nik 1 durch?
Die bevorzugte Operationstechnik 
ist die sogenannte „Schlüsselloch- 
Chirurgie“ (minimal-invasive Chi-
rurgie).
Dabei stützen sich die Mediziner 
auf zwei etablierte schlüsselloch-
chirurgische Methoden (TAPP und 
TEPP). Die modernere Technik 
(TEPP) wendet das Klinikum seit 
rund zwei Jahren erfolgreich an, 
die etablierte, etwas ältere (TAPP) 
seit mehr als zehn Jahren. Zusätz-
lich werden die klassischen Vari-
anten der offenen Leistenbruch-
Versorgung mit oder ohne Netz 
angeboten. 
Wie lange müssen Patienten nach 
der Operation im Krankenhaus 
bleiben?
Die Mehrzahl der Patienten wird 
für eine Nacht aufgenommen.
Wie können sich Patienten in der 
Chirurgischen Klinik 1 behan-
deln lassen?
Das Team um Chefarzt Professor 
Dr. Holger Rupprecht und Ober-
arzt Dr. Marius Ghidau bietet eine 
spezielle Hernien-Sprechstunde an. 
Die Anmeldung kann, nach Rück-
sprache mit dem jeweiligen Haus-
arzt, jederzeit telefonisch über das 
Sekretariat, Telefon 75 80-21 01,  
erfolgen. Nach einem Beratungs-
gespräch mit den Spezialisten  wird 
die am besten für den Patienten ge-
eignete Operation empfohlen. 

Wir laden Sie herzlich ein zu unserer 

im Bildungszentrum des Klinikum Fürth

Jakob-Henle-Str.1 | 90766 Fürth (Raum: V 0.07 | V0.08)

Vorteile und Risiken von Ausdauersport
- Auswirkungen auf Atmung und Herz-Kreislauf-System

Chefarzt Prof. Dr. med. Heinrich Worth (Klinikum Fürth)

Verletzungen im Laufsport - kann man vorbeugen? 
Wissenswertes über den Laufschuh

Chefarzt PD Dr. med. Rainer Wölfel (Klinikum Fürth)

Stressfood

Dorothea Willberg (AOK Fürth)

Bekleidung und Schuhe*
(bitte Veranstaltungshinweis beachten)

Markus Heimerl (Synergy Sports)

Sportmedizin

Dr. med. Leonard Fraunberger (iQ-Move)

Wie wirkt sich Sport auf mein Gehirn aus?
- Neues aus der Neurologie

Chefarzt Prof. Dr. med. Christian Maihöfner (Klinikum Fürth)

Strahlentherapie von aktivierten Arthrosen und Tendopathien

Chefarzt Dr. med. Roland Guttenberger (Klinikum Fürth)

Ernährung und Sport
- Wie ernähre ich mich richtig?

Dorothea Willberg (AOK Fürth)

Selbstmedikation in Training und Wettkampf

Chefarzt Prof. Dr. med. Harald Dormann (Klinikum Fürth)

Tipps und Tricks zum Start

Bernd van Trill (Laufteam Fürth)

* Veranstaltungsort:
Synergy Sports | Sigmundstraße 149, 90431 Nürnberg

Benno-Strauss-Str. 7b

90763 Fürth

Tel.: 0911 - 21 79 78 40

Fax: 0911 - 52 19 26 07

anzeigen@stadtzeitung-fuerth.de

www.stadtzeitung-fuerth.de

Scharvogel Grafikdesign

Ihr Kontakt
zu uns:



Fürth
Abfallwirtschaft

Sie bringen  

Ihr Grüngut!  

Wir kompostieren  

für Sie!

Ko

mpost

Sie holen sich 

Ihren Kompost!

Das Gute aus  

Fürther Gärten

Jocke und Markus sind sauer. Wer hat den Bioabfall in Plastik eingepackt? 

Gesammelt wird Bioabfall am besten in 
festen Papiertüten. Unsere „Biotüten” 
werden im Zweijahrestakt (zuletzt 2013) 
an alle Haushalte verteilt. Jeder erhält ein 
Bündel mit 100 Tüten. Darüber hinaus 
sind sie in ausreichender Anzahl an den 
Verteilstellen erhältlich. Sorgen Sie dafür, 
dass Bioabfall 100 Prozent Wertstoff 
bleibt, indem Sie richtig und konsequent 
trennen und Plastik unbedingt vermeiden. 
Bitte beachten Sie außerdem: Falsch 
befüllte Wertstofftonnen werden künftig 
nicht mehr in die Sammelfahrzeuge ent-

leert. Sie werden in einem Schreiben an-
gehalten, nachzusortieren oder die günsti-
gen Biotonnen durch teure Tonnen für 
Restabfall zu ersetzen. 

Umfangreiche und stets aktuelle Informa-
tionen zum Thema Biotonne und zur rich-
tigen Abfalltrennung erhalten Sie auf 
www.fuerth.de/abfallwirtschaft. 
Dort gibt es auch den Leitfaden zur Abfall-
trennung in elf europäischen Sprachen 
ganz einfach und kostenfrei zum Herun-
terladen.

Bioabfall – nur ohne Plastik wertvoll!
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Wichtig

Kompost für’s Frühjahr
Frisch abgesiebt und günstig vom 
Kompostplatz Burgfarrnbach:
Montag und Donnerstag geschlossen,
Dienstag und Freitag 8 bis 12 Uhr, 
12.45 bis 16 Uhr, 
Mittwoch 9 bis 12 Uhr,
12.45 bis 18 Uhr, 
Samstag 9 bis 13 Uhr

Kostenfreie Anlieferung von Grüngut 
bei Kleinmengen bis einen Kubikme-
ter, ansonsten neun Euro pro Kubik-
meter. Montags und donnerstags 
wird das Grüngut zerkleinert und zu 
Mieten aufgesetzt. Bitte dann nichts 
vor das geschlossene Tor werfen.
Verkaufspreise für Kompost 
inklusive Mehrwertsteuer: 
–  40 Liter, abgesackt 2,50 Euro
–  50 Liter, Selbstabsackung  1,50 

Euro
–  bis zehn Kubikmeter 

12,50 Euro pro Kubikmeter
–  zehn bis 200 Kubikmeter 

zehn Euro pro Kubikmeter

Günstigen Kompost bekommen 
Sie auch an den Recyclinghöfen: 
40-Liter-Sack für 2,50 Euro

• Recyclinghof Atzenhof 
Telefon 810 15 24

• Recyclinghof Fürth 
Telefon 70 66 66

Sie fallen beim Kochen an oder 
werden nicht rechtzeitig verzehrt: 
Lebensmittelreste lassen sich nicht 
immer vermeiden. Dürfen alle Es-
sensreste in die Biotonne oder 
müssen manche in den Rest abfall?

Grundsätzlich sollten Lebensmit-
telreste so gut wie möglich ver-
mieden werden. Angebrochene 
Lebensmittel sollten bis zum voll-
ständigen Verbrauch gut gekühlt 
aufbewahrt werden. Auch wenn 
das angegebene Mindesthaltbar-
keitsdatum überschritten ist, das 
nur die Eigenschaften eines Pro-
duktes garantiert, muss es nicht 
zwangsläufi g in den Müll. Anders 
ist es mit dem Verbrauchsdatum, 
das Lebensmittel wie Fisch oder 
Fleisch kennzeichnet. Wegen der 
sehr leichten Verderb lich keit be-
steht dann eine unmittelbare 
Gefahr für die Gesundheit. Nicht 
vermeidbare Essensreste sollten 
entweder selbst kompostiert oder 
in der Biotonne entsorgt werden.

Bei der Eigenkompostierung muss 
besonders gut darauf geachtet 
werden, welche Garten- und Kü-
chenabfälle sich eignen, damit 
kein Ungeziefer angelockt wird 
und keine unangenehmen Ge-
rüche entstehen. Auch wenn die 
Gartenfl äche zu klein ist, um den 
nährstoffreichen Kompost auf-
zunehmen, ist die Abfuhr mittels 
Biotonne die Lösung. 

Was gehört in die Biotonne? 
Schalen von Obst, Gemüsereste, 
Kaffeesatz mit Papierfi lter, ge-
kochte Lebensmittel, Eier und 
Eier schalen, Brot- und Back-
warenreste, Milchprodukte, Nuss-
schalen und alle anderen Lebens-
mittel ohne Verpackung. Auch 
die festen, manchmal chemisch 
behandelten Schalen von Zitrus-
früchten dürfen in die Biotonne, 
ebenso Naturrinde vom Käse. 
Bei Fleisch-, Wurst- oder Fischres-
ten, tierischen Abfällen und Kno-
chen entscheidet die zuständige 

Kommune darüber. In Fürth darf 
das alles in die Biotonne.

Zur Vermeidung von Geruchsbe-
lästigung oder Ungeziefer sollten 
Fleisch- und Fischreste möglichst 
gut in Zeitungspapier eingeschla-
gen werden. Hochglanz magazine 
eignen sich dafür nicht, da sie häu-
fi g beschichtet oder imprägniert 
sind und langsamer verrotten. 
Ungeöffnete  verdorbene Lebens-
mittel sollten aus der Verpackung 
genommen werden. Wer sich vor 
möglichen Schimmelsporen in Acht 
nehmen muss, kann die ungeöffne-
te Packung im Restmüll entsorgen. 

Zum 1. Januar 2015 wird die 
Biotonne deutschlandweit ver-
pfl ichtend. In Fürth gibt es 
sie bereits seit 1989! Das Ein-
sparpotenzial bei der Entsor-
gung ist einfach überzeugend.
Wer Bioabfall sammelt, reduziert 
seinen Restabfall deutlich und 
schont Umwelt und Geldbeutel.

Infos Kompost

MIO
BULL

Niemals Plastiktüten 
einwerfen!
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Mit 
Tatkraft und Vernunft 

für Fürth

ICH 
HAB EIN
GEHEIMNIS.

ARTIKEL 12:
Niemand darf willkürlichen Eingriffen in sein 
Privatleben, seine Familie, seine Wohnung 
und seinen Schriftverkehr ausgesetzt werden. 

DIE ALLGEMEINE ERKLÄRUNG 
DER MENSCHENRECHTE 
ICH SCHÜTZE SIE – SIE SCHÜTZT MICH
www.amnesty.de

Neue Taekwondo Schule

Dieser Tage hat im Beisein 
von zahlreichen Sportlern 
aus ganz Bayern die neue 
U-Chong Taekwondo Schu-
le Fürth (Leyher Straße 80) 
eröffnet. Das koreanische 
Wort U-Chong bedeutet in 
der deutschen Übersetzung 
Freundschaft, tiefe, innere 

Beziehung zu Anderen und damit auch wieder zu sich selbst. Eine Philosophie, 
die der südkoreanische Meister und Inhaber des sechsten Dan, Inyong Jo, 
vorlebt. Die Einrichtung zählt bereits über 100 Mitglieder aus verschiedenen 
Nationen – von Kleinkindern bis Senioren. 
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Fürther Sportschau

Ludwig Scholz, bayerischer und 
süddeutscher Vizemeister der Al-
tersklasse U18 im Judo, vom TV 

Laufen für den guten Zweck
Veranstaltung des Laufclub 21 – Zuschauer willkommen

Der Welt-Down-Syndrom-Tag-
Marathon im Südstadtpark ist 
mittlerweile fester Bestandteil im 
Fürther Laufkalender. Wer bei der 
Neuauflage mit dabei sein möch-
te, sollte sich Sonntag, 16. März, 
vormerken. Die offizielle Anmel-
defrist läuft noch bis zum 4. März, 
Kurzentschlossene können sich am 
15. und 16. März in der Grünen 
Halle für die verschiedenen Dis-
tanzen nachträglich registrieren. 
Zur Auswahl stehen ein Sechs-
Stundenlauf, die Distanzen Halb-
marathon und Marathon sowie ein 
Zehn-Kilometer-Lauf. Zudem gibt 
es Fan-Tickets für eine Stunde und 
Kinder-Tickets.
Wer selbst nicht die Sportschuhe 
schnüren möchte, ist als Zuschauer 
herzlich willkommen, um die Läu-
ferinnen und Läufer anzufeuern, 
die in diesem Jahr unter dem Motto 

16.03.2014 - Fürth
WELT-DOWN-SYNDROM-TAG

MARATHON
W

4.

UNSER MOTTO:

„Will you be there“ für den guten 
Zweck starten. Für musikalische 
Unterhaltung sorgen unter ande-
rem die Glen Regnitz Pipe Band 
und DJ Bvt. 
Der Überschuss der Veranstaltung 
fließt in die Thomas-Benjamin-
Kinle-Beratungsstelle für Men-
schen mit Down-Syndrom. Mehr 
zur Veranstaltung des Laufclub 21 
unter www-welt-down-syndrom-
tag-lauf.de. 

Weiterer Rekord unter Wasser

Der Fürther Tauchsportler Markus 
Just möchte auch heuer wieder mit 
einem Rekord unter Wasser Tauch-
geschichte schreiben: Auf der Frei-
zeit Messe Nürnberg (Halle sechs, 
neben dem Stand der Tauch Sport 
Akademie Fürth) versucht er am 
Sonntag, 2. März, 13 Uhr, min-
destens drei Minuten lang drei Bäl-
le unter Wasser zu jonglieren und 
dies mit nur einem Atemzug. Erst 
2013 stellte er mit einer ähnlichen 
Übung – allerdings mit Tauchaus-
rüstung – einen Weltrekord auf.
Interessierte können den Weltre-
kordversuch auch im Internet un-
ter www.facebook.com/justnon-
stop verfolgen; das Video gibt es 
anschließend auch auf youtube zu 
sehen.
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Drei Bälle, drei Minuten, ein Atemzug: 
Markus Just strebt einen neuen Re-
kord an.

In der Quali knapp gescheitert
Freestyle-Skifahrerin Lisa Zimmermann in Sotschi am Start

Nachdem sie das letzte Weltcupren-
nen vor den olympischen Spielen 
gewonnen hatte, ging die Freestyle-
Skifahrerin Lisa Zimmermann bei 
den Slopestylewettbewerben in 
Sotschi als Mitfavoritin an den 
Start. Doch der Goldtraum platzte 
nach einem Sturz im ersten Durch-
gang bereits in der Qualifikation. 
Was dabei lange nicht bekannt 
war, ist, dass die 17-Jährige zwar 
in Nürnberg geboren wurde, aber in 
der Kleeblattstadt aufgewachsen ist 
und nun für die Winter- und Wan-
dersportabteilung des TV Fürth 
1860 startet. 
Nach ihrem Sturz setzte sie beim 
zweiten Lauf alles auf eine Karte 
und wählte von allen Teilnehmerin-

nen den anspruchsvollsten Kurs. 
Zudem fuhr sie ebenfalls als ein-
zige ohne Stöcke. Das bereitete ihr 
vor allem bei den Rails (Geländer) 
Probleme und führte dazu, dass sie 
diese nicht so souverän bewältigte 
wie gewohnt. So verpasste sie als 
Vierzehnte knapp den Einzug ins 
Finale der besten Zwölf.
Die Enttäuschung war zwar zu-
nächst groß, doch wird die junge 
Athletin sicher noch einmal die 
Chance haben, bei olympischen 
Spielen teilzunehmen. Schließlich 
gilt Zimmermann als erste Frau, 
die einen „Double 12“ (Doublecork 
1260) mit doppelter Überkopfdre-
hung und dreieinhalb Schrauben 
gestanden hat.  

Fürth 1860 kämpft im März in 
Nordrhein-Westfalen um den Titel 
des Deutschen Meisters. 
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Fürth erfahren: 
Service-Aktionen der infra fürth verkehr gmbh

Wissen Sie eigentlich, wie Sie mit 
den Öffentlichen am einfachsten 
in die Innenstadt fahren und wie 
Sie auch mitten in der Nacht noch 
schnell und bequem nach Hause 
kommen? Und welches Ticket für 
Ihre Zwecke am günstigsten ist? 
Fragen wie diese beantwortet die 
infra fürth verkehr gmbh im Rah-
men einer großen Service-Aktion 
mit individuell zusammengestell-
ten Beratungsunterlagen sowie im 
ganz persönlichen Gespräch. 
Ab Anfang März sind alle Haus-
halte in der Südstadt eingeladen, 
an der Aktion teilzunehmen. Die 
Bewohner erhalten ein persön-
liches Anschreiben, das darüber 
informiert, dass Mitarbeiter der 
von der infra beauftragten Firma 
Socialdata anrufen beziehungs-
weise vorbeikommen werden. Die 
mit der Recherche betrauten Fach-
leute werden nach der bisherigen 
Nutzung der öffentlichen Ver-
kehrsmittel fragen und zu welchen 
Themen – von der Einzelfahrkarte 
bis zum Handy-Ticket – die Bür-
gerinnen und Bürger mehr erfahren 
möchten. 

Die infra bietet auch eine persönliche Beratung zu Hause an. 
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Jeder Interessierte kann in einem 
Servicebogen vermerken, welche 
Auskünfte rund um den ÖPNV be-
nötigt werden. Anschließend wer-
den die Wünsche und Anregungen 
ausgewertet. Ob zur „MobiCard“, 
zum Fahrplan oder zu den vielfach 
angebotenen Sonderfahrten – für 
jede Frage gibt es die passenden 
Unterlagen, die schnell und kos-
tenfrei zugestellt werden. Außer-
dem können die Teilnehmer ein 
persönliches Beratungsgespräch 
vereinbaren.
Darüber hinaus analysiert die in-
fra fürth verkehr gmbh anhand 
von ausführlichen Fragebögen das 
jährliche Mobilitätsverhalten al-
ler Bewohner von Fürth. Dies ist 
eine der zuverlässigsten Metho-
den, um gute Ergebnisse zu erhal-
ten, die nicht von jahreszeitlichen 
Schwankungen oder besonderen 
Ereignissen beeinflusst werden. 
Dabei sind „mobilitätsschwache“ 
Tage genauso wichtig wie „mo-
biltätsstarke“, bzw. sind immobile 
Personen genauso wichtig wie mo-
bile. Denn nur dann können über 
die wichtigsten Informationen der 

Wir bieten einen Ausbildungsplatz in dem Beruf:

 Fachkraft für Wasserversorgungstechnik m/w

Sind Sie kreativ, zielstrebig, haben gute Noten und jede Menge Team-
geist? Sie möchten im Beruf erfolgreich sein und nette Arbeitskolle-
gen sind Ihnen wichtig? Engagement und positives Denken zeichnen 
Sie aus? Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per E-Mail an
karin.vigas@infra-fuerth.de oder schriftlich an  

 

infra fürth unternehmensgruppe  Personalabteilung 
Karin Vigas  Leyher Straße 69  90763 Fürth

Unsere Auszubildenden suchen zum

 1. September 2014 Verstärkung!

Die infra fürth unternehmensgruppe ist der kommunale Energie-
versorger für Fürth und die Region und nimmt die Herausforderun-
gen und Chancen der Energiewende an. Rund um Strom, Erdgas, 
Trinkwasser, Fernwärme und Stadtverkehr bieten wir mit rund 400 
Beschäftigten unseren über 70.000 Kunden maßgeschneiderte 
Produkte, Konzepte und Dienstleistungen.

Mobilitätsforschung Aussagen ge-
troffen werden: Wie hoch ist der 
Anteil der Menschen, die an einem 
durchschnittlichen Tag ihr Haus 
oder ihre Wohnung verlassen? 
Wie unterscheiden sich Werktage 
von Wochenenden oder Feierta-
gen? Wie viele Bürgerinnen und 
Bürger wählen für ihre Wege den 
ÖPNV? Es ist naheliegend, dass 
Menschen an bestimmten Tagen 
weniger unterwegs sind – aber nur 
so kann das gesamte Mobilitätsbild 
einer Stadt quantifiziert werden. Im 
Nachgang zu den anonymisierten 
schriftlichen Befragungen werden 
auch in diesem Bereich Interviews 
durchgeführt. Hierfür bedankt sich 
die infra bereits jetzt recht herz-
lich bei allen Beteiligten. Durch 
die Erhebungen und persönlichen 
Gespräche erhält das Verkehrsun-
ternehmen Erkenntnisse über die 
Stärken und Schwächen des ÖP-
NV-Angebotes und kann die Er-
gebnisse für die Zukunft einsetzen. 
Wer noch Fragen oder Wünsche 
hat: Bitte direkt an die infra fürth 
verkehr gmbh, Telefon 97 04 48 00 
oder E-Mail infra@stadtverkehr-
fuerth.de wenden. 

Mit 
Tatkraft und Vernunft 

für Fürth
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Mit 
Tatkraft und Vernunft 

für Fürth

ICH
WILL’S
WISSEN.

ARTIKEL 26:
Jeder hat das Recht auf Bildung. 

DIE ALLGEMEINE ERKLÄRUNG 
DER MENSCHENRECHTE 
ICH SCHÜTZE SIE – SIE SCHÜTZT MICH
www.amnesty.de

Libelle des Jahres 2014

Die Libelle des Jahres 2014, die „Kleine Moosjungfer“, ist von Anfang Mai bis 
Anfang August in Fürth anzutreffen. Als Lebensraum bevorzugt das drei bis 
vier Zentimeter lange Insekt fast nur saure Moorgewässer mit üppiger Torf-
moosvegetation, wie etwa die Silberweiher im Fürther Stadtwald. Wie bei allen 
Moosjungfern ist ihre Stirn leuchtend weiß. Der schwarze Körper trägt beim 
Männchen zwischen den Flügeln und am Hinterleib eine blutrote Zeichnung, 
die Weibchen dagegen sind gelblich gefärbt. Die Tiere paaren sich stets in Ge-
wässernähe und die Eiablage der Weibchen „passiert“ dann im Flug. Die „Klei-
ne Moosjungfer“ ist schon lange geschützt, aber jetzt geht ihr der Lebensraum 
aus und sie kämpft ums Überleben. Deshalb wurde das Insekt zur „Libelle des 
Jahres 2014“ gewählt. 
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Anlagen geschlossen

Der Recyclinghof Atzenhof, die 
Erd- und Bauschuttdeponie so-
wie der Kompostplatz in Burg-

Neues Falken-Weibchen

Zehn Jahre lang hatte ein Wanderfalken-Weibchen ihr Domizil auf dem Kirch-
turm von St. Paul. Zu erkennen war sie gut an einer abgebrochenen Kralle und 
an einem gebrochenen Mittelzeh des linken Fußes. Nun ist das Tier im respek-
tablen Alter von etwa 13 Jahren gestorben und ein neues Greifvogel-Weibchen 
hat Einzug gehalten.  Über ihre Herkunft ist nichts bekannt, da sie nicht beringt 
ist. Die Balz ist jetzt in vollem Gange und in Kürze wird das erste Ei im Horst 
erwartet.
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Helfer für  
Amphibien-Schutz gesucht

Mit den ersten milden Abenden im 
März und bevorzugt bei feuchter 
Witterung sowie einer Tempera-
tur von über fünf Grad verlassen 
die heimischen Amphibienarten 
teilweise in großer Zahl ihre Win-
terquartiere in Wäldern und Ge-
hölzbeständen, um in Teichen und 
Feuchtgebieten abzulaichen. Wenn 
sie auf dem Weg dorthin eine Stra-
ße überqueren müssen, fallen sie 
oft dem Verkehr zum Opfer. Damit 
der Laichzug der Lurche nicht zum 
Leichenzug wird, helfen ehren-
amtliche Amphibienschützer des 
BUND Naturschutz (BN). Überall 
in Bayern werden Zäune aufgebaut, 
um etwa 700 000 Erdkröten und 
Frösche vor dem Tod zu retten. In 
Fürth sind größere Tierwanderun-
gen insbesondere an der Geißäcker-
straße, nahe des Mooswegs und an 

der Straße Am Europakanal zwi-
schen Eschenau und Grundigpark 
zu erwarten.
Der BN sucht ehrenamtliche Hel-
ferinnen und Helfer, die dafür 
sorgen, dass die Tiere sicher die 
Straße überqueren. Bitte unter Te-
lefon 77 39 40 oder E-Mail fuerth@
bund-naturschutz.de melden.
Reinhard Scheuerlein, Vorsitzen-
der der BN-Kreisgruppe Fürth-
Stadt, bittet alle Autofahrer in 
Nächten mit Temperaturen über 
fünf Grad besonders aufmerksam 
zu sein. Gerade im Umfeld von 
Teichen und in Talauen ist mit 
starken Wanderungen von Erd-
kröten und Fröschen zu rechnen. 
Außerdem ist es wichtig, dort die 
Geschwindigkeit zu reduzieren, 
um ehrenamtliche Helfer nicht zu 
gefährden.  

farrnbach sind am Faschings-
dienstag, 4. März, ab 12 Uhr 
geschlossen. 
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Mit 
Tatkraft und Vernunft 

für Fürth
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BIN
FREI.

ARTIKEL 1:
Alle Menschen sind frei und gleich an Würde 
und Rechten geboren. Sie sind mit Vernunft und 
Gewissen begabt und sollen einander im Geist 
der Brüderlichkeit begegnen.

DIE ALLGEMEINE ERKLÄRUNG 
DER MENSCHENRECHTE 
ICH SCHÜTZE SIE – SIE SCHÜTZT MICH
www.amnesty.de

Klein  anzeigen

Sport
Pilates-mach mit! Training f. Rü-
cken, Bauch & Beckenboden, Mi., 
26.2. (12x), 20.30 – 22 Uhr, Jahn 
TH, EG, Theresienstr., Anmeld. 
unter 0177 / 736 83 45, SpVgg 
Greuther Fürth, Turnen 

Pilates-mach mit! Training f. Rü-
cken, Bauch & Beckenboden, Do., 
27.2. (12 x), 10.30 – 12 Sportzentr. 
Kronacher Str. 140, Anmeld. unter 
0177 / 736 83 45, SpVgg Greuther 
Fürth, Turnen

Stellenmarkt
Hilfe für leichte Gartenarbeit ge-
sucht ab März 2014 14tägig etwa 
3 – 4 Std. 0172 / 817 95 46

Sie suchen Arbeit? Profitieren Sie 
von unseren Kontakten und verein-
baren Ihren Beratungstermin mit 
uns! Tel. 300 90 66, www.wir-die-
vermittler.de

Büro
Sonderverkauf Büromöbel und 
ergonomische Bürodrehstühle. Sie 
erhalten bis zu 50 % Rabatt auf 
Muster, Messe-Neuheiten, Ausstel-
lungsstücke, B-Ware, 8 – 17 Uhr - 
Tel. 790 80 18, Bremers. 19 – Fürth 
Ronhof, www.lorenz-ulmer.de

Vermietung
Fth-Nord schöne 90 qm 3-Zi-
Whg in 2FMH m. Gart. u. Garage 
nur an Fam. m. Kind zu vermieten. 
Infos: 790 77 03

Immobilien
** Mehrfamilienhaus gesucht ** 
Privatmann sucht MFH oder HH, 
auch renovierungsbedürftig, provi-
sionsfrei. 0151 / 18 19 32 30

Kaufe & Verkaufe
Kaufe alte Postkarten, Feldpost, 
Kriegsfotos 1./2. WK, Zigaretten-
Alben, Kriegsbücher, alte Comics  
09102 / 16 37

Gesundheit & Wellness
Systemische Familienaufstellung. 
Ausbildung in 10 WE-Modulen. 
www.zentrum-s.de Tel. 767 09 13

YOGA KURSE: Mo., 18.30-
19.45 Uhr, Fr., 20 – 21.15 Uhr, 
Info: 0152 / 29 95 62 80 oder www.
villaespan.de

Qi Gong Kurse: www.zentrum-
qigong.de oder 0176 / 84 29 60 91

Entgiften, abnehmen und fit wer-
den. Wohlbefinden und Gewicht 
stabilisieren. Telefon 756 76 70

Mobile med. Fußpflege – Hausbe-
suche. Handy: 0162 / 471 86 39

Leichter + gesünder werden mit 
Metabolic-Balance-Stoffwech-
selprogramm, auch bei Allergien, 
Bluthochdruck u. Diabetes www.
heilpraktikerin-ott.de, Lindenstr. 
17, Fü-Dambach, T. 76 23 46

YOGA KURSE: www.villaespan.
de oder 0152 / 29 95 62 80

Neue Kurse „The Work“ nach 
Byron Katie. Mit 4 Fragen zu 
innerem Frieden und Gesund-
heit! 12.4./10.5. in Fürth. Info: 
www.karinschacher-coach.de 
0171 / 824 88 30

Offener Gesprächskreis in Fürth 
18 Uhr – Sa & Di – zu versch. The-
men d. Psychotherapie. Was ist 
das? Was ist Trauma? Angehörige? 
Info & Anm. Tel. 96 04 11 63 oder 
www.praxis-hoernig.de

4x essen am Tag, satt abnehmen 
mit cellRESET, www.c497.cellre-
set.com od. 0176 / 84 29 60 91

Systemische Familienaufstellung 
jeden 1. Samstag im Monat. www.
zentrum-s.de Tel. 767 09 13

Allergien u. Nahrungsunverträg-
lichkeiten kinesiolog. austesten, 
Verdauungsstörungen beheben. 
www.heilpraktikerin-ott.de, Fü-
Dambach, Lindenstr. 17, Tel. 
76 23 46

Verschiedenes
Silikonfugen erneuern im Bad! 
WC und Küche, Schimmelbeseiti-
gung, sauber und günstig FÜ/Nbg, 
0175 / 288 61 08

Baumhaus/Stelzenhaus auch zum 
Selbstabbau gesucht. Tel. 739 50 55

BARITON gesucht v. Pop-Jazz-
Vokalensemble. Keine Profis, aber 
gut, 44 – 55 J., 6 Pers., Christina: 
info@6appeal.de

Kinder/Baby Abendtrödel am 
Fr 21.03. von 18 bis 20.30 Uhr 
im neuen Gemeindehaus St.-Paul, 
Martin-Luther-Platz 1, Fürth, 
Tischreserv. unter Tel. 74 52 28

Baby- und Kinderflohmarkt am 
29.3.14 von 10 – 13 Uhr im KiGa 
St.Paul Sonnenstr. 45 FÜ, 70 66 47

Vacher Mobildisco bringt seit 
1995 Hits, von Oldies - aktuell, mit 
Lichteffekten, für jeden Anlass. Ab 
sofort weiße Hochzeitstauben, Tel: 
76 50 91

My home is my castle! Kranken-
schwester, Nichtraucherin, sucht 
eine gepfl., helle, ruhige und be-
zahlbare 2,5-Zi-Whg mit Grün 
und Citynähe. Ca. 60 qm, hochgel. 
EG/1. Stock oder Lift. Von 11 – 13 
Uhr, 77 58 58 und AB

Fürth geht voran! Wirtschaft, Bil-
dung, Umwelt – wir sind auf dem 
besten Weg. Erfahren Sie mehr un-
ter so-geht-fuerth.de

>> Fortsetzung auf Seite 42 >>

HAUSVERWALTUNG BRÜCKNER GmbH

Ihr Partner mit 50 Jahren Erfahrung!
Wir übernehmen gerne die Verwaltung weiterer

Eigentums- und Mietwohnungsanlagen.

Ansprechpartner: Stefan Brückner
TELEFON 0911/89 11 60

www.hausverwaltung-brueckner.de
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ARTIKEL 1:
Alle Menschen sind frei und gleich an Würde 
und Rechten geboren. Sie sind mit Vernunft und 
Gewissen begabt und sollen einander im Geist 
der Brüderlichkeit begegnen.

DIE ALLGEMEINE ERKLÄRUNG 
DER MENSCHENRECHTE 
ICH SCHÜTZE SIE – SIE SCHÜTZT MICH
www.amnesty.de

Denkmalstadt · Solarstadt · Wissenschaftsstadt 

www.fuerth.de

Fürth, mittelfränkische Großstadt mit 
über 120 000 Einwohnern, hat viel zu 
bieten: weitläufi ge Grün fl ächen, ein 
vielfältiges Freizeit angebot, eine fa-
 milienfreundliche Infra struktur und 
ein entspannter Woh nungsmarkt sor-
  gen für hohe Lebensqualität. Über 
2000 Baudenkmäler  machen Fürth 
aber auch zur DENKMAL STADT. Mit 
der Förderung umwelt freund licher 
Energiegewinnung wur de Fürth au-
ßerdem zur SOLAR STADT gekürt und 
bekam als Standort innovativer Tech-
niken als erste in Bayern den Titel 
WISSENSCHAFTSSTADT verliehen. 

Fürth freut sich auf Ihre Bewerbung!

Bewerbungen werden bis spätestens 12. März 2014 
an die Stadt Fürth, Personalamt/Arbn/S, 90744 Fürth, 
oder per E-Mail an pa@fuerth.de erbeten.

Die Stadt Fürth fördert die berufl iche Gleichstellung von Frauen und Männern und 
verfolgt eine Politik der Chancengleichheit. Sie begrüßt Bewerbungen von 
Personen unabhängig von deren Nationalität und Herkunft. Schwerbehinderte Be-
werberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Die Stadt Fürth sucht für das Grünfl ächenamt eine/einen

Gärtnerin / Gärtner
in Vollzeit, EGr 5 TVöD. 

Genaue Angaben zu Bewerbungsvoraussetzungen, 
Aufgaben und Profi l der Stelle fi nden Sie im Internet 
unter www.fuerth.de/stellenausschreibungen oder 
können Sie unter Tel. (0911) 974-1312 anfordern.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Abschluss- 
und ggf. Arbeitszeugnis an die Stadt Fürth, Amt für 
Kinder, Jugendliche und Familien, 90744 Fürth. 
Die Bewerbungsunterlagen werden nicht zurückgesandt.
Sie können daher auch in Kopie eingereicht werden.

Denkmalstadt · Solarstadt · Wissenschaftsstadt 

www.fuerth.de

Fürth, mittelfränkische Groß-
stadt mit über 120000 Einwoh-
nern, hat viel zu bieten: weit-
läufige Grünflächen, ein viel-
fältiges Freizeitangebot, eine 
fa  milienfreundliche Infrastruk-
tur und ein entspannter Woh-
nungsmarkt sor   gen für hohe 
Lebensqualität. Über 2000 
Baudenkmäler – die höchste 
Denkmaldichte Bayerns – ma-
chen Fürth aber auch zur 
DENKMAL STADT. Mit der För-
derung umwelt freund licher 
Energiegewinnung wur de Fürth 
außerdem zur SOLAR STADT 
gekürt und bekam als Stand-
ort innovativer Techniken als 
erste in Bayern den Titel WIS-
SENSCHAFTSSTADT verliehen. 
Fürth freut sich auf Ihre Be-
werbung!

Die Stadt Fürth fördert die berufl iche Gleichstellung von Frauen und Männern 
und verfolgt eine Politik der Chancengleichheit. Sie begrüßt Bewerbungen von 
Personen unabhängig von deren Nationalität und Herkunft. Schwerbehinderte 
Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berück-
sichtigt.

Die Stadt Fürth ist Träger von 23 Kindertagesstätten. 
Für diese kommunalen Einrichtungen sucht das Amt für 
Kinder, Jugendliche und Familien, Abteilung Kindertages-
stätten, zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Erzieherinnen und Erzieher 
Das Aufgabengebiet umfasst:
–  die Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern im Alter von 2–10 Jahren 
 in Krippen, Kindergärten und Horten
–  die Umsetzung und Vertretung des pädagogischen Konzepts der Einrichtung 
–  die Ausrichtung und Umsetzung der fachlich-inhaltlichen Arbeit mit den Kindern 
 nach dem Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplan
–  das Erstellen von Entwicklungsdokumentation über die Kinder 
–  Zusammenarbeit mit den Eltern und Information über die Entwicklung ihres Kindes
–  sofern Bereitschaft besteht, zeitlich begrenzter Einsatz als mobile Aushilfe (Springer)

Wir bieten Ihnen:  
–  ein unbefristetes Arbeitsverhältnis im Geltungsbereich des TVöD mit Eingruppierung in  
 EGr S 6 TVöD-SuE mit einer Arbeitszeit von 39 Wochenstunden, einschlägige Berufs-
 erfahrung wird bei der Stufenzuordnung berücksichtigt
–  individuelle Zielvereinbarungen im Rahmen des tarifl ichen Leistungsentgelts
–  umfangreiche interne Fortbildungsangebote und die Förderung der berufl ichen 
 Weiterbildung, sowie kompetente fachliche Beratung durch interne und externe 
 Fachkräfte
–  Unterstützung durch einen Springerpool
–  selbstständiges Arbeiten und die Möglichkeit, die Inhalte der Arbeit mitzugestalten
–  Aufstiegsmöglichkeiten z. B. Stv. Leitung bzw. Leitung einer Kita
–  Hauswirtschaftskräfte in den Einrichtungen zur Entlastung des pädagogischen 
 Personals

Wir erwarten:
–  eine abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieher/in
–  Fähigkeit zu ziel- und ergebnisorientierter Arbeit aber auch Teamfähigkeit
–  Bereitschaft zur fachlichen Fortbildung und persönlichen Weiterentwicklung
–  Verantwortungsbewusstsein und die Fähigkeit, neue Entwicklungen aufgeschlossen   
 und konstruktiv zu begleiten
–  Interesse kreativ und kontinuierlich an der Konzept-
 gestaltung mitzuwirken
–  Belastbarkeit und Flexibilität sowie Entscheidungsfähig-
 keit und vor allem Engagement und Freude 
 an der Arbeit mit Kindern

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Siefert, die Leitung der 
Abteilung Kita im Amt für Kinder, Jugendliche und Familien,
unter Telefon (0911) 974-1543 zur Verfügung.

Bewerbungen werden bis zum 11. März 2014 an die  
Stadt Fürth, Personalamt/Arbn/S, 90744 Fürth, oder per  
E-Mail an pa@fuerth.de erbeten. 

Denkmalstadt · Solarstadt · Wissenschaftsstadt 

www.fuerth.de

Fürth, mittelfränkische Großstadt 
mit über 120000 Einwohnern, hat 
viel zu bieten: weitläufige Grün-
flächen, ein vielfältiges Freizeitan-
gebot, eine fa  milienfreundliche In-
frastruktur und ein entspannter 
Wohnungsmarkt sor   gen für hohe 
Lebensqualität. Über 2000 Bau-
denkmäler – die höchste Denkmal-
dichte Bayerns – machen Fürth aber 
auch zur DENKMAL STADT. Mit der 
Förderung umwelt freund licher Ener-
giegewinnung wur de Fürth außer-
dem zur SOLAR STADT gekürt und 
bekam als Standort innovativer 
Techniken als erste in Bayern den 
Titel WISSENSCHAFTSSTADT ver-
liehen. Fürth freut sich auf Ihre Be-
werbung!

Die Stadt Fürth fördert die berufliche Gleichstellung von Frauen und Männern 
und verfolgt eine Politik der Chancengleichheit. Sie begrüßt Bewerbungen von 
Personen unabhängig von deren Nationalität und Herkunft. Schwerbehinderte  
Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung besonders berück-
sichtigt.

Die Stadt Fürth sucht für das Stadtplanungsamt,  
Abteilung Bauvermessung/Bodenordnung/Geoinformation 
zum frühestmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter 
im Sachgebiet Kartografie/
Geoinformation 
in Teilzeit mit 19,5 Std./Woche, EGr 8 TVöD. 
Genaue Angaben zu Bewerbungsvoraussetzungen, 
Aufgaben und Profil der Stelle finden Sie im Inter-
net unter www.fuerth.de/stellenausschreibungen 
oder können Sie unter Tel. (0911) 974-1312 anfordern.

16. März: Fürth geht wählen! Alle 
Neuigkeiten zur Kommunalwahl 
unter so-geht-fuerth.de/aktuelles

Einer für alle, ein Fürther mit gan-
zem Herzen. Alles über unseren 
Oberbürgermeister unter so-geht-
fuerth.de/thomas-jung

Geschäftsempfehlungen
Gartenbau- und Pflegebetrieb, 
Pflasterarbeiten, Hecken- und 
Strauchschnitt, Baumschnitt und 
Fällarbeiten. Jörg Morawski, www.
gartenpflege-morawski.de, Tel.: 
77 13 14

Für Senioren ab 70! Gemeinnüt-
zige Stiftung kauft Ihre Immobilie 
– Sie erhalten Wohnrecht und le-
benslange Rente – Informationen 
unter 13 02 64 02

Der Bauherrenberater für Ge-
bäude und Grundstücke. Sach-
verständigenbüro J. Krause, Tel.: 
759 18 40, 0171 / 752 91 90, Fax.: 
03222 / 370 48 33, E-Mail Herma.
Krause@t-online.de

Schreiner verlegt Parkett und La-
minat fachmännisch und preiswert. 
Tel.: 0172 / 815 89 44

Medizinische Fußpflege. Nur 
Hausbesuche. Tel.: 790 88 55

<< Fortsetzung von Seite 43 <<

Kleinanzeigen
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Mit 
Tatkraft und Vernunft 

für Fürth

ICH
HAB
RECHT.

ARTIKEL 6:
Jeder hat das Recht, überall als rechtsfähig 
anerkannt zu werden.

DIE ALLGEMEINE ERKLÄRUNG 
DER MENSCHENRECHTE 
ICH SCHÜTZE SIE – SIE SCHÜTZT MICH
www.amnesty.de

seit 
über 40
Jahren

Goldschmuck | Goldmünzen | Golduhren | Zahngold

Gold-Hotline: 0911 - 22 0 77    I    www.goldankauf-nuernberg.de

Unser Kundenservice:

Gerne auch Hausbesuche!

Interesse an freiwilligem sozialem 
Engagement? Freiwillige/r gesucht!  
Die Frühförderstelle der Lebenshilfe Fürth sucht eine/n zuverlässige/n, 
engagierte/n Helfer/in, hauptsächlich als Fahrdienst im Einsatz. Es 
geht um einen Bundesfreiwilligendienst (vergleichbar dem früheren 
Zivildienst). Beginn September/Oktober 2014. Weitere Informationen 
bei Alois Meißner, Telefon 72 22 52.

Erbrechtliche Beratung Rechts-
anwältin mit Tätigkeitsschwerpunkt 
Erbrecht hilft bei d. Gestaltung v. 
Testamenten u. berät im Erbfall über 
Erb- u. Pflichtteilsansprüche. Erst-
beratung zum Festpreis. RA Helm-
ling, Tel. 78 09 86 56

Fachanwältin f. Familienrecht be-
rät Sie über alle Folgen v. Trennung 
u, Scheidung: Ehegatten- u. Kindes-
unterhalt, Zugewinn u. Vermögen-
sauseinandersetzung. Erstberatung 
zum Festpreis. RA Helmling, Tel. 
78 09 86 56.

Sie brauchen Hilfe? Im Haus u. 
ums Haus: Hausordnung, verle-
gen von Terrassen u. Gehwegen, 
Gartenarbeiten aller Art, schneide 
Bäume, Sträucher, Hecken. Alle 
Arbeiten zuverl. u. preiswert. R. 
Bischoff, Tel. 46 93 94, Mobil. 
0170 / 173 44 04

Liebevolle Grabgestaltung vom  
Fachmann. Gerne können Sie sich 
von der Qualität meiner Arbeit vor 
Ort, am Fürther Friedhof, überzeugen. 
Auf Ihren Anruf freut sich: Michael 
Mutscher. Tel. 09192 / 995 28 13, 
bzw. 0175 / 565 54 46

Der Hutladen Fürth, Nürnberger 
Str. 43 hat für Sie geöffnet! Di, Mi. u. 
Do. von 10 – 18 Uhr und nach telef. 
Vereinbarung. Tel. 0175 / 742 34 68, 
www.der-hutladen-fuerth.de

Frühjahrspreise 20 % Nachlass 
auf Insektenschutzgitter für Fens-
ter und Türen in Profiqualität. Fa. 
Huber-Montage-Fürth, Tel. 76 48 38 
+ 0171 / 237 64 75

Sie brauchen Hilfe in und um 
das Haus/Gartenarbeiten jegli-
cher Art. Rufen Sie mich an! Tel.: 
0172 / 815 89 44

Unterricht 
GLAS KURSE für Erwachsene 
oder Kinder: www.touchofglass.
eu Tel. 780 67 23 

HILFE in den Sprachenfächern 
(E, L, F). Erfahrener Nachhilfeleh-
rer kommt ins Haus. Tel.: 510 93 11

Schnuppertage Nachhilfe: 4 x 90 
min + Lernstandsanalyse + Lern-
beratung 1. – 9. Kl.  nur 69 €! www.
nhs-fuerth.de Tel: 787 44 74

Nachhilfe in Englisch erteilt pen-
sionierte Englischlehrerin. Tel: 
596 77 88

Nachhilfe über Bildungspaket! 
Komplette Übernahme der Kosten 
möglich! Gerne beraten wir! www.
nhs-fuerth.de Tel: 787 44 74 

Staatlich anerkannte/-r Erzieher/-in 
(Voll- und Teilzeit)

Kinder- und JugendhilfeFür unsere Kindertagesstätten 

im Nürnberg, Fürth und Schwarzenbruck

suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

www. jugendhilfe-rummelsberg.de

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: 
jugendhilfe-nuernberg@rummelsberger.net  

Rollladen · Markisen · Jalousiebau
Fensterbau · Geländer · Vordächer
Fuchsstraße 57 · 90768 Fürth/Dambach · www.feinauer-markisen.de
Tel. (0911) 723 41 06 · Fax (0911) 723 41 07 · info@feinauer-markisen.de

Werner FeinauerWF Meisterfachbetrieb

Nutzen Sie 
unsere 
Winterpreise!
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Wein aus deutschen Landen. 
Bei uns jetzt bis zu 32% günstiger.   

GWF Winzergemeinschaft, Franken
2013 Iphöfer Burgweg
Bacchus, halbtrocken 
1 l. Flasche 3,39€

Weingut Höfl er, Franken 
2012 Michelbacher Silvaner, trocken 
1 l. Flasche 5,99€

Weingut Prinz Salm, Nahe
2011 >Der Salm< Cuvée weiß, trocken  
0,75l. Flasche 4,99€ (1l = 6,65€)

Änderungen vorbehalten. Alle Preise in Euro. Solange Vorrat reicht.

Diese Angebote gibt es nur bei uns. 
Aktion gültig vom 26.02. – 08.03.14 

Geöffnet: Mo – Sa 8 – 20 Uhr.

Mitarbeiter gesucht: 
www.edekaschmitt.de

90427 N-Großgründlach
Wiesbadener Str.  31

90765 Fürth-Ronhof
Seeackerstraße 33

Frischkäse-Creme Ajvar-Schafskäse
Frischkäsezubereitung, 70% Fett i. Tr.
je 100g 1,79€

Hausgemachter Frischkäse

1 79
–10%

1,99

San Lucar
Span. Erdbeeren 
je 400g Schale 1,99€

Aromatische Leckerbissen

Yogi Tea
versch. Sorten, je 15er Packung
2,49€

Bezaubernder Geschmack

Frisch-Ei Nudeln
aus Demeter Eiern, versch. Sorten
je 500g Btl. 1,99€, (1kg 3,98€)

Bio Frisch-Ei Nudeln

1 99

Bio Fruchtjoghurt
versch. Sorten
je 150g Becher 0,59€, (100g 0,39€)

Schrozberger Milchbauern

0 59 1 99

Bio Hackfl eisch
gemischt
je 100g 1,49€

Bio aus der Region

1 49
Fischhof Hausmann
Frische Karpfen, halbiert
je 100g 0,79€

Fisch aus der Region

0 79

–10%
0,65

–20%
2,49

–33%
1,19

–25%
1,99

–20%
2,39

–16%
2,99

Unsere besten
Angebote für guten Geschmack.

Jetzt bis zu

sparen.

https://www.facebook.com/EDEKA.Schmitt
https://www.facebook.com/ECenterSchmitt

3 39
–32%

4,99 5 99
–14%

6,99 4 99
–28%

6,9933% 

2 49


